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Brusler Sommerdorscht



2   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Juli 2024 · Nr. 27

Brusler Sommerdorscht

Von Samstag, 13. bis Montag, 15. Juli ver-
wandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für 
Jung und Alt. Der SV62 Bruchsal und die 
TSG Bruchsal, Handballabteilung haben 
sich erneut zusammengetan, um gemein-
sam den Brusler Sommerdorscht zu ver-
anstalten.
Die Besucher erwartet ein umfangreiches 
Speise- und Getränkeangebot. Es wird ei-
nen Mittagstisch geben und auch für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt. Am Sonntag 

laden die Gastgeber zum zünftigen Weiß-
wurstfrühstück. An der Bar kann auch der 
größte Dorscht gestillt werden.
Am gesamten Wochenende werden loka-
le Musiker auf der Bühne ihr Können zei-
gen und für gute Stimmung sorgen. Das 
Programm wird eine bunte Mischung aus 
verschiedenen Genres und Musikstilen 
bereithalten. Zusätzlich bieten die Freun-
deskreise aus St. Ménehould & Cwmbrân 
Champagner- und Whiskey-Tastings, so-
wie französische Spezialitäten an.

Das Programm:
Samstag, 13. Juli
16 Uhr Festbeginn
17 Uhr Auftritt Rebellas  
 (Cheerleader SV 62)
17.30 Uhr Fassanstich 
20.30 Uhr Livemusik 
 mit dem Dreimannquartett
 

Sonntag, 14. Juli
11 Uhr  Weißwurstfrühstück
11.30 Uhr  Livemusik 
 mit den Polka-Schwärmern
12 Uhr  Mittagstisch
17 Uhr   Livemusik 
  mit dem Jugendorchester 
 der Harmonika-Freunde
 Helmsheim 

Montag, 15. Juli
12 Uhr  Mittagstisch
20 Uhr  Livemusik 
 mit Fifty some sings

Brusler Sommerdorscht 2023 Foto: M. Becker

Sommerhighlights in der Bruchsaler City
Kultursommer mit EM-Café
Noch bis zum 14. Juli kann man beim 
diesjährigen Kultursommer mit EM-
Café herrliche Sommerabende bei 
Live-Musik, DJs oder Public Viewing 
erleben. 

Hier die Programmübersicht über die 
nächsten Tage:
Donnerstag, 4. Juli: 17 bis 23 Uhr: 
AfterWork im Atrium mit den DJs Manic, 
Benito Blanco und Andrew Richley 
Freitag, 5. Juli: 
16.45 Uhr – die neue Welle Fan-Party
18 Uhr –  TV-Übertragung Deutschland - 

Spanien
20 Uhr – die neue Welle Fan-Party
21 Uhr – TV-Übertragung Viertelfinale
22 Uhr – DJ im Atrium
 (Einlass ab 16 Uhr)
Samstag, 6. Juli: 
18 Uhr –  TV-Übertragung     England-Schweiz 

im Park
20 Uhr –  Soulmaxx im Atrium 

(Soul/Funk/Rock)

21 Uhr –  TV-Übertragung Viertelfinale 
im Park

22 Uhr –  Blechinger im Atrium  
(Soul/Funk)

Sonntag, 7. Juli: 
20 Uhr – Uptown Band (Folk-Pop)
Dienstag, 9. Juli: 
Public Viewing / 
die neue Welle Fan-Party / Live-Musik
(Ankündigung am 6. Juli)
Mittwoch, 10. Juli: 
Public Viewing / 
die neue Welle Fan-Party / Live-Musik
(Ankündigung am 6. Juli)
Freitag, 12. Juli: 
19.30 Uhr – Suburban Divas (Soul/Funk)
21.30 Uhr – Soundaffair (Pop/Rock Cover)
Samstag, 13. Juli: 
19.30 Uhr –  Tiny Mountains Divas  

(Indie/Blues/Rock)
21.30 Uhr –  Marcus Zimmermann mit 

Alex Auer (Pop)
Sonntag, 14. Juli: Public Viewing – Finale
18 Uhr – die neue Welle Fan-Party
21 Uhr – TV-Übertragung EM-Finale

Das Gelände ist an Veranstaltungstagen 
ab 17 Uhr geöffnet (außer am 5. Juli). 
Der Eintritt ist frei. 
Eine Gesamtübersicht über das Top-Pro-
gramm gibt es unter: 
www.bruchsal-erleben.de.
 
Sommer Lounge auf dem Bruchsaler 
Marktplatz
3. Juli  Tanz Party 18 bis 22 Uhr
5. Juli  Genuss Sommer 16 bis 22 Uhr
6. Juli  It's Wine o´clock 16 bis 22 Uhr
10. Juli  Drone Soccer Cup 15 bis 18 Uhr
11. Juli  Drone Soccer Cup 15 bis 18 Uhr
12. Juli  Drone Soccer Cup 14 bis 18 Uhr
 GROßES FINALE 
 mit Familienfest 
13. Juli  Holy Aperoly 16 bis 22 Uhr
18. Juli  Recruiting Day  11 bis 17 Uhr
 der Bruchsaler Großfirmen
19. Juli  Kinder-Treff 14 bis 17 Uhr
20. Juli  Spritz-Tour 16 bis 22 Uhr
21. Juli  Picknick in Weiß 11.30 bis 16 Uhr
26. Juli  Kinder-Treff 14 bis 17 Uhr
27. Juli  Newcomer Bands 18 bis 23 Uhr

Heidelsheimer Melkkiwwlrennen
Das diesjährige Heidelsheimer Melk-
kiwwlrennen findet am Sonntag, 14. Juli 
statt. Zur Einstimmung kann bereits am 

13. Juli ab 18 Uhr auf dem Heidelsheimer 
Lutherplatz zur Livemusik von Feßi DC 
und Chicken Dinner gefeiert werden. Das 

Rennen startet am 14. Juli um 14 Uhr auf 
der Saalbach. Die Siegerehrung findet um 
18 Uhr statt.
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Bruchsaler Kita-Wartelisten sind merklich geschrumpft
„Seit dem Jahr 2023 hat sich in der Kin-
dergartenlandschaft in und um Bruchsal 
viel getan. Wir haben Kindergärten erwei-
tert, beziehungsweise neu gebaut und 
konnten somit zusätzlich 175 Plätze Ü3 
und 75 Plätze U3 vermitteln“ sagt Bettina 
Joa vom Amt für Familie und Soziales.
Viele neue Kita-Plätze sind entstanden 
und auch die Wartelisten bei der Stadt 
Bruchsal merklich geschrumpft. War die 
Liste im Jahr 2023 bei Ü3 noch bei 295 
Kindern, ist sie Stand 2024 noch bei 151 
Kindern. Die U3-Warteliste war im Jahr 
2023 bei 133 Kindern und steht aktuell 
bei 46 Kindern.
Mit der Container-Lösung für den Kin-
dergarten St. Elisabeth, die für die Dauer 
der Sanierung auf dem Campus-Gelände 
Platz findet, konnten sogar noch zwei 
weitere Kindergartengruppen realisiert 
werden.

„Ich kann mich nur wiederholen, wir wis-
sen um den Bedarf und die Sorgen und 
Nöte der Eltern. Um dem steigenden 
Bedarf gerecht zu werden, prüfen wir ge-
rade die Erweiterung des Kinderhauses 
St. Raphael und planen einen Neubau 
auf dem Campus-Areal“, so Bettina Joa 
weiter. 
Beim Neubau Campus-Areal könnte 
auch die Stadt Bruchsal als Träger fun-
gieren, wenn bei einem Interessenbekun-
dungsverfahren kein Bewerber oder kein 
geeigneter Bewerber als Träger infrage 
kommt. Die tatsächliche Trägerschaft 
muss bis Anfang 2026 feststehen.
Aber natürlich müssen die Neubauten 
auch mit ausreichend Fachpersonal be-
setzt sein. Und geeignetes Fachperso-
nal zu finden, erweist sich momentan 
als schwierig. Aber auch dazu hatte das 
Amt für Familie und Soziales eine Lö-

sung parat. Sie veranstaltete im Mai den 
„Bruchsaler Kita-Infotag und Jobdating“. 
Die Bruchsaler Kita-Träger, zwei Fach-
schulen und die Arbeitsagentur stellten 
sich vor und konnten mit Interessierten 
im Bruchsaler Rathaus ins Gespräch 
kommen. Die Veranstaltung war ein gro-
ßer Erfolg und wird im kommenden Jahr 
fortgesetzt. 
„Es lässt sich allerdings auch nicht ver-
meiden, dass wir die Elternbeiträge für 
das kommende Kindergartenjahr um 
7,5 Prozent anpassen müssen“, sagt 
Bettina Joa. Dabei folgt die Stadt Bruch-
sal der prozentualen Erhöhung entspre-
chend der Empfehlung der „Fortschrei-
bung der Gemeinsamen Empfehlungen 
der Kirchen und der Kommunalen Lan-
desverbände zur Festsetzung der El-
ternbeiträge für das Kindergartenjahr 
2024/2025“.

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
wir erleben in diesen Tagen ein echtes 
Sommermärchen – auf dem Fußball-
platz und auch hier bei uns in Bruchsal. 
Das Public Viewing im Bürgerpark und 
im Atrium, mit einer launig aufspielen-
den deutschen Nationalmannschaft, 
gibt dem Kultursommer in diesem Jahr 

einen ganz besonderen Kick – im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Ich selbst schaue 
mir ja die Spiele aus der Ferne an, doch 
ich bin mir sicher, dass die Atmosphäre 
in Bruchsal nach wie vor großartig ist. 
Genauso, wie sie schon bei meinen Be-
suchen des Kultursommers zu Beginn 
der EM war: Friedliche Fans haben Freu-
de daran, gemeinsam auf der großen 
Leinwand Fußball zu schauen, Jung und 
Alt kommt zusammen, um bei guter Mu-
sik zu feiern und Menschen verweilen 
in der Stadt, um dort gemeinsam den 
Abend zu verbringen. Das ist großartig 
und ein starkes Signal für Bruchsal als 
sommerlicher Anlaufpunkt in der Regi-
on. Doch überzeugen Sie sich selbst! 
Wenn Sie noch nicht bei uns beim Kul-
tursommer waren, kommen Sie an ei-
nem der aktuellen Termine vorbei. Wenn 
Sie schon da waren, empfehlen Sie uns 
weiter. 
Einladen möchte ich Sie auch zum dies-
jährigen Theatersommer unserer Badi-
schen Landesbühne, der heute beginnt 
und bis zum 21. Juli auf der Freilicht-

bühne am Exil Theater stattfinden wird. 
Die Komödie „Mirandolina“ von Carlo 
Goldoni und „Der kleine Ritter Trenk“ von 
Kirsten Boie für alle ab fünf Jahren sind 
die zwei Aufführungen, mit denen uns 
die Akteure/-innen der Badischen Lan-
desbühne begeistern werden. Umrahmt 
werden die Freilichtvorstellungen durch 
die Spielzeit-Matinee am 7. Juli, 11 Uhr, 
und durch ein Konzert der Stadtkapelle 
Bruchsal am 16. Juli, 20 Uhr. Abgerun-
det wird das Programm durch die jähr-
liche Foto-Ausstellung in den Räumen 
der Sparkasse Kraichgau am Friedrichs-
platz. 
Sie sehen, ob Sport oder Musik, ob Poli-
tik oder Kultur, in Bruchsal wird viel ge-
boten. Kommen Sie also nach Bruchsal 
– ein Besuch lohnt sich mehr denn je.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Online-Anmeldeportal LITTLE BIRD 
Am 1. Juli 2024 ging aufgrund des Di-
gitalisierungsgesetzes unser neues On-
line-Anmeldeportal LITTLE BIRD an den 
Start.
Dieses vereinfacht die Anmeldung für 
Betreuungsplätze genauso wie den Pro-
zess der rechtssicheren Platzvergabe. 
Auch die Zusammenarbeit zwischen 
uns als Stadt Bruchsal, Eltern, Kitas und 
Trägern wird dadurch auf allen Ebenen 

einfacher und transparenter. Alle Anmel-
dungen für einen Kinderbetreuungsplatz 
ab einem Jahr bis Schuleintritt können 
nun über dieses Portal direkt online ein-
tragen. Ganz bequem über das Handy 
oder den Computer. 
Das System gibt direkt bei der Bearbei-
tung der Betreuungsanfrage automa-
tisch Rückmeldungen über den aktuells-
ten Stand. 

Anmeldungen über folgenden QR-Code:
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Vier-Ländermeisterschaft U23 
im Radrennen

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim



|   5AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Juli 2024 · Nr. 27

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Zustellung
gem. § 122 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Firma
CIHAN Food GmbH
Vertreten durch
Herrn Daniel Alberto
Zuletzt bekannte Anschrift:
Adam-Foßhag-Straße 4
65428 Rüsselsheim am Main
Für oben genannte Firma liegt bei der Stadtkämmerei ein Schrift-
stück vom 03.04.2024 mit dem Buchungszeichen X.XXXX.006829.0, 
das nicht zugestellt werden kann, da der Aufenthaltsort unbekannt 
ist.
Das oben bezeichnete Schriftstück wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Das Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses oder durch eine bevollmächtigte Vertretung abgeholt werden bei:
Stadt Bruchsal, Stadtkämmerei, Steuerabteilung, Zimmer 2.21, Kai-
serstraße 66, 76646 Bruchsal.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Bruchsal, den 28.06.2024
gez. Burger

Öffentliche Zustellung
gem. § 122 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Firma
CIHAN Food GmbH
Vertreten durch
Herrn Daniel Alberto
Zuletzt bekannte Anschrift:
Adam-Foßhag-Straße 4
65428 Rüsselsheim am Main
Für oben genannte Firma liegt bei der Stadtkämmerei ein Schrift-
stück vom 29.04.2024 mit dem Buchungszeichen X.XXXX.006829.0, 
das nicht zugestellt werden kann, da der Aufenthaltsort unbekannt 
ist.
Das oben bezeichnete Schriftstück wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Das Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses oder durch eine bevollmächtigte Vertretung abgeholt werden bei:
Stadt Bruchsal, Stadtkämmerei, Steuerabteilung, Zimmer 2.21, Kai-
serstraße 66, 76646 Bruchsal.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Bruchsal, den 28.06.2024
gez. Burger

Öffentliche Zustellung
gem. § 122 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Herrn Senad Cuk
Zuletzt bekannte Anschrift:
Adam-Foßhag-Straße 4
65428 Rüsselsheim am Main
Für oben genannte Person liegt bei der Stadtkämmerei ein Schrift-
stück vom 02.05.2024 mit dem Buchungszeichen X.XXXX.006829.0, 
das nicht zugestellt werden kann, da der Aufenthaltsort unbekannt 
ist.
Das oben bezeichnete Schriftstück wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Das Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses oder durch eine bevollmächtigte Vertretung abgeholt werden bei:
Stadt Bruchsal, Stadtkämmerei, Steuerabteilung, Zimmer 2.21, Kai-
serstraße 66, 76646 Bruchsal.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Bruchsal, den 01.07.2024
gez. Burger

Öffentliche Zustellung
gemäß § 122 Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Herrn Daniel Alberto
Zuletzt bekannte Anschrift:
Adam-Foßhag-Straße 4
65428 Rüsselsheim am Main
Für oben genannte Person liegt bei der Stadtkämmerei ein Schrift-
stück vom 02.05.2024 mit dem Buchungszeichen X.XXXX.006829.0, 
das nicht zugestellt werden kann, da der Aufenthaltsort unbekannt 
ist.
Das oben bezeichnete Schriftstück wird hiermit öffentlich zugestellt. 
Das Schriftstück gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses oder durch eine bevollmächtigte Vertretung abgeholt werden bei:
Stadt Bruchsal, Stadtkämmerei, Steuerabteilung, Zimmer 2.21, Kai-
serstraße 66, 76646 Bruchsal.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Bruchsal, den 01.07.2024
gez. Burger

GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 9. Juli 
2024, 17:00 Uhr, im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal 
statt.
TAGESORDNUNG
 1 Bekanntgabe der
 a)  in der Gemeinderatssitzung am 04.06.2024 im nicht öffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse
 b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse einfacher Art 

im elektronischen Verfahren 
 2 Fließende Verkehrsüberwachung – Konzept zur bedarfsgerech-

ten Geschwindigkeitsüberwachung in Bruchsal 136 / 2024
 3 Biotopverbund
 – Sachstand Biotopverbundkonzept 150 / 2024
 4 Bestellung ehrenamtlich Tätiger für die Betreuung 
 des Katzenturmes in Heidelsheim 164 / 2024
 5 Antrag der Fraktion AfD/uBiB vom 04.06.24 
 gem. § 21 Abs. 1 GemO bezüglich Durchführung 
 eines Bürgerentscheids zur Errichtung weiterer 
 Windkraftanlagen auf Bruchsaler Gemarkung
 Hier: Vertagung
 6 Bericht über den Stand der Finanzwirtschaft 
 der Stadt Bruchsal zum 30.06.2024 201 / 2024
 7 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Energie und Wasserversorgung Bruchsal GmbH 195 / 2024
 8 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Energie und Wasserversorgung Bruchsal GmbH – 
 Entlastung Aufsichtsrat 196 / 2024
 9 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH 197 / 2024
10 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH – 
 Entlastung Aufsichtsrat 198 / 2024
11 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Stadtwerke Bruchsal GmbH 193 / 2024
12 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Stadtwerke Bruchsal GmbH – 
 Entlastung Aufsichtsrat 194 / 2024
13 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Bruchsaler Wohnungsgesellschaft mbH 209 / 2024
14 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft mbH – 
 Entlastung Aufsichtsrat 208 / 2024
15 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Bruchsaler Stadtentwicklungs-GmbH & Co. KG i. L. 211 / 2024
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16 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Bruchsaler Stadtentwicklungs- und 
 Verwaltungs-GmbH i. L. 212 / 2024
17 Feststellung Jahresabschluss 2023 – 
 Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwaltungs-GmbH – 
 Entlastung des Aufsichtsrats i. L. 210 / 2024
18 Sanierung Hauptsammelkanal/Durchlass Giesbach unter den 

Gleisen zw. Schwetzinger- und Stegwiesenstraße
 – Vorstellung der Baumaßnahme 177 / 2024
19 Vergabe von Wohnbaugrundstücken im Baugebiet 
 „Gärtenwiesen-West“ in Büchenau
 Ergebnis der Ausschreibung und Veräußerung 
 der städtischen Grundstücke 169 / 2024
20 Mehrzweckhalle Büchenau
 – Vergabe der Dachdeckerarbeiten
 – Vergabe der Zimmererarbeiten 205 / 2024
21 Beschaffung eines Schleppers für den Baubetriebshof, 
 Vergabe der Lieferleistung 199 / 2024
22 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts
 Grundstück Flst.-Nr. 17202, 
 Germersheimer Straße 18 in Bruchsal 204 / 2024
23 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts
 421/10.000 Miteigentumsanteil am Grundstück Flst.-Nr. 1411, 

Felixstraße 4, 6, 8 in Bruchsal 200 / 2024
24 Annahme bzw. Vermittlung von Spenden, 
 Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 207 / 2024
25 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

der Stadt Bruchsal am. 04.06.2024 und des Ortschaftsrates 
Heidelsheim am 16.04.24, Helmsheim am 17.04.24 und Ober-
grombach am 17.04.2024

26 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 28.06.2024
Andreas Glaser
Bürgermeister

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Verwaltungskräfte (m/w/d) im Sekretariatsbereich  
mit Sachbearbeitung in Voll- und Teilzeit

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0070 –

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024
Wir suchen Verstärkung für die Abteilung Tiefbau, Grün- und Land-
schaftspflege des Stadtbauamtes, das Amt für Liegenschaften und 
Geoinformation sowie das Personal- und Organisationsamt. Neben 

Sekretariatstätigkeiten gehören zu den einzelnen Verwaltungsberei-
chen unterschiedliche Aufgabenschwerpunkte. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Homepage über die Details der Stellenausschrei-
bung.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) für das Ausländerrecht
(bis Besoldungsgruppe A 8 bzw. Entgeltgruppe 8 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0072 –
Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Entge-
gennahme und Prüfung von Anträgen auf Ausstellung einer Verpflich-
tungserklärung, Tätigkeiten im Bereich des Asylverfahrensgesetzes 
sowie die Erteilung bzw. Verlängerung von Aufenthaltsgestattungen 
und Duldungen.

Sachbearbeiter/-innen (m/w/d) für das Bürgerbüro und 
die Leitung der Verwaltungsstelle Büchenau  

in Teilzeit (20 bis 25 Wochenstunden)
(bis Entgeltgruppe 6 bzw. 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0076 –

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Bear-
beitung von Anträgen im Ausweis-, Pass- und Meldewesen sowie 
die Ausstellung von Bescheinigungen. Als zusätzliche Tätigkeiten in 
der Verwaltungsstelle fallen die Bearbeitung von Angelegenheiten 
der Friedhofsverwaltung und Aufgaben der Geschäftsstelle des Ort-
schaftsrates an.

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)  
für die Abteilung Personalwirtschaft

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0078 –

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Mitar-
beit bei der Personalsachbearbeitung, beispielsweise bei Einstel-
lungsverfahren, Mutterschutz, Elternzeit und Vertragsänderungen 
sowie die Mitarbeit beim Bewerbermanagement und bei Stellenbe-
setzungsverfahren.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
im Bereich Personal- und Organisationsentwicklung  

in Teilzeit (50 Prozent Beschäftigungsumfang)
(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0074 –
Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Or-
ganisation und Bearbeitung der Themengebiete Betriebliches 
Eingliederungsmanagement, Arbeitsschutz, Erste Hilfe und 
Brandschutzhelfer/-innen sowie die Pflege und Auswertung der ge-
samtstädtischen Fortbildungsdatenbank.

Abteilungsleitung (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung

(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9c TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0066 –
Bewerbungsschluss: 7. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
der Abteilung Kommunale Schulkindbetreuung mit Personalver-
antwortung, die konzeptionelle Weiterentwicklung der Betreuungs-
angebote auf Grundlage der bildungspolitischen und rechtlichen 
Entwicklung sowie die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganz-
tagesbetreuung in der Kommunalen Schulkindbetreuung.

Beamtin/Beamter (m/w/d)  
des mittleren feuerwehrtechnischen Dienstes

– Stellenkennziffer 2024-0068 –
Bewerbungsschluss: 21. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem der Ein-
satzdienst in der Tagverfügbarkeit sowie Tätigkeiten im administrati-
ven oder technischen Bereich in der Abteilung Bevölkerungsschutz.

 - Weitere Stellenausschreibungen auf Seite 8-
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Straßenkontrolleur/-in (m/w/d)
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0082 –
Bewerbungsschluss: 4. August 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Kontrol-
le der Straßen, Wege, Plätze, Unterführungen und Verkehrszeichen 
nach Gefahrenstellen und Beschädigungen sowie deren Erfassung 
in einem mobilen Computer.

Mitarbeiter/-in (m/w/d)  
für den Telefonservice in der Steuerabteilung

75 bis 100 Prozent Beschäftigungsumfang
(Entgeltgruppe 2 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0060 –
Bewerbungsschluss: 14. Juli 2024

Aufgrund der Veränderungen durch die Grundsteuerreform suchen 
wir befristet Unterstützung für einen vorübergehenden Bedarf. 
Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Entgegen-
nahme der Anrufe in der Steuerabteilung und Abfrage der wesent-
lichen Informationen (Name, Buchungszeichen, Betreff, Erreichbar-
keit) sowie das Heraussuchen und Vorbereiten der Akten für die 
Sachbearbeiter/-innen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung  

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

22. Juni
Christine Heiß, geborene Unrath und Michael Heiß
28. Juni
Lisa Schäfer, geborene Most und Manuel Schäfer
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

15. Juni
Marieliese Magdalena Helene Wagner, geborene Herin
22. Juni
Ruth Schott, geborene Lindenfelser
Friedrich Karl Martin Holoch
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

5. Juli
Kretzler, Gudrun 85 Jahre
Kaiser, Peter Horst 80 Jahre
Kürsten, Ursula Hedwig 70 Jahre
Weschenfelder, Ute 70 Jahre
7. Juli
Oeder, Gertrud Rosa 75 Jahre
Kolb, Rüdiger 70 Jahre
Ludwig, Helmut Arthur  70 Jahre
Zdarcu, Johann 70 Jahre
8. Juli
Hack, Gerlinde 80 Jahre
9. Juli
Duttenhofer, Bernhard Josef 75 Jahre
Pabst, Harald Karl 70 Jahre
11. Juli
Borchert, Edelgard 80 Jahre
Krotz, Herbert Anton 75 Jahre
Jung, Walter Ernst 75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Seniorennachmittag in Obergrombach
Der Seniorennachmittag war mit circa 150 Teilnehmern/-innen wie-
der gut besucht in diesem Jahr. Raimund Glasstetter eröffnete stell-
vertretend für Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick die Ver-
anstaltung mit einem Grußwort. Bei Kaffee und Kuchen konnten alle 
Besucher/-innen einen schönen Tag verbringen.

 
Raimund Glasstetter eröffnet die Veranstaltung Foto: V. Falkenstein
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Public Leadership Award 2024 geht an 
das interkommunale Netzwerk in Mittelbaden
Das interkommunale Netzwerk re@di – regional.digital, bestehend 
aus den Städten Bretten, Bruchsal, Bühl, Ettlingen, Gaggenau, Rastatt, 
Rheinstetten, Stutensee und Baden-Baden, wurde am 25. Juni beim 
10. Zukunftskongress Staat und Verwaltung in Berlin mit dem re-
nommierten Public Leadership Award in der Kategorie Leadership 
& Innovatives Arbeiten ausgezeichnet. Damit stand der Verbund wie-
der auf prominenter Bühne, zusammen mit weiteren Gewinnern wie 
der Stadt Hamburg, der Berufsgenossenschaft Bau und dem Bun-
deskriminalamt. re@di erhielt den Preis erneut für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit über Stadtgrenzen, Hierarchien und Fachbereiche 
hinweg. Es ist die dritte bundesweite Auszeichnung für das Netz-
werk. Seit seiner Gründung 2019 hat re@di zahlreiche digitale und 
wegweisende Projekte umgesetzt, darunter die vom Land Baden-
Württemberg geförderte Engagementplattform, die Open Region 
Mittelbaden und das Transparenzportal. Über 80 Mitarbeitende aus 
den neun Verwaltungen engagieren sich in verschiedenen Gremien 
und Projektgruppen. Ziel des Netzwerks ist es, die Verwaltungen der 
Städte arbeitsteilig und mit gemeinsamen Zielen weiterzuentwickeln 
und zu digitalisieren. Der „re@di-Spirit“, geprägt von Offenheit, Eigen-
verantwortung und Gemeinschaftssinn, hat maßgeblich zum Erfolg 
beigetragen.
Der Public Leadership Award würdigt herausragende Arbeit in der öf-
fentlichen Verwaltung. Der Kongress ist eine bedeutende Plattform, 
die Vertreter aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft zusammen-
bringt, um Lösungen für die Herausforderungen der digitalen Trans-
formation zu erarbeiten und zu diskutieren.
Neben re@di wurden weitere Projekte ausgezeichnet: In der Kate-
gorie Leadership & Digitale Transformation wurde die BG Bau für ihr 
Leuchtturmprojekt „KI-basierte Unterstützung für zielgenaue Unfall-
prävention“ gewürdigt. Der Sonderpreis für Leadership und Digitale 
Transformation für Europa ging an die digitale Initiative des Ma-
gistrats Linz. In der Kategorie Leadership und Diversität wurde das 
Netzwerk WIN WoMen* Impact der Freien und Hansestadt Hamburg 
ausgezeichnet. Das Bundeskriminalamt erhielt den Preis in der Kate-
gorie Leadership und Resilienz für sein Projekt zur Digitalisierung der 
Verwaltung. Der Gewinn dieses renommierten Preises zeigt, dass 
interkommunale Zusammenarbeit ein wichtiger Lösungsansatz für 
eine zukunftsfähige Verwaltung ist.

Tag der offenen Tür bei der Bruchsaler Feuerwehr
Am 7. und 8. Juli lädt die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal – Abteilung 
Bruchsal zum Tag der offenen Tür ein. Beginn ist sonntags ab 11.30 
Uhr. Im Laufe dieses Sonntags bieten Vorführungen der Einsatzab-
teilung und der Jugendfeuerwehr interessante und spannende Einbli-
cke in die Arbeit der Feuerwehr. In der Fahrzeugausstellung können 
die Gäste die Technik der Feuerwehr erleben und erfahren. Auch für 
Kinder wird etwas geboten. Abends wird die Band „Mangold“ den 
Tag musikalisch abrunden. Natürlich ist den ganzen Tag für das leib-
liche Wohl gesorgt. 
Montags wird ab 11 Uhr ein Handwerkeressen geboten. Entgegen 
der ursprünglichen Planung und der Uhrzeit, die auf dem Plakat an-
gedruckt ist, wird der Festbetrieb montags bis 22 Uhr gehen.

Großer Kindersachenfl ohmarkt 2024
Am 6. September fi ndet von 13 Uhr bis 18 Uhr der große Kindersa-
chenfl ohmarkt auf dem Marktplatz statt. Anmelden können sich 
kostenlos Kinder/Jugendliche im Alter von 6 bis 17 Jahren. Jeder 
Stand hat eine Größe von drei Metern. Tische oder Ähnliches müs-
sen selbst mitgebracht werden.
Weitere Fragen werden von der Marktmeisterin Frau Manz unter Te-
lefon (072 51) 792 783 oder per E-Mail unter handelundgewerbe@
bruchsal.de entgegengenommen.
Anmeldungen bitte nur schriftlich per E-Mail. Nach Anmeldeschluss 
wird eine Zulassung automatisch versendet.
Anmeldezeitraum: Montag, 1. Juli bis Freitag, den 9. August
Ort: Marktplatz Bruchsal

50. Bruchsaler Stadtfl ohmarkt
Am 6. Juli fi ndet der 50. Bruchsaler Stadtfl ohmarkt statt. Zum be-
sonderen Jubiläum erwartet die Besucher/-innen in diesem Jahr zu-
sätzlich ein Kinderkarussell, eine kostenlose Hüpfburg sowie diverse 
Essensangebote mit Sitzmöglichkeiten.
Weitere Informationen fi nden Sie auf der Webseite der Stadt Bruch-
sal: https://www.bruchsal.de/stadtfl ohmarkt.

Gemeinsame öffentliche Informationsveranstaltung 
zur EA
Gemeinsam mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe veranstaltet 
die Stadt Bruchsal am 16. Juli, von 18 bis 21 Uhr, eine öffentliche 
Informationsveranstaltung zur Einrichtung einer Erstaufnahmestelle 
(EA) auf dem Areal der alten Landesfeuerwehrschule. Auf dem Ge-
lände werden dabei dezentrale Stände eingerichtet sein, an denen 
sich die Besucher/-innen informieren können. Inhaltlich werden an 
den einzelnen Pavillons und Stellwänden die verschiedenen Aspekte 
und zentralen Fragestellungen zur Errichtung einer EA aufgegriffen. 
Konkrete Themen, die von Seiten des Regierungspräsidiums präsen-
tiert werden, sind praktische Informationen rund um die EA wie das 
Aufnahmeverfahren, der Alltag der Menschen, die in einer EA leben, 
und Möglichkeiten für ehrenamtlich Engagierte, sich bei den Begeg-
nungen von Gefl üchteten und Bürgern/-innen einzubringen. Die Stadt 
wird über ihre Rolle und ihre Aufgaben sowie den Inhalt des Letter 
of Intent (LOI) zwischen der Stadt und dem Land informieren. Der 
geplanten Wohnraumentwicklung auf dem Alten Landesfeuerwehr-
schulenareal wird von städtischer Seite eine umfangreiche Darstel-
lung gewidmet sein. Das Thema Sicherheit auf dem Gelände und 
rund um die geplante EA sowie in der Gesamtstadt wird ebenfalls in 
einer Präsentation aufgegriffen. Mitarbeiter/-innen des Regierungs-
präsidiums und der Stadtverwaltung betreuen die Stände vor Ort und 
stehen zum Gespräch bereit. Sie werden auch Hinweise und Fragen 
aufnehmen, die in den weiteren Prozess einfl ießen oder auf der 
FAQ-Seite der städtischen Homepage veröffentlicht werden. Eben-
falls mit einem eigenen Stand wird die Interessensgemeinschaft der 
Anwohner/-innen vertreten sein. Für Getränke ist gesorgt.
Hintergrund für die öffentliche Informationsveranstaltung ist die An-
kündigung des baden-württembergischen Ministeriums der Justiz 
und für Migration, dass das Land auf dem Gelände der alten Landes-
feuerwehrschule eine EA errichten wird. In seiner Sitzung Anfang Juni 
hat der Bruchsaler Gemeinderat mehrheitlich einem LOI zwischen 
der Stadt und dem Land zugestimmt, der wesentliche Eckpunkte für 
die Einrichtung der EA festlegt. So ist darin festgeschrieben, dass 
die Zahl der unterzubringenden Gefl üchteten auf 500 Personen und 
die Laufzeit auf fünf Jahre begrenzt wird. Zudem beinhaltet der LOI 
den Zeitplan, in dem die Stadt das Areal vom Land erwerben wird, um 
dann die seit langem geplante Wohnentwicklung voranzubringen.
Die öffentliche Informationsveranstaltung ist Teil eines von der Stadt 
initiierten Kommunikationsprozesses, zu dem auch die FAQ-Seite 
auf der städtischen Homepage sowie ein Runder Tisch mit den be-
troffenen Anwohnern/-innen Anfang Mai zählen.
Sollte die Durchführung auf dem Areal aufgrund des Wetters nicht 
möglich sein, wird die Sporthalle am Campus als Ausweichstandort 
genutzt.
Weitere Infos unter: 
www.bruchsal.de/faq-areal-alte-landesfeuerwehrschule.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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Wirtschaftsförderung
40 Jahre Bauunternehmung Vollmer GmbH

 
 Foto: Steffen Hauswirth

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick gratulierte der Bauun-
ternehmung Vollmer GmbH zu ihrem 40-jährigen Jubiläum. 
Auf dem Foto ist die Geschäftsführung Anna Vollmer, Matthias Har-
böck, Edith Vollmer und Bülent Acar (v.l.n.r.) neben Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick zu sehen.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese finden wieder von Juli 
bis Ende Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt, 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Man kann diese Möglichkeit nutzen, um sich, seinem Körper und 
Geist viel Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für seinen Alltag. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

 
 Foto: Volker Falkenstein

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Picknick im Park – Frauentreff in Bruchsals Mitte
Herzliche Einladung zum Sommertreff im Bürgerpark: Am Donners-
tag, 18. Juli treffen wir uns um 9.30 Uhr am kleinen Teich hinter dem 
Bürgerbüro unter den Bäumen. Bitte eigene Picknick-Ausstattung 
und Verpflegung mitbringen.
Wir wollen uns austauschen und die kommenden Angebote des In-
ternationalen Frauencafés in Bruchsal vorstellen. Bei unklarer Wet-
terlage bitte unten stehende Telefonnummer anrufen. Neue Teilneh-
merinnen sind herzlich willkommen!
Rund 18.000 Menschen mit Migrationshintergrund leben inzwischen 
in Bruchsal, mit einer Gesamteinwohnerzahl von mehr als 47.000 
Menschen. Das sind rund 39 Prozent, davon hat etwa die Hälfte kei-
ne deutsche Staatsbürgerschaft, die andere Hälfte sind Deutsche 
mit einem Migrationshintergrund. Das Internationale Frauenca-
fé Bruchsal ist eine 2004 gegründete Initiative zur Integration und 
Sprachermunterung für Frauen aus Bruchsal und Stadtteilen. Neue 

Kontakte zwischen Frauen und das Kennenlernen verschiedener Kul-
turen und Weltanschauungen unterschiedlicher Herkunft stehen im 
Mittelpunkt der Treffen.

 
 Foto: spranger

Kontakt:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal, Telefon 
(072 51) 79-58 65, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine Juli
Montag, 15. Juli, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne Walter
Freitag, 26. Juli, 15 Uhr:
Jahreszeiten Kaffee (Literatur-Lesung und Gespräch) mit Annemarie 
Lebert
Dienstag, 30. Juli, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Maria-Luise Raub

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. 
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Einladung englischsprachiger Stammtisch / 
Invitation English Round Table
Liebe Freunde der englischen Sprache,
nach dem großartigen letzten Stammtisch geht es weiter! Der 
Stammtisch wird ausgerichtet vom Freundeskreis Cwmbran, wel-
cher die Beziehungen zu unserer Partnerstadt in Wales pflegt und 
bietet die perfekte Gelegenheit für Deutsche, ihre Englischkenntnis-
se zu verbessern, und für Muttersprachler, sich mit Landsleuten zu 
vernetzen. Seid wieder dabei bei dieser einzigartigen Erfahrung auf 
unserem Englisch Stammtisch! Wir treffen uns diesmal am 11. Juli, 
19 Uhr im Haus der Begegnung (HDB), Tunnelstraße 27 in Bruchsal.
Taucht ein in lebhafte Gespräche, knüpft neue Freundschaften und 
fördert eine einladende Atmosphäre für das Sprachenlernen. Ob ihr 
euer Englisch aufpoliert oder euer Sprachwissen teilt, dieser Abend 
verspricht jede Menge Spaß in entspannter Atmosphäre.
Herzliche Grüße
der Freundeskreis Cwmbran

Dear friends of the English language,
we are thrilled to announce the continuation of the English Round 
Table! The Round Table is hosted by the Friends of Cwmbran Society, 
which fosters relationships with our partner city in Wales and offers 
the perfect opportunity for Germans to improve their English skills 
and for native speakers to connect with fellow countrymen. Join us 
again for this unique experience at our English Round Table! We will 
meet on July 11, at 7 pm at the „Haus der Begegnung“, Tunnelstraße 
27 in Bruchsal
Dive into lively conversations, make new friends, and cultivate an in-
viting atmosphere for language learning. Whether you are polishing 
your English or sharing your language expertise, this evening promi-
ses plenty of fun in a relaxed atmosphere.
Best regards,
Friends of Cwmbran
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Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Ein festlicher Abend für die Absolventinnen und Absolventen 
der kaufmännischen Berufsschule
Am Donnerstagabend, 20. Juni, wurden die Absolventinnen und 
Absolventen der kaufmännischen Berufsschule der Handelslehran-
stalt Bruchsal feierlich verabschiedet. In der festlich geschmück-
ten Aula feierten die Absolventinnen und Absolventen der Aus-
bildungsberufe „Verkäufer/-in“, „Einzelhandelskaufmann/-frau“, 
„Fachkraft für Lagerlogistik“, „Kaufmann/-frau für Büromanage-
ment“, „Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandelsmanagement“ 
sowie „Industriekaufmann/-frau“ ihren erfolgreichen Abschluss und 
den Beginn eines neuen Abschnitts in ihrem (Berufs-)Leben.
Die Lehrkräfte der HLA, Schulleiter Markus Hirsch und Abteilungslei-
ter Steffen Lengle teilten die Freude der Schulabgänger. In ihren Re-
den betonten die Schulleitung und die Abteilungsleitung die Einzigar-
tigkeit des dualen Ausbildungskonzepts in Deutschland und dessen 
Bedeutung, insbesondere in der heutigen Zeit des Fachkräfteman-
gels. Dieses verzahnte System ermöglicht es einer Vielzahl junger 
Menschen, auf einem sehr hohen Niveau zu Fachkräften ausgebildet 
zu werden. Die Abteilungsleitung hob außerdem die Wichtigkeit der 
Anpassungsfähigkeit im beruflichen Alltag hervor und zitierte ein 
chinesisches Sprichwort: „Wenn der Wind der Veränderung weht, 
baut der eine Mauern und der andere Windmühlen.“ Steffen Lengle 
ermutigte die Absolventinnen und Absolventen, mutig zu sein und 
Veränderungen positiv zu begegnen, um sie für ihre eigene (berufli-
che) Entwicklung zu nutzen.
Wir freuen uns mit 128 Absolventinnen und Absolventen, die ihre 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen haben. 15 von ihnen erhielten 
aufgrund sehr guter Leistungen einen Preis, neun erhielten ein Lob. 
Damit erhielten 17 Prozent aller an der Prüfung teilgenommenen 
Auszubildenden einen Preis oder ein Lob.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Rapport und seinen Musikkurs 
für die musikalische Umrahmung des Abends.
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Begegnungen mit Fuchs und Fee
In 90 Minuten eine Geschichte 
passend zu einem Bild zu sch-
reiben oder einen vorgegebenen 
Text inhaltlich und sprachlich 
passend weiterzuschreiben – 
das war die Aufgabe der Schü-
lerinnen und Schüler, die an den 
beiden Schreibwettbewerben 
in Klasse sechs bis acht bezie-
hungsweise neun bis elf des 
Heisenberg-Gymnasiums Bruch-
sal (HBG) teilgenommen haben.
Laetitia Riffel (7c) brillierte mit 
ihrem ausdrucksstarken Text über eine Beziehung zwischen einem 
Mädchen und einem Wüstenfuchs, der sehr gut zu dem vorgege-
benen Bild des Wettbewerbs passte. Im Wettbewerb der Klassen 
neun bis elf überzeugte dann Eva-Lotte Möller (9d) die Jury aus 
Lehrerinnen und Lehrern sowie der Schulleitung. Sie führte den im 
Wettbewerb der höheren Klassenstufen vorgegebenen Romanaus-
zug aus Robert Seethalers „Jetzt wird’s ernst“ sprachlich sicher und 
geschickt fort, indem sie ihn zu einer nächtlichen Begegnung zweier 
Kinder mit einer Zahnfee ausgestaltete. Beide Siegerinnen freuten 
sich bei ihrer Ehrung über Urkunden und Sachpreise. Bn

Mit Experimentier- und Spielfreude
Im Rahmen des Programms „Kultur macht Schule“ fand auch in 
diesem Jahr am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal wieder ein Per-
formance-Abend statt. Er stand unter dem Motto „Raum – Klang 
– Bewegung“. Raum, Klang und Bewegung sind eng miteinander 
verbunden und können gemeinsam faszinierende und vielschichti-
ge Erlebnisse schaffen. Diese Erfahrung machten Schülergruppen 
aus verschiedenen Klassenstufen, die sich mit einer Darbietung an 
diesem Abend beteiligten. So entstand ein vielfältiges und reichhal-
tiges Programm: Chorbeiträge waren mitreißend und berührend, In-
strumentalstücke waren sowohl virtuos und vielschichtig als auch 

 
Eva-Lotte, Laetitia und Schulleiter 
M. Sexauer (von links) Foto: HBG

rockend extrovertiert, Tanzeinlagen ließen besondere Talente ent-
decken und Filme sowie Life-Performances zeigten Experimentier-
freude und Kreativität. Für diejenigen, die sich von der Spielfreude 
anstecken ließen, gab es in der Pause ein Angebot, selbst kreativ 
zu werden. So gelang es den Mitwirkenden, ein großes Publikum 
anzusprechen und mitzureißen. An diesem Abend konnte man spü-
ren, dass es sich lohnt, genauer hinzuschauen und hinzuhören, um 
die vielfältigen Möglichkeiten zu entdecken, die die Elemente Raum, 
Klang und Bewegung bieten. Wr

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Deutsch-polnischer Schüleraustausch der Käthe-Kollwitz-Schule
„Man begrüßt sich als Fremde, aber verabschiedet sich als Freunde 
…“, so empfing uns am 3. Juni Herr Kußmann, der Direktor der Käthe-
Kollwitz-Schule Bruchsal, am ersten Tag des seit 32 Jahren beste-
henden Schüleraustausches mit der Schule aus Dobrodzień. Nach-
dem die Schüler/-innen den restlichen Montag bei ihren Gastfamilien 
verbrachten, ging es am Dienstag direkt mit einem Besuch der Bruch-
saler Moschee weiter, bei der uns eine ehemalige Schülerin der KKS 
das Gebäude und die Besonderheiten des muslimischen Glaubens 
erklärte. Anschließend konnten die polnischen Schülerinnen und 
Schüler durch eine Führung des Schlosses mehr über unser schö-
nes Bruchsal erfahren. Gleich am Mittwoch ging es weiter zu einer 
Vorstellung der Bereitschaftspolizei Bruchsal; dort erhielten wir Infos 
über die Tätigkeitsfelder und bekamen auch die Fahrzeuge gezeigt. 
In dieser Woche haben unsere Austauschschüler aber nicht nur ein 
Land kennenlernen dürfen, sondern gleich zwei. Denn am Donners-
tag ging es morgens direkt mit dem Reisebus nach Straßburg. Hier 
durften wir eine Führung beim Europarat genießen. Zuletzt ging es 
für die Schüler des Italienischkurses gemeinsam ins Staatstheater 
Karlsruhe, um sich eine italienische Ballett-Aufführung anzuschau-
en. Freitags wurde es dann sportlich … in Neupotz/Rheinzabern 
durften wir mit dem Römerboot Lusitania Rhenana unsere Ausdau-
er an die Grenze bringen. Abends ging es dann zu unserem letzten 
gemeinsamen Essen im Restaurant Poseidon über. Hier durften wir 
diese schöne Woche feiern und uns gegenseitig für die gemeinsa-
me Zeit bedanken. Nach unserem Besuch im ZKM Karlsruhe am 
Samstagnachmittag trafen sich abends die Schüler zum Feiern des 
großartigen Austausches. Als am Sonntag nur noch der Abschied 
der polnischen Gäste anstand, wurde uns allen klar, was Herr Kuß-
mann gemeint hat. Wie schnell wirklich aus Fremden, Freunde wer-
den können … wir bedanken uns bei allen, die dieses Projekt möglich 
gemacht haben.

 
Besuch der Bereitschaftspolizei Foto: Steffen Maisch

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Jugendbuchautor Thiemeyer liest für die Klassenstufe 8
Maddie ist Essenslieferantin in 
Neo-Hongkong und erlebt bei 
einem Sturz aus einem Hoch-
hausfenster, wie plötzlich eine 
Stimme in ihrem Kopf die Kon-
trolle übernimmt und ihr mithil-
fe übernatürlicher Kräfte das 
Leben rettet. Die Stimme nennt 
sich Zefira und behauptet, ihre 
Schwester zu sein. Plötzlich ist 
nicht nur Hongkongs Unterwelt 
hinter ihr her, sondern auch die 

 
Thomas Thielmeyer liest am SBG
 Foto: K.Ex
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mit Superkräften versehenen Handlanger eines mächtigen Kon-
zerns, der einen üblen Technologie-Missbrauch plant. Ein geheim-
nisvoller Hinweis führt Maddie auf der Suche nach der Wahrheit in 
Neo-Hongkongs Unterwelt. Mit seinem dystopischen Urban Fantasy-
Roman faszinierte der Autor Thomas Thiemeyer die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 8 bei der diesjährigen Autorenlesung 
am Schönborn-Gymnasium. In der gut gefüllten Aula zog Thielmeyer 
allein durch das Lesen einzelner Passagen aus dem spannenden Ro-
man „Zefira: Es hätte sie nie geben dürfen“ das jugendliche Publikum 
in seinen Bann. Obgleich Thielmeyer selbst auch zeichnet, hat er für 
den Graphic-Novel-Anteil in diesem Roman Timo Grubing engagiert, 
der einige Szenen der Handlung in Bilder umgesetzt hat.
Nach der eigentlichen Lesung erläuterte der renommierte Autor 
seinen Werdegang und seine Arbeitsweise. Darüber hinaus beant-
wortete er engagiert alle Fragen der Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 8. Und wie wird man Autor? Geduld und Beharrlichkeit, 
so Thielmeyer, seien zwei ganz entscheidende Faktoren. Man müsse 
üben und dürfe sich durch die Ablehnung eines Verlages nicht ent-
mutigen lassen. Unumwunden gibt er preis, dass seine ersten beiden 
Bücher nie veröffentlicht worden sind. Mit seinem heutigen Wissen 
könnte er sie zwar überarbeiten, aber dann wären sie eben nicht 
mehr seine ersten Bücher, weshalb er sich lieber neuen Themen und 
Aufgaben zuwende.
Thomas Thiemeyer fand bei den Achtklässlern und Achtklässlerin-
nen großen Anklang, was sich nicht nur an der nahezu ungeteilten 
Aufmerksamkeit während der Lesung, sondern auch am Interesse 
an Autogrammen und Fotos mit dem Jugendbuchautor nach der Ver-
anstaltung leicht erkennen ließ. (K. Ex)

7tiruQscLule

„Die unheimliche Escape-Room-Party“ – 
Lesenacht in der Sporthalle

 
Lektüre lesen mal anders! Foto: A.Kern

Endlich war es so weit: Die Lesenacht der Klasse 4c stand an. Alle 
Kinder waren sehr aufgeregt und schon ganz gespannt, was sie 
erwartet. Nachdem alle ihren Schlafplatz in der Turnhalle hinge-
richtet haben, stand für die Kinder in Anlehnung an die gemeinsa-
me Klassenlektüre das Highlight des Abends an: der geheimnis-
volle „Escape-Room“. Im gesamten Schulhaus lösten die Kinder in 
Teams verschiedene Rätsel: Der Start war im Klassenzimmer. Vor 
dem Lehrerzimmer wurde mithilfe eines QR-Codes eine Aufgabe am 
iPad bearbeitet, die schließlich einen weiteren Hinweis gab. Im Boul-
derraum knobelten die Schülerinnen und Schüler im Anschluss an 
einem Mathe-Rätsel. Wurden die Aufgaben alle richtig gelöst, hatte 
jede Gruppe einen vierstelligen Zahlencode, mit dem sie die auf dem 
Pausenhof versteckte Schatzkiste öffnen konnten. Die Freude war 
bei allen Teams riesig, als das Schloss sich mit dem richtigen Code 
öffnen ließ. Der Schatz wurde anschließend gerecht aufgeteilt.
Das Lösen der Rätsel machte ganz schön hungrig und so haben sich 
alle umso mehr gefreut, als Frau Kern uns in die Schulküche rief. Der 
leckere Duft der Pizza flog allen direkt in die Nase und genauso le-
cker schmeckte es auch. Nachdem die Küche aufgeräumt war, ging 
es zurück in die Sporthalle. Den restlichen Abend über wurden mit-
gebrachte Gesellschaftsspiele gespielt, ein Standbild aus der bereits 
gelesenen Klassenlektüre „Die unheimliche Escape-Room-Party“ 
nachgestellt, viel gelesen und natürlich auch Süßigkeiten genascht. 
Um 23 Uhr ging dann für alle das Licht aus. Natürlich dauerte es 
noch einige Zeit, bis Ruhe einkehrte, aber bei so einem aufregenden 
Tag war das vollkommen in Ordnung!
Am nächsten Morgen wachten die ersten Kinder bereits mit den ers-
ten Sonnenstrahlen auf, sodass es bereits um kurz nach 7 Uhr Früh-
stück gab. Nach einer gemeinsamen Reflexion und kurzem Freispiel 
wurden alle Kinder von ihren Eltern um 10 Uhr abgeholt. Die Lese-
nacht war für uns alle ein tolles Erlebnis, das uns noch ganz lange in 
Erinnerung bleiben wird!

Abschließend auch noch einen großen Dank an Frau Mielke und Herr 
Beying ohne die die Lesenacht nicht hätte stattfinden können.
S. Becker und A. Kern

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Zahlreiche Mandatsträger aus dem St. Paulusheim
Bei den Wahlen zum Bruchsaler Jugendgemeinderat wurden vier-
zehn Jugendliche gewählt, von denen sieben aus dem Gymnasium 
St. Paulusheim stammen. Dies nahm Schulleiter Markus Zepp zum 
Anlass, Noah Jost, Marius Kohlmetz, Peer Engel, Denys Heiko, Felix 
Holler, Rio-Constantin Malz und Joel-Martiss Machauer (ehemaliger 
Abiturient) zu einem runden Tisch einzuladen und den frisch gewähl-
ten Jugendgemeinderäten zu gratulieren. Man sei stolz, dass sich 
der Jugendgemeinderat zur Hälfte aus „Paulanern“ zusammensetze. 
Das Engagement der Jugendlichen sei nicht hoch genug zu schät-
zen. Das Schulleitbild des St. Paulusheims „christlich – engagiert 
– gemeinschaftlich“ trage so auch seine Früchte in lebendiger De-
mokratieerziehung. Als ehemaliger Jugendgemeinderat wurde Liam 
Kölbl aus der zehnten Klasse auf Anhieb in den großen Gemeinderat 
der Stadt Bruchsal gewählt. Ein ebenfalls respektables Ergebnis er-
zielte Luca Butterer, ehemaliger Sprecher des Jugendgemeindera-
tes, der fortan dem Ortschaftsrat Obergrombach angehört. In einer 
lebendigen Austauschrunde berichteten die jungen Politiker über 
ihre Ziele, die sie in der kommenden Legislaturperiode umsetzen 
möchten. (MZ)

 
Schulleiter Markus Zepp gratuliert den gewählten  
Bruchsaler (Jugend-) Gemeinderäten Foto: CF
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Klassenfahrt der Klasse 9 / Donnerstag & Freitag
Am Donnerstag, den 16. Mai sind wir um 8.30 Uhr aufgestanden und 
um 9 Uhr hatten wir Frühstück. Nach dem Frühstück sind wir zur 
„Topographie des Terrors“ gegangen. Dort haben wir eine Führung 
über die NS-Zeit bekommen. Außerdem konnten wir danach noch 
die Ausstellung anschauen. Es war sehr interessant. Am Nachmit-
tag sind wir mit der U-Bahn ins Einkaufszentrum „Alexa“ gefahren, 
um dort Shoppen zu gehen. Wir hatten 2 Stunden Zeit. Es gab viele 
verschiedene Läden.
Dann sind wir zurück in die Jugendherberge gefahren und haben 
schon mal unsere Sachen für die Rückreise aufgeräumt und gepackt. 
Zum Abschluss waren wir in einem schönen Restaurant Pizza und 
Pasta essen.
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Letztes gemeinsames Abendessen Foto: A. Hillenbrand

Am Freitagmorgen mussten wir sehr früh aufstehen, weil wir an 
diesem Tag wieder abgereist sind. Dann haben wir unsere Zimmer 
sauber gemacht und unsere restlichen Sachen gepackt. Mit dem ICE 
ging es von Berlin direkt nach Karlsruhe und von dort zurück nach 
Bruchsal. Die Abschlussfahrt hat uns wirklich sehr gut gefallen. Wir 
haben viel gesehen und erlebt.
Ein Dank geht an unsere Lehrerinnen: Frau Pfeffer und Frau Hillen-
brand
Von Simon, Mamadou, Felix

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal

Fahrt der Senioren Union nach Ötigheim
Die CDU Senioren Union Bruchsal fährt zusammen mit dem CDU-
Ortsverband Heidelsheim-Helmsheim zu den Freilichtspielen nach 
Ötigheim. In diesem Jahr steht auf dem Spielplan „Don Camillo und 
Peppone“, der Klassiker mit dem tragikomischen Glaubenskampf 
zwischen dem italienischen Kommunisten und dem streitbaren 
Priester in der italienischen Provinz um den richtigen Weg in ihrer 
Kommune. Die Vorstellung findet statt am Sonntag, 28. Juli, Beginn 
14 Uhr. Der Bus startet in Heidelsheim um 12.15 Uhr am Marktplatz, 
fährt dann zum Schlachthof Bruchsal und weiter zum Bahnhof. An-
meldung für Interessierte bei Albrecht Schmollinger, Telefon (072 
51) 54 20

Aufbruch BruchsalAufbruch Bruchsal

Pro und Contra Windkraft
Am 6. Juli, 18 Uhr findet in der großen Sporthalle in 76646 Bruchsal-
Heidelsheim, Markgrafenstraße 68, eine Informationsveranstaltung 
in Form einer Podiumsdiskussion in Sachen Windindustrieanlagen 
statt. Es wird eine Pro- und Contra-Darstellung über die Nutzen und 
Risiken der Windkraft sein.
Diese Einladung geht an alle interessierten Bürger aus Heidelsheim, 
Bruchsal und andere Teilorte und auch an alle in Kraichtal, Bretten, 
Gondelsheim und Weingarten.
Wir freuen uns auf einen regen Gesprächsaustausch.
Die Bürgerinitiativen: „Aufbruch Bruchsal“ und „Wir in Bruchsal“

Begegnung und Kultur

(ie &aHiscLe 0anHesFʳLne

„Der kleine Ritter Trenk“ zu Besuch beim Theatersommer Bruchsal
Nach dem Kinderbuch von Kirsten Boie
Für die Bühne bearbeitet von Rainer Hertwig
Ritter, Prinzessinnen und Burgen – so schön kann das Leben im Mit-
telalter sein! Für den Bauernjungen Trenk und seine Familie sind das 
alles nur Luftschlösser. Sie schuften als Leibeigene tagein, tagaus 
und kommen auf keinen grünen Zweig.

„Der kleine Ritter Trenk“ nach dem Kinderbuch von Kirsten Boie ist 
die Produktion des Jungen Theaters für den diesjährigen Theater-
sommer Bruchsal.
Auf der Freilichtbühne am Exil Theater ist das Vergnügen für die gan-
ze Familie an folgenden Tagen zu sehen:
6./13./14./20. und 21. Juli, jeweils um 17 Uhr.
Der Bauernjunge Trenk findet sein Leben ungerecht! Kurzerhand 
zieht er mit seinem Ferkelchen los, um in der Stadt sein Glück zu ma-
chen. Auf seiner Reise trifft er den Gaukler Momme und den Ritters-
sohn Zink, der kein Knappe werden will. Prompt tauschen Trenk und 
Zink die Rollen. Als Page verkleidet, geht Trenk beim Ritter Hans vom 
Hohenlob in die Lehre und lernt dessen Tochter Thekla kennen, die 
lieber kämpft als stickt. Mit Wagemut und List zeigen Trenk und sei-
ne Freunde beim Turnier, was in ihnen steckt. Und dann ist da noch 
ein Drache, der das Land in Angst und Schrecken versetzt!
Kirsten Boie erzählt mit „Der kleine Ritter Trenk“ von Freundschaft, 
großen Träumen und dem Mut, sich gegen starre Konventionen auf-
zulehnen, um sein Schicksal selbst in die Hand zu nehmen.

 
 Foto: Sonja Ramm

Inszenierung: Jürgen Lingmann, Bühne: Ines Unser, Kostüm: Kerstin 
Oelker, Sound-Design: Sebastian Undisz
Mit: Alexander Braun, Laura Brettschneider, Douglas Morgan Brown, 
Michaela Finkbeiner, Abed Haddad, Lucy Jo Petermann
Altersempfehlung: ab fünf Jahren
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Viktor Frankl – Leben, Lehre, Wirkungsgeschichte Teil III
Mittwoch, 10. Juli, 9 Uhr, im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 
49, Kleiner Speisesaal, EG
Professor Dr. Werner Schnatterbeck, Bruchsal

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Schon mehr als 20.000 Besucher/-innen 
beim diesjährigen Kultursommer mit EM-Café
Der diesjährige Kultursommer mit EM-Café ist ein wahrer Publikums-
magnet, der bei den bisher zehn Veranstaltungen bereits mehr als 
20.000 Besucher/-innen aus der ganzen Region bis nach Heidelberg, 
Heilbronn und den Stuttgarter Raum angezogen hat. Noch bis zum 
14. Juli gibt es auf dem Areal rund um Atrium und Bürgerpark ein ab-
wechslungsreiches Programm aus Livemusik, DJs und Fußball-EM.
Beim größten Public Viewing im Kraichgau kann man die Heim-EM 
hautnah miterleben. Ob im sommerlichen Beachcafé, im Atrium oder 
im weitläufigen Bürgerpark, die ganz besondere Atmosphäre ist 
auf dem gesamten Gelände zu spüren und lädt zu herrlichen Som-
merabenden ein. Ein umfangreiches gastronomisches Angebot mit 
Foodtrucks, Cocktail- und Weinbars runden das Angebot ab. Das Ge-
lände ist an Veranstaltungstagen ab 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei. Ab dem Viertelfinale werden alle Spiele übertragen.
Und auch in den kommenden Tagen gibt es eine bunte Mischung 
aus Musik und Fußball. Am heutigen Donnerstag, 4. Juli steigt ab 17 
bis 23 Uhr die beliebte AfterWork mit den DJs Manic, Benito Blanco 
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und Andrew Richley bevor am Freitag, 5. Juli ein weiteres Fußball-
Highlight ansteht – die Achtelfinal-Begegnung Deutschland – Spani-
en um 18 Uhr (an diesem Tag ist das Veranstaltungsgelände bereits 
ab 16 Uhr geöffnet).

 
Public Viewing im Bürgerpark Foto: BTMV

Das Programm der weiteren Tage ist wie folgt:
Samstag, 6. Juli: Livemusik mit Soulmaxx und Blechinger
Sonntag, 7. Juli: Livemusik mit der Uptown-Band
Dienstag, 9. Juli: Public Viewing / die neue welle Fan-Party / 
Livemusik (Ankündigung am 6. Juli)
Mittwoch, 10. Juli: Public Viewing / die neue welle Fan-Party / 
Livemusik (Ankündigung am 6. Juli)
Freitag, 12. Juli: Livemusik mit Suburban Divas und Soundaffair
Samstag, 13. Juli: Livemusik mit Tiny Mountains und Marcus Zim-
mermann, mit Alex Auer
Sonntag, 14. Juli: Finale EM – Public Viewing mit der neue welle Fan-
Party
Eine Gesamtübersicht über das Top-Programm gibt es auch unter 
www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

40 Jahre Deutsches Musikautomaten-Museum – 
Jubiläumsprogramm
Das Deutsche Musikautomaten-Museum (DMM) im Schloss Bruch-
sal feiert im zweiten Halbjahr 2024 mit einer musikalischen Veran-
staltungsreihe sein 40-jähriges Jubiläum.
28. Juli – Faszination Drehorgel, Bruchsaler Museums-Drehorgler, 15 
bis 16 Uhr, Eintritt
8. September – Faszination Technik – Bruchsaler Orgelspaziergang 
zu Gast im Deutschen Musikautomaten-Museum, Musik: selbst spie-
lende Philharmonie-Orgel, 15 Uhr, 15.30 Uhr (jeweils 20 Minuten), 
Eintritt frei, Achtung begrenzte Platzkapazität
19. Oktober – Choreographien zur Musik des Orchestrions „Maesto“, 
Atelier der Künste – Leitung Christel Nowozamsky-Gharib, 14 Uhr, 16 
Uhr (jeweils 30 Minuten), Eintritt
20. Oktober – Choreographien zur Musik des Orchestrions „Maesto“, 
Atelier der Künste – Leitung Christel Nowozamsky-Gharib, 11 Uhr, 13 
Uhr (jeweils 30 Minuten), Eintritt
31. Oktober – Taschenlampenkonzert, Musikautomatenvorführun-
gen im Dämmerlicht zu Halloween, 18 bis 19 Uhr, Eintritt, Anmeldung 
erforderlich
9. November – Gamut inc (Berlin), Moderne Kompositionen mecha-
nischer Musik versus selbst spielender Philharmonie-Orgel mittels 
elektronischem Vorsetzer, 15 bis 16 Uhr, Eintritt – nur Konzert, kein 
Museumsbesuch, Anmeldung erforderlich
10. November – Gamut inc (Berlin), Moderne Kompositionen mecha-
nischer Musik versus der selbst spielenden Philharmonie-Orgel mit-
tels elektronischem Vorsetzer, 15 bis 16 Uhr, Eintritt – nur Konzert, 
kein Museumsbesuch, Anmeldung erforderlich
8. Dezember – Festliche Klänge in der Vorweihnachtszeit aus ver-
schiedenen Epochen, Bruchsaler Museums-Drehorgler, 15 bis 16 Uhr, 
Eintritt
22. Dezember (Vierter Advent) – Choreographien zu Internationale 
Weihnachtsklänge, Atelier der Künste – Leitung Christel Nowozams-
ky-Gharib, Musik: Disklavier Yamaha, 14 Uhr, 16 Uhr (jeweils 30 Mi-
nuten), Eintritt
Darüber hinaus ist die Badische Landesbühne zu Gast im Deutschen 
Musikautomaten-Museum: „Gelb ist die Farbe der Sonne“. Ein Thea-
terstück in Worten, Zeichen, Gesten, Klang und Farben von Brendan 

Murray. Deutschsprachige Erstaufführung mit Deutscher Gebärden-
sprache (DGS, ab drei Jahren oder älter) Termine und Karten Badi-
sche Landesbühne: https://www.badische-landesbuehne.de/en/
produktionen/gelb-ist-die-farbe-der-sonne.html?m=
Weitere Informationen zu den Jubiläumsveranstaltungen, unter an-
derem Eintrittspreise, finden Sie zeitnah unter: 
www.landesmuseum.de/dmm
Anmeldungen unter: dmm@landesmuseum.de, 
Telefon (072 51) 74 26 52
Änderungen vorbehalten!

MusiO� unH /unstscLule

Freie Plätze beim Sommerferienprogramm Bruchsal 2024
Natur pur!
5. bis 9. August
9.30 bis 12.30 Uhr
Wir entfliehen in die Natur. Wir zähmen einen Bach oder lassen aus 
Steinen und Bäumen bunte Gesichter entspringen. Natürlich fotogra-
fieren wir unsere Kunstobjekte und jeder kann die tollen Fotos mit 
nach Hause nehmen.
Mosaik-Rahmen
5. und 6. August
9.30 bis 12.30 Uhr
Bunte Ton- und Kachelscherben bilden Farbflecken, die auf Holz ver-
klebt und anschließend verfugt werden. Als buntes Mosaikband um-
rahmen sie fröhlich ein Bild oder einen Spiegel.
Y-Tong
5. und 6. August
13.45 bis 16.45 Uhr
Gasbetonsteine sind was richtig Tolles. Unter dem Namen Y-Tong 
kennen sie die Meisten als Baumaterial. Aber man kann aus ihnen 
auch wunderbar Figuren herstellen. Sie lassen sich einfach mit Sä-
gen und Hammer und Meißel bearbeiten. Bunt angemalt sehen sie 
richtig klasse aus.
Klappmaulfiguren
5. bis 7. August
9.30 bis 12.30 Uhr
Natalia Haagen hat einen ganz besonderen Beruf. Sie ist Bühnen- 
und Kostümbildnerin am Theater. Zusammen bauen wir Muppets 
wie Kermit oder das Krümelmonster. Bunt angemalt und mit Glas-
augen zum Leben erweckt, spielen wir dann mit Euren Figuren ein 
wenig Theater.
Ringe aus Silber
5. bis 7. August
14 bis 17 Uhr
Hier dürft Ihr selbst zum Hammer greifen! An drei Kurstagen gestal-
ten und schmieden wir unsere eigenen Ringe aus Silber. Hämmern, 
sägen, feilen, bohren, biegen, löten – von groben Strukturen über filig-
rane Muster bis hin zu kleinen tragbaren Skulpturen ist alles möglich.
Märchenwerkstatt
5. bis 7. August
9 bis 12 Uhr
Schneewittchen beißt in einen vergifteten Apfel, Dornröschen schläft 
100 Jahre und Rapunzel ist im Turm gefangen – was wäre, wenn 
es nicht so abgelaufen wäre? Wie würdest Du das Märchen erzäh-
len, wenn Du könntest? Mit Impro-Theater schreibst Du Dein eigenes 
Märchen.
Blubbfische
7. August
9.30 bis 12.30 Uhr
Aus Vorfreude auf den Sommer und Spaß am kühlen Badespaß mo-
dellieren wir Fische aus Ton. Mit glänzenden Schuppen und tollen 
Farben werden die Fische glasiert und gebrannt. Das werden echte 
Hingucker, die man nach dem Brennen abholen kann!
Sockenmonster
7. August
13.45 bis 16.45 Uhr
Aus alten Socken werden lustige Monster oder andere Figuren ge-
bastelt. Damit kann man alleine oder mit Freunden spielen und lusti-
ge Geschichten erfinden.
Gemeinsam können wir dann Sockenmonstertheater spielen
Traumfänger
8. August
13.45 bis 16.45 Uhr
Aus allen denkbaren „kleinteiligen“ Materialien wie Draht, Knetwachs, 
Schnürchen, Farbe, Kugeln, Perlen, Fell, Plastik, und, und, und … 
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wird das gebaut, was sich jeder unter einer Geisterfalle oder einem 
Traumfänger vorstellt. Was sind das bloß für Träume, die dann da 
gefangen werden?
Comic und Manga
8. und 9. August, 14 bis 17 Uhr
Du hast eine Geschichte im Kopf und möchtest sie gerne auf Papier 
bringen? Dann probiere es doch mal als Comic oder Manga! Anhand 
von einfachen Übungen, Mangas und Comicstrips tauchen wir in die 
Kunst des Comic- und Mangazeichnens ein.

Kunstschule
Silber schmieden
Mit der Goldschmiedin und Schmuckdesignerin Nora Kirschmeier 
können Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene eigene Ringe 
aus Silber schmieden. Hämmern, sägen, feilen, bohren, biegen, lö-
ten. Von groben Strukturen über filigrane Muster bis hin zu kleinen 
tragbaren Skulpturen ist alles möglich.
Der Kurs findet am Samstag, den 13. Juli von 14 bis 19 Uhr und am 
Sonntag, den 14. Juli von 14 bis 18 Uhr, im Atelier im Kunsthof der 
MuKs, Moltkestraße 17a, statt.
Bitte eine Schürze und Haargummi oder Haarspange mitbringen.
Die Kosten betragen einmalig 89 Euro.
Informationen unter (07 251) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert
Klassik, Pop, et cetera ..
Am Sonntag, 7. Juli ist es wie-
der so weit: Unser Traditions-
format „Klassik, Pop, et ceter“ 
präsentiert sich um 11 Uhr im 
Rimolini-Saal der Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal. 
Die bunte Familie der Zupfins-
trumente, deren Protagonisten 
in allen stilistischen Bereichen 
der musikalischen Kultur tief 
verwurzelt, ja zum Teil stilprä-
gend sind, wird wieder zahlreich 
vertreten sein.
Große und kleine Meisterinnen 
und Meister ihres Fachs werden klassische und Fingerstyle-Gitarren, 
knackige E-Gitarren, feine Harfensaiten und unser Gitarren-Ensemble 
mit einem bunten Kaleidoskop der musikalischen Welt zum Klingen 
und Grooven bringen. Und zur Verstärkung gibt es sogar noch Klari-
nette und Saxofon. 
Also, wie immer lohnt es sich! „Klassik, Pop et cetera“ eben … 
Es musizieren Schüler und Schülerinnen der Klassen Claire Augier 
de Lajallet, Bronia Hörburger, Ingo Jettmar, Joel San Martin, Emilio 
Padrón, Sonja Wiedemer und Leon Winkler.
Sonntag, 7. Juli, 11 Uhr, Rimolini-Saal der MuKs Bruchsal, Durlacher 
Straße 3-7
Der Eintritt ist frei, der Spendentopf am Ausgang wird wie immer für 
Eintrittsspenden zugunsten des Fachbereichs bereitstehen.

Die Musikschule informiert!
„Musikalische Freundschaft“ – Einladung zu deutsch-französischen 
Konzerten
Im Mai fuhr das Jugendsinfonieorchester (JSO) der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal (MuKs) für eine Woche zu einer Konzertreise 
nach Rennes in die Bretagne und war bei dem dortigen „Orchestre 
des Jeunes de Haute Bretagne“ (OJHB) zu Gast. 
Nun wird Anfang Juli das OJHB zu einem Gegenbesuch zum JSO 
nach Bruchsal kommen und hier vier Tage verbringen.
In Bruchsal und Umgebung sind zum Ausdruck der musikalischen 
Freundschaft zwei Konzerte geplant: am Dienstag, 9. Juli, 19 Uhr in 
der Lutherkirche Bruchsal zusammen mit dem JSO, sowie am Mitt-
woch, 10. Juli, 19 Uhr in Karlsruhe im Stephanienbad. Dazu laden wir 
Sie herzlich ein!
Auf dem Programm stehen unter anderem Werke von Puccini, Schu-
bert und Saint-Saëns.
Außerdem Auszüge aus dem Konzert für Flöte und Harfe von W. A. 
Mozart.
Das JSO spielt unter der Leitung von Matthias Böhringer, das OJHB 
unter der Leitung von Gaetan Manchon.
Der Eintritt ist frei, zur Deckung der Unkosten werden gerne Spenden 
entgegengenommen.
Wir freuen uns, Sie bei diesen binationalen Konzerten begrüßen zu 
dürfen.

 
Große und kleine Meisterinnen und 
Meister ihres Fachs sind bei Klas-
sik, Pop, et cetera zu erleben
 Foto: privat
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Tipp-Kick-Meisterschaft im Schloss Bruchsal, 13. Juli, 13 Uhr
Das Eckige muss ins Eckige
Die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg la-
den in Kooperation mit Tipp-Kick 
zur spannenden Tipp-Kick-Meis-
terschaft ein.
Der Termin des Turniers ist am 
Samstag, 13. Juli, 13 Uhr im 
Schloss Bruchsal.
Fair Play und klare Regeln
Am Turnier können alle Interes-
sierten ab fünf Jahren mitma-
chen. Empfohlen wird jedoch 
eine Teilnahme ab zehn Jahren. Das Losverfahren bestimmt, wer bei 
den ersten Partien gegeneinander antritt. Eine Unterteilung nach Al-
tersklassen oder Geschlecht gibt es nicht. Ein Schiedsrichter beglei-
tet das Spiel und stellt sicher, dass alles nach den Tipp-Kick-Regeln 
abläuft.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter info@schloss-bruchsal.de

7taHtFiFliotLeO

Gesichter des Friedens
25. Juni bis 6. Juli 
Zehn Menschen. Gesichter. Geschichten.
Kann es Frieden geben ohne Menschenrechte? Ohne nachhaltige 
und sozial gerechte Entwicklung für alle? Ohne Mitgefühl, Toleranz 
und Dialog? Ohne Freiheit?
Die Ausstellung „Gesichter des Friedens“ des forumZFD (Forum zi-
viler Friedensdienst) stellt zehn Menschen vor, die sich für Frieden 
einsetzen – alle auf ihre eigene Art und Weise. Sie alle verbindet, 
dass das Wort „Krieg“ für sie kein abstrakter Begriff ist. Sie haben 
ihn selbst erlebt. Viele mussten aus ihren Heimatländern fliehen. Aus 
diesen persönlichen Erfahrungen heraus setzen sie sich heute für 
Frieden ein. 
Die Ausstellung ist auf Anregung der Friedensinitiative Bruchsal e. V. 
zu den Öffnungszeiten der Stadtbibliothek zu sehen.

Zweisprachige Vorlesestunde: Italienisch und Deutsch
Jeden ersten Freitag im Monat wird in der Stadtbibliothek in zwei 
Sprachen vorgelesen. Am Freitag, 5. Juli, 16 Uhr lesen wir ab 16 Uhr 
auf Italienisch und Deutsch für alle Kinder ab vier Jahren vor. Viel-
leicht wissen manche Kinder bereits, was Wörter wie Buongiorno, 
Ciao oder Gelati bedeuten? 
Bei gutem Wetter und Zugangsmöglichkeit zum Bürgerpark lesen wir 
draußen vor.
Und wer sich bereits die nächsten zweisprachigen Vorlesefreita-
ge vormerken möchte: Am 2. August lesen wir auf Türkisch und 
Deutsch, am 6. September auf Spanisch und Deutsch vor.
Generell ist eine große Auswahl an zweisprachigen Kinderbüchern 
wie auch Geschichten in europäischen und anderen Sprachen in der 
Bibliothek zu entdecken. 
Wir freuen uns auf Euren / Ihren Besuch.

BINE AȚI VENIT ÎN ROMANIA – Willkommen in Rumänien
Rumänische Kultur, Musik und handwerkliche Traditionen 
von Dienstag, 9. Juli bis Samstag, 27. Juli in der Stadtbibliothek
In Zusammenarbeit mit Litera e. 
V., dem rumänischen Kulturver-
ein in Bruchsal, zeigt die Stadt-
bibliothek Fotos und Exponate 
traditioneller Stickerei und filig-
raner Muster aus Rumänien und 
der Republik Moldau.
Am Samstag, 13. Juli sind Kin-
der (ab fünf) und Erwachsene 
von 15 bis 18 Uhr in die Stadtbibliothek eingeladen, bei der Kreativ-
werkstatt mit Musik, Tanz und kulinarischen Köstlichkeiten dabei zu 
sein. 
Der Eintritt ist frei. Bitte anmelden unter stadtbibliothek@bruchsal.de.

 
 Foto: Schloss Bruchsal

 
Rumänische Stickerei Foto: privat
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50119 Microsoft Excel Themenkurs: „Diagramme“ Montag, 15. Juli, 
18 bis 21 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2 Eingang Luisenstr. gegenüber 
der Lutherkirche. Inhalt: Grundlagen zu Diagrammen, Vorgehenswei-
se bei der Diagrammerstellung, Daten mit Sparklines veranschauli-
chen, besondere Formatierungsmöglichkeiten nutzen, Verschiedene 
Diagrammtypen kombinieren, dynamisch wachsendes Diagramm 
erstellen. Voraussetzung: Microsoft Excel- Grundkenntnisse.
50009 Online-Workshop Vom Mitarbeiter zur Führungskraft Mitt-
woch, 17. Juli 18.30 bis 21.30 Uhr. Ziel der Veranstaltung ist es den 
Rollenwechsel aktiv zu managen. Außerdem werden schwierige Situ-
ationen in der Führungspraxis besprochen und trainiert.
Inhalte: - Akzeptanz schaffen in der Rolle der Führungskraft - Er-
wartungen und Anforderungen an die moderne Führungskraft - 
Kommunikatives Handwerkszeug - Techniken der Motivation und 
Selbstmotivation - Delegation über Zielvereinbarungen - Kontrolle 
und Motivation - Kritikgespräche und andere Instrumente der Ver-
haltensänderung.
10017 Wildkräuterwanderung mit Sommerblütenbowle im Rosen-
garten Wissenswanderung zur Mittsommerzeit Sonntag, 7. Juli, 
15.20 bis 20.50 Uhr Bahnhof Bruchsal Gleis1 am Fahrkartenautomat
Zur Mittsommerzeit, wenn die Sonne auf dem Höhepunkt steht, 
entfalten viele Kräuter ihre besondere Wirkung. Unter naturpädago-
gischer Leitung erwartet Sie eine spannende Entdeckungsreise an 
einem üppig bewachsenen Bächlein entlang um diese Wildkräuter 
mit ihren Heilkräften und Geschichten zu erkunden. Mit duftenden 
Blüten und Früchten verfeinern wir eine köstliche Sommerbowle mit 
Säften und Secco von heimischen Streuobstwiesen. Im Rosengarten 
beim Jugendstilspringbrunnen genießen wir diese zum krönenden 
Abschluss inmitten des Schlossparks der alten Markgrafenstadt 
Durlach. Bitte in Geschirrtuch verpacktes Trinkglas mitbringen. Die 
Wegstrecke umfasst circa 4 km ohne Aufstiege.
10019 Moderne Umgangsformen und Tisch-Manieren Dienstag, 9. 
Juli, 18 bis 21 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Ein umfassender 
Rundblick auf die angemessenen Umgangsformen im Beruf, sowie 
bei Tisch. Wissenswertes zu den modernen Manieren: - Welche Wer-
te sind beim Benehmen gesellschaftlicher Konsens? - Welche Re-
aktion ist angemessen bei unangemessenem Verhalten? - Welche 
Regeln gelten beim Begrüßen, sich vorstellen und Verabschieden in 
verschiedenen Situationen? - Ist es unhöflich, ein Gespräch zu unter-
brechen? - Wie einen Small Talk beginnen und charmant beenden?
Auskünfte unter (07251) 79 304

Mitteilungen anderer Institutionen

Oldtimer-Rallye ADAC Heidelberg Historic
Die Oldtimer-Rallye ADAC Heidelberg Historic findet diesen Sommer 
zum 28. Mal statt. Sie kommt mit 200 historischen Automobile der 
1920er- bis 1970er-Jahre auch nach Büchenau. Am Freitag, 12. Juli, 
zwischen 9.45 und 13.15 Uhr rollen die Oldtimer von Untergrombach 
kommend durch Büchenau und fahren weiter Richtung Friedrichstal/
Spöck.
Mehr Infos gibt es im Internet: www.heidelberg-historic.de

 
 Foto: Photofelzi Claudio Pocar

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

Die Bundeswehr am Standort Bruchsal informiert
Betretungsverbot Standortübungsplatz auf 
dem Eichelberg!
Der Standortälteste der Bundeswehr in Bruch-
sal weist darauf hin, dass der Standortübungs-
platz auf dem Eichelberg an folgendem Wo-
chenende nicht betreten werden darf: Freitag, 
5. Juli bis einschließlich Sonntag, 7. Juli
Bei Nichtbeachtung besteht erhebliche Verlet-
zungs- beziehungsweise Lebensgefahr!
Der Standortälteste Bruchsal

&ʳrKer7tiftunK &rucLsal

Spende der S-Immobilien-Kraichgau GmbH über 1.500 Euro

 
Thorsten Niemzik, Geschäftsführer S-Immobilien Kraichgau GmbH 
(rechts), übergab den symbolischen Scheck an Gilbert Bürk, Vorstand 
der Bürgerstiftung Bruchsal Foto: S-Immobilien

Die S-Immobilien Kraichgau GmbH ist nicht nur ein zuverlässiger, 
kompetenter und engagierter Partner, wenn es um Immobilien geht, 
sondern auch ein tatkräftiger Unterstützer, in sozialen Belangen. So 
erhielt die Bürgerstiftung Bruchsal jüngst 1.500 Euro für ihre „Kinder 
in Not“-Projekte. Geschäftsführer Thorsten Niemzik übergab persön-
lich den symbolischen Scheck an Gilbert Bürk vom Vorstand der Bür-
gerstiftung. „Wir sehen uns als Einrichtung der Sparkasse Kraichgau 
dem Gemeinwohl in der Region verpflichtet, insbesondere den ört-
lichen und regionalen Institutionen sowie Vereinen“, sagte Niemzik 
bei der Scheckübergabe. „Die Bürgerstiftung leistet eine sehr wirk-
same und nachhaltige Arbeit in Bruchsal, um Menschen aus einer 
Armutsspirale zu bringen und ihnen Perspektiven für die Zukunft zu 
geben. Das wollen wir mit unserer Spende unterstützen.“ Gerade Kin-
der dürften nicht unter Armut leiden, sondern sollten hoffnungsvoll 
ins Leben gehen. Die Bürgerstiftung ermögliche dies mit ihrer Initiati-
ve. Bürk dankte für die Spende und sagte, dass sich jeder Betrag mul-
tipliziere und Hoffnungszeichen setze. Mithilfe der Bürgerinnen und 
Bürger sowie von Firmen könne die Stiftung auch im aktuellen Jahr 
wieder viele notwendige Projekte verwirklichen, die positive Auswir-
kungen für Kinder und Familien in Bruchsal haben.

Landratsamt Karlsruhe

Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.
Tag der Solidarität mit Juden und Israel am 10. Juli in Karlsruhe
Die Lage im Nahen Osten ist bedrückend. Aus den Medien erhalten 
wir schockierende Nachrichten, deren Richtigkeit sich nicht unmittel-
bar überprüfen lässt. Es zeigt sich jedoch, dass nach dem schlimms-
ten Pogrom nach der Shoa wieder einmal Israel und die Juden welt-
weit am Pranger stehen.
In dieser Situation wollen wir Sie einladen zum Tag der Solidarität mit 
Juden und Israel unter der Schirmherrschaft von Frau Charlotte Kno-
bloch und der Beteiligung von über 120 Organisationen bundesweit.

 
Betretungsverbot
 Foto: Bundeswehr
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Warum am 10. Juli? Weil 1945 an diesem Tag in Dresden die erste 
Theateraufführung nach dem Krieg stattfand. Gezeigt wurde Les-
sings „Nathan der Weise“, ein wunderbares Symbol für Toleranz, Auf-
klärung und den Aufbruch in eine neue, friedliche, rechtsstaatliche, 
freiheitliche und demokratische Zeit.
Wir folgen damit auch der Analyse des Tages von Igor Steinle in den 
BNN vom 19. Juni:
Es wäre an der Zeit, dass die Mehrheitsgesellschaft sich laut und 
deutlich hinter die jüdischen Mitbürger und gegen … Judenhass 
stellt. Das größte Problem ist, dass die Mehrheit schweigt.
Israel nach dem 7. Oktober – Meine Erfahrungen bei einer Solidari-
tätsreise nach Israel
Hermann Waltz berichtet von seiner Reise mit dem Verband europä-
ischer jüdischer Gemeinden im Januar 2024 nach Israel (im Bild mit 
Doron Libstein, dem Bruder unseres Partners Ofir Libstein).
Datum: Dienstag, 9. Juli
Zeit: 19 Uhr
Ort: Kriegsstraße 100 in Karlsruhe (ehemaliges Postgirogebäude), 
sechstes Obergeschoss
(S-Bahn-Haltestelle Ettlinger Tor; Parkplätze im Innenhof, Einfahrt 
rechts vom Gebäude über die Kreuzstraße)
Golda – Israels Eiserne Lady
Vorführung des neuen Films zu den Ereignissen des Jom Kippur 
Kriegs 1973. Auch damals kämpfte Israel um seine Existenz.
Datum: Mittwoch, 10. Juli
Zeit: 19 Uhr (Solidaritätserklärung vorab und Austausch im An-
schluss)
Ort: Kinemathek Karlsruhe, Kaiserpassage 6
Weiter Infos aus unserer Homepage www.difkarlsruhe.org

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Häppchen Barrierefreiheit – leicht verdaulich serviert, Teil 4
Wir sind hier bei den Dimensionen, beziehungsweise Arten der Bar-
rierefreiheit:
2. Die sprachlich-kommunikative Barrierefreiheit umfasst alle Maß-
nahmen gegen die Barrieren der Kommunikation in verschiedenen 
Situationen. Solche Barrieren entstehen dann, wenn Texte oder Spra-
che nicht zu den Gegebenheiten der Adressaten passen.

Sprachlich-kommunikative Barrieren sind:
Sprachliche Barrieren keine taktile-haptische Hilfen, keine 

„Leichte Sprache“, keine Gebärdenspra-
che, usw.

Semantische Barrieren mangelnde Klarheit, Wörter mit mehreren 
Bedeutungen, Ungenauigkeit, Fremdwör-
ter, usw.

Textliche Barrieren kein gesetzlicher PDF/UA-Standard, klei-
ner Schriftgrad, kein ausreichender Kon-
trast, keine Brailleschrift, falsche Farb-
kombination, usw.

Maßnahmen zur Herstellung sprachlich-kommunikativen Barriere-
freiheit:
• Informationen in Leichter Sprache
• Verwendung verschiedener Sprachen
• Bebilderung • Piktogramme oder/und Bilder 

können das Verständnis zusätz-
lich fördern

• Keine Fremdwörter, Wörter mit Doppelbedeutung, usw.
• bei digitalen Materialien sind barrierefreie PDF-Dokumente und 

Webseiten wichtig
• Analoge Texte auch in Brailleschrift anbieten
• Vermeidung von unnötig komplizierten Wörtern und Sätzen usw.

3. Die digitale Barrierefreiheit ist das Maximum an Nutzbarkeit von 
digitalen Angeboten, wie Webseiten, Apps, Software und Schriftver-
kehr durch so viele Benutzer oder Benutzerinnen wie möglich.
Digitale Barrierefreiheit bedeutet IT-Nutzbarkeit für alle.
Digitale Barrieren sind zum Beispiel:
• kein gesetzlicher PDF/UA-Standard bei pdf-Dateien 

(ist wichtig zum Vorlesen mit einem Screenreader)
• zu kleiner Schriftgrad, falsche Farbkombination, zu wenig Kont-

rast, und so weiter

• Unmöglichkeit, eine Website ohne Maus – also mit der Tastatur – 
navigieren zu können.

• Nicht die Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung (BITV 2.0) 
beachtet

• Anforderungen der harmonisierten EU-Norm EN 301 549 (aktuell 
in der Version 3.2.1) nicht erfüllt.

Maßnahmen zur Herstellung der Digitalen Barrierefreiheit:
• Anwendung der BITV 2.0
• Einbindung von Inhalten in Gebärdensprache
• Inhalte in Leichter Sprache
• Auswahlmöglichkeit für à höheren Farbkontrast, Schriftskalierung, 

und so weiter
• Logische und sichtbare Tastatursteuerung
• Barrierefreie Formulare
• Alternativtexte für Bilder
• Dokumente (PDFs) für Barrierefreiheit optimieren (PDF/UA-Stan-

dard)
- Fortsetzung folgt -

 
QR-Codes zu weiteren Infos zum Artikel über Barrierefreiheit und Quel-
len zum Text Foto: Jürgen Weick

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
Jesaja 43,1

)ZanKeliscLe 'LristusKeQeinHen 
9nter� unH 3FerKroQFacL

Gottesdienste/Andachten:
Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl / KONFI-An-
meldung
Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach Pfarrer i.R. H. Nasarek
Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 4. Juli, 19.10 Uhr, Chorprobe Singkreis
Giebelzimmer GAK, Untergrombach S. Jovanovic
Mittwoch, 10. Juli, 19 Uhr, Sommerfest des Frauenkreises
Bei A. Liedtke, Obergrombach Team
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Bitte beachten: KONFIRMATION 2025
KONFIRMANDENANMELDUNG
Am Sonntag, 7. Juli, findet im Anschluss nach dem 10 Uhr-Gottes-
dienst in der Gustav-Adolf-Kirche die Konfirmandenanmeldung für 
die Konfirmation 2025 statt. In der Regel junge evangelische Chris-
tenmenschen, die nach den Sommerferien die 8. Klasse besuchen, 
starten dafür im September mit dem Konfirmandenunterricht. Dafür 
halten die Bruchsaler Schulen in dieser Klassenstufe den Mittwoch-
nachmittag unterrichtsfrei. Wer von Euch mit dabei sein möchte, 
kann sich an diesem Tag nach dem Gottesdienst informieren und 
anmelden.
Vorankündigung ARCHE NOAH:
Am Samstag, 13. Juli, lädt das Team der ARCHE NOAH, Evangeli-
scher Kindergarten der Christusgemeinde, zu sich in die Joß-Fritz-
Straße 30a in Untergrombach herzlich zum Tag der offenen Tür ein. 
Von 11 bis 14 Uhr gibt es Spiel- und Bastelaktionen, Glitzertattoos 
und Kaffee und Kuchen. Kuchenspenden sind herzlich willkommen, 
aber noch willkommener sind Sie und seid Ihr!
Aus dem Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber befindet sich noch bis zum 31. August im 
Sabbatjahr. Sie wird vertreten von Pfarrer i.R. Horst Nasarek. Dieser 
ist zu erreichen unter (07 250) 33 104 66. Das Pfarramt ist Diens-
tag und Donnerstag von 10.00-12.00 Uhr geöffnet und telefonisch 
zu erreichen unter (07 257) 92 42 89. Per E-Mail können Sie unter 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Nachrichten an uns über-
mitteln.

)ZanKeliscLe /ircLenKeQeinHe ,eiHelsLeiQ

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 7. Juli, 11.15 Uhr 
in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Vortisch.

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt am Sonntag, 7. Juli, 10.30 
Uhr als Auftakt zum Freibadfest im Freibad Heidelsheim zum Thema 
„Ab aufs Wasser“. Wir starten mit der Feierzeit als Familiengottes-
dienst und schließen die Aktivzeit (Spiel- und Aktionsstationen für 
die ganze Familie) an. Für Essen und Trinken sorgt der Förderverein 
Freibad im Rahmen des Festes.
Wir freuen uns auf viele Familien, und auch Großeltern sowie Paten 
und Interessierte sind sehr herzlich willkommen.
Nähere Informationen auf der Homepage ekg-heidelsheim.de/ange-
bote/kirche-kunterbunt/.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

)ZanKeliscLe /ircLenKeQeinHe 
,elQsLeiQ

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr in 
der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Vortisch.

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag, 9.30 bis 11 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Straße 22) zum 
Singen, Spielen, Basteln, gemeinsamen Austausch bei Kaffee und 
Tee und einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere 
Informationen bei Alisa Kraus, (01 76) 61 72 63 79.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am 11. Juli, 16.30 bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helms-
heim. Gemeinsam wollen wir ein Sommerfest feiern. Komm doch 
vorbei, wir freuen uns auf dich!

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrerin 
i. Pr. Manuela Preiß; mit Segnung der Schulanfänger aus dem Käthe-
Luther-Kindergarten und dem Wichern-Kinderhaus. Anschließend 
findet ein Begegnungskaffee – Kirchencafé und Sommerfest – im 
Käthe-Luther-Kindergarten statt.
Freitag, 12. Juli, 19 bis 20 Uhr, ökumenische Schwangerenandacht 
mit Ina Hecht, Hebamme und Pfarrerin i. Pr. Manuela Preiß
Ausblick
Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarre-
rin Susanne Knoch und dem A-GoDi-Team mit Band
Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr, Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr, Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr, Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr, Offene Kirche. Die Lutherkirche lädt in den 
Sommermonaten samstagvormittags ein zum Verweilen, für ein stil-
les Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem 
digitalen Kirchenführer.
Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 6. Juli, 12 Uhr, Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkir-
che. „Halleluja! Gott zu loben!“ Till Otto spielt an der Steinmeyerorgel. 
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.
Dienstag, 9. Juli, 9 Uhr, JA/WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im Ruhestand) 
im Saal des Lutherhauses, eine gemeinsame Veranstaltungsreiche 
des Bildungszentrums Roncalli-Forum Karlsruhe (Bildungswerk der 
Erzdiözese Freiburg) und der evangelischen Luthergemeinde Bruch-
sal. Aktuell zum Thema: „Moskau – das dritte Rom (Translatio im-
perii)“ Kulturhistorische Beobachtungen zum russischen Imperialis-
mus der Gegenwart, Referent: Professor Dr. Günter Frank, Karlsruhe
Mittwoch, 10. Juli, 15 bis 17 Uhr, Seniorennachmittag, ein Angebot 
für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee und Kuchen. Lebendi-
ger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Gedächtnistrainings und 
Sitzgymnastik sowie Hören auf Themen des Glaubens. Leitung Ecke-
hard Mevius, Kontakt über das Pfarramt, Telefon: (072 51) 20 04.
Freitag, 12. Juli, 18.30 bis 20 Uhr „Freitags im Gespräch“ im Luther-
saal im Martin-Luther-Haus. Aktuell zum Thema: Das Leben als Ab-
geordneter – mit Ulli Hockenberger, MdL, Landtagsabgeordneter
Öffnungszeiten des Pfarramts:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Ansprechpartner außerhalb der Öffnungszeiten ist Pfarrer Kabbe un-
ter (01 51) 14 33 07 56 oder Fritz.Kabbe@ekiba.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitags im Gespräch – „Das Leben als Abgeordneter“
mit Ulli Hockenberger, MdL, Landtagsabgeordneter
12. Juli, 18.30 Uhr im Martin-Luther-Haus (Saal)
„Christ sein und Politiker sein, wie geht das zusammen?“, das fra-
gen sich heutzutage viele Menschen. Für Ulli Hockenberger passt es 
sehr gut zusammen. Für ihn ist sein tägliches Handeln auch gelebter 
Glaube in Aktion. Gemeinsame Grundlage von Politik und Glaube ist 
das „Da-Sein“ für die Menschen, das Hören auf das, was die Men-
schen umtreibt und antreibt und der Versuch darauf zu reagieren. So 
entsteht im Zusammenwirken der verschiedensten Interessen und 
Gruppen ein tragfähiges Ergebnis für unser Zusammenleben, das, 
wenn auch nicht alle, aber zumindest viele mitnimmt.
Aufgabe der Politik ist, das Leben der Menschen jetzt und heute best-
möglich zu gestalten und auch für eine gute Zukunft vorzusorgen. 
Dabei geht Politik aber auch immer wieder an Grenzen und stößt an 
Grenzen. Das Vertrauen auf Gott bietet hier ein Fundament, von dem 
aus die Probleme und Aufgaben wieder und wieder mit Engagement 
und mit Zuversicht angegangen werden können.
Herzlich willkommen zu diesem besonderen Abend.
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Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 
den 6. Juli um 12 Uhr in der Lu-
therkirche Bruchsal
An der Steinmeyerorgel spielt 
Till Otto unter dem Motto: „Ku-
riositätenkabinett“ selten zu hö-
rende Werke von Krebs, Bach, 
Mozart und anderen.
Till Otto (*1996), aufgewachsen 
in Rheinhessen, hat im März 
2022 den Bachelor-Studiengang 
Evangelische Kirchenmusik teils mit Auszeichnung abgelegt und 
belegt ab April den Master-Studiengang in Heidelberg. Zu seinen 
prägenden Lehrern zählen unter anderem Maria Mokhova (Künstle-
risches Orgelspiel), Professor Doktor Gerhard Luchterhandt (Litur-
gisches Orgelspiel), Professor Eugen Polus (Klavier) und Professor 
Michiya Azumi (Dirigieren). 2019 erhielt er ein Stipendium der Ans-
bacher Bachwoche, 2021 ein Stipendium der Internationalen Orge-
lakademie Strasbourg. Meisterkurse mit unter anderem Professor 
Doktor h.c. Zsolt Gárdonyi (Würzburg), Vincent Dubois (Paris) und 
Professor Stefan Engels (Dallas) ergänzen seine musikalische Aus-
bildung.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

)ZanKeliscLe 4aul +erLarHt +eQeinHe

Gottesdienst
Sonntag, 7. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Kurt Böhm und Christiane Rup-
paner an der Orgel

Gruppen und Kreise
Freitag, 5. Juli
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Männerrunde
Montag, 8. Juli
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder und 
deren Eltern im Gemeindesaal/bei gutem Wetter auf dem Spielplatz
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, 10. Juli
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 11. Juli
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „MC Stachel“

Der Seniorentreff 60 plus kann am Dienstag, 9. Juli nicht stattfinden 
und wird nachgeholt am Dienstag, 23. Juli, 14.30 Uhr. Zu Gast wird 
die Märchenerzählerin Brigitte Schmidt-Schattel sein.
Die jährliche Ausflugsfahrt des Seniorentreffs findet am 10. Septem-
ber statt. Ziel ist diesmal das Ludwigsburger Schloss und das Blü-
hende Barock. Zur Fahrt eingeladen sind ausdrücklich auch Gäste 
von außerhalb der Paul-Gerhardt-Gemeinde. Nähere Informationen 
und Anmeldungen bei Doris Biedermann, Telefon 16 629; Heide 
Schindler, Telefon 89 746 oder Friedbert Schwarz, Telefon 17 918.

Sing & Pray
Am Samstag, 13. Juli laden wir um 19.00 Uhr in den Paul Gerhardt 
Gemeindesaal zum Sing & Pray-Abend ein. Menschen jeden Alters 
sind willkommen, um mit uns Lieder zu singen und mit Gott ins Ge-
spräch zu kommen.
Brückenfest
Am 21. Juli feiern wir das Brückenfest unserer Paul-Gerhardt-Ge-
meinde. An verschiedenen Stellen freuen wir uns noch über Unter-
stützung:
- beim Grill und Getränkeausschank
- als Kuchenbäckerin oder Kuchenbäcker für die Kuchenbar
-  beim Aufbau am Samstag um 14 Uhr und/oder Abbau am Sonntag 

um circa 18.30 Uhr
Ansonsten: Feiern Sie mit. Herzliche Einladung.

)ZanKeliscLe /ircLenKeQeinHe 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de

 
 Foto: Konrad Gös

Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 7. Juli:
10 Uhr Seetaufen am Baggersee Staffort mit Diakonin Elke Seiter 
und Pfarrer Jochen Stähle aus Weingarten und dem Posaunenchor.
Samstag, 13. Juli:
19 Uhr Abend-Gottesdienst mit Prädikantin Beate Freiberger und den 
Glühwürmern; 
Thema an diesem Abend: „Fußball“
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 10 Uhr
Kirchenchor Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor Mittwoch ab 20 Uhr
Frauentreff Freitag ab 15 Uhr

Konfirmation 2024/25
In den letzten Tagen wurden die Einladungen zur Anmeldung für den 
Konfijahrgang 2024/25 versendet. Falls Sie keine Einladung erhalten 
haben, Sie Ihren Sohn oder Ihre Tochter gerne anmelden würden, 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt zu den oben angegebenen Zei-
ten. Sie erhalten dann die notwendigen Infos hierzu.
EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm und Kleingrup-
pen.

Mustertext)ZanKeliscL�QetLoHistiscLe /ircLe

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 7. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 4. Juli, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 4. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Montag, 8. Juli, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 9. Juli, 19.30 Uhr: Bibelgespräch, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 11. Juli, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 11. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

7eelsorKeeinLeit 
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
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Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 4. bis 12. Juli
Donnerstag, 4. Juli
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen, anschlie-
ßend Anbetung bis 20.15 Uhr (Klein)
Freitag, 5. Juli
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen (Bopp)
Samstag, 6. Juli
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 7. Juli
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
18 Uhr Ne Ökumenisches Friedensgebet
Dienstag, 9. Juli
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Juli
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Juli
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 12. Juli
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Katholische Junge Gemeinde Büchenau
Zeltlager 2024 – freie Plätze vom 29. Juli bis zum 9. August
Dieses Jahr veranstaltet die KjG Bruchsal-Büchenau ihr alljährliches 
Zeltlager! In den ersten zwei Sommerferienwochen geht es für uns 
wieder auf den Zeltplatz nach Hochspeyer. Neben Aktionen wie ei-
ner Olympiade oder Schwimmbadbesuchen erwarten euch außer-
dem Spiel, Spaß und Lagerfeuer auf unserem Zeltplatz. Wenn ihr 
zwischen acht und 13 Jahren alt seid, seid ihr herzlich eingeladen! 
Natürlich könnt ihr auch Freunde mitbringen.
Weitere Informationen und Anmeldungen findet ihr unter www.kjg-
bruchsal-buechenau.de oder auf unseren Social-Media-Kanälen.

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Kirchenchor sang beim Pfarrfest
Anlässlich des diesjährigen Pfarrfestes am 23. Juni rund um das 
Pfarrzentrum gestaltete der Kirchenchor Büchenau unter der Leitung 
von Patrick Wippel den Festgottesdienst in der Pfarrkirche und sang 
anschließend einige Lieder im Pfarrzentrum. Er trug so, neben den 
Vorführungen der Kinder des Kindergartens, den Liedbeiträgen des 
Grundschulchores unter der Leitung von Manfred Mientus und der 
Tanzeinlage der Grießknopfgarde des BKG, zur Unterhaltung des 
Festes bei.

 
Kirchenchor Büchenau Foto: privat

Mustertext7eelsorKeeinLeit &rucLsal MicLaelsFerK

Gottesdienste
Sonntag, 7. Juli, 
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 11.45 Uhr: Taufe von Melis-
sa Baharev (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Familiengottesdienst 
im Grünen für die ganze Kirchengemeinde – mitgestaltet von der 
Singgemeinschaft Ober- und Untergrombach 
(Pfarrer Fritz/ Pastoral-Team)

Montag, 8. Juli, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier, mit Cello

7eelsorKeeinLeit &rucLsal MicLaelsFerK
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Heidelsheimer Orgelforum
Domorganist konzertiert in Heidelsheim
Der Domorganist am Kaiser-
dom zu Speyer, Prof. Markus 
Eichenlaub, gibt dem Heidels-
heimer Orgelforum am Sonntag,  
7. Juli, 19 Uhr, in der Heidels-
heimer katholischen Marienkir-
che, Schwabenstraße 18, ein 
Meisterkonzert auf höchstem 
Niveau. Gleich zu Konzertbeginn 
erklingt die großartige „Fantasia 
und Fuge“ von Johann Sebasti-
an Bach in g BWV 542,1. Danach 
spielt Eichenlaub die „Fantasia à gusto italiano“ von Johann Ludwig 
Krebs, die „Fantasie in F“ von Johann Gottfried Müthel, die Fantasia 
sopra „Freu dich sehr, o meine Seele“ sowie von Camille Saint-Saëns 
„Troisième Fantaisie“ op. 157. Mit der pompös mächtigen „Fantaisie 
und Fuge B-Dur“ op. 18/6 von Alexandre-Pierre-François Boëly endet 
das Konzert mit einem Spitzenwerk der romantischen Orgelliteratur.
Prof. Markus Eichenlaub ist neben seiner regen nationalen und in-
ternationalen Konzerttätigkeit auch als Begleiter renommierter Ge-
sangs- und Instrumentensoli sehr angefragt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
St. Sebastian Helmsheim Bruchsal-Michaelsberg für Juli
Liebe Senioren und Seniorinnen,
Sie sind herzlich eingeladen am Dienstag, 9. Juli, ab 15 Uhr im Pfarr-
zentrum, mit uns ein paar unterhaltsame Stunden zu verbringen. Ge-
meinsam wollen wir Urlaub Teil 2 … bis ans Meer erleben. Vorbereitet 
zu diesem Thema haben wir noch eine schöne Geschichte, Ratespie-
le und Bewegungstraining.
Selbstgebackene Kuchen, Torten und Kaffee wird unser Team auch 
wieder für Sie auftischen. Zum Abschluss, vor der Sommerpause im 
August, bereitet unser Grillmeister Herbert Kaufmann draußen wie-
der Leckeres vom Rost für uns.
Abholdienst bei Bedarf bitte vor 13 Uhr anfordern unter Telefon (072 51) 
57 52.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

FORUM älterwerden Obergrombach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem Seniorennachmittag „Geburtstagsfeier mit Musik“ im 
Pfarrzentrum am Montag, 8. Juli um 14.30 Uhr möchten wir Euch 
ganz herzlich einladen.
Wir bieten wie immer einen Fahrdienst an, bitte anrufen unter (07 257) 
31 56. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Euch. 
Das Team vom FORUM älterwerden

/atLoliscLe 7eelsorKeeinLeit 
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Gottesdienste
PATROZINIUM Unsere Liebe Frau
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst am Sonntag, 7. Juli, 10.30 
Uhr in der Stadtkirche. Der Chor der Hofkirche singt die „Windhaager 
Messe“ von A. Brucker unter der Leitung von Bezirkskantor D. Axt-
mann. 
Anschließend lädt das Gemeindeteam zum gemütlichen Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen zwischen Kirche und Vinzentiushaus ein.

 
Prof. Markus Eichenlaub 
 Foto: Markus Eichenlaub



|   21AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Juli 2024 · Nr. 27

 
Stadtkirche Foto: Annette Göring

Freitag, 5. Juli, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) 
mit Firmung von Samantha Oliveira Bruck
Samstag, 6. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 7. Juli, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 19 Uhr: Worship – meine Seele 
singe – mit Prisma
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 19 Uhr: Taizégebet
Stadtkirche: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (Pfarrer Ritzler) mit dem Chor 
der Hofkirche (A. Bruckner: Messe in C); 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Hirt)
Montag, 8. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 9. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 10. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Kempf); 12 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfarrer Kempf)
Donnerstag, 11. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 14.30 Uhr: (Pfarrer Ritzler / P. Dieudonné) Heilige Messe 
mit Krankensalbung für das FORUM älterwerden
Freitag, 12. Juli, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) 
mit Firmung von Michaela Marterer und Giuseppe Timpanaro
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz und Bibelteilen

Forum Älterwerden
Hl. Messe mit Krankensalbung
Sei gesalbt, sei gesegnet im Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes
Am Donnerstag, den 11. Juli, um 14.30 Uhr, laden die FOREN äl-
terwerden der SE St. Vinzenz, sehr herzlich zum Gottesdienst mit 
Krankensalbung in die Kirche St. Josef, Philippsburgerstraße ein. 
Anschließend treffen wir uns im Pfarrzentrum unter der Kirche zu 
Gespräch und Begegnung, bei Kaffee und Kuchen.
Die Krankensalbung ist nicht wie lange Zeit verstanden und prakti-
ziert nur für Sterbende, sondern ein Sakrament für alle Getauften.
Jedem Einzelnen, der möchte, legt der Priester die Hände auf und 
salbt ihm Stirn und Hände. Dies sind berührende, sichtbare und stär-
kende Zeichen bei der Krankensalbung. Sie bedeuten: Christus, der 
Herr ist an Deiner Seite. Er geht mit Dir. Im Dornengestrüpp des All-
tags lässt er Dich nicht allein. 
Wir Verantwortlichen freuen uns sehr über Ihr Kommen.
Gertrud Brückmann

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Faszination Weltall
Verloren in den Weiten des Universums – oder geborgen in Gottes 
Hand?

Die Frauengemeinschaft kfd St. Paul lädt herzlich am Dienstag, den 
9. Juli um 19.30 Uhr ins Pfarrzentrum St. Paul zu einem Vortrag mit 
dem Referenten Professor Doktor rer. nat. Thomas Schimmel, Uni-
versität Karlsruhe – Karlsruher Institut für Technologie (KIT), ein.
Der allgemein verständliche Vortrag gibt faszinierende Einblicke in 
unser Universum – von seinen faszinierenden Anfängen bis zu den 
fernsten Galaxien und der spannenden Frage nach seinem Ursprung. 
Beeindruckende Bilder, unter anderem auch von dem neuen James-
Webb-Teleskop, und faszinierende Zahlen lassen uns staunen, und 
es stellt sich die Frage nach dem „Woher“. Stephen Hawking for-
muliert es so: „Was hat eigentlich das Feuer in die Gleichungen ge-
haucht und ein Universum geschaffen, das ihnen folgen sollte?“
Zur Person: Der Physiker Professor Doktor Thomas Schimmel 
forscht und lehrt als Universitätsprofessor an der Universität Karls-
ruhe, Karlsruher Institut für Technologie (KIT). Er erhielt Rufe auf 
Professuren an die Ludwig-Maximilians-Universität München, die 
Universität Linz und die Universität Karlsruhe.
Schimmel leitet das Institut für Angewandte Physik und ist Direktor 
des Forschungszentrums für Einzelatom-Technologien und Mitbe-
gründer des Instituts für Nanotechnologie. Er ist ferner Co-Direktor 
des Zentrums für Einzelatom-Elektronik und Plasmonik an der ETH 
Zürich. Unter anderem hat er mit seinem Team den Einzelatom-Tran-
sistor, den kleinsten und energiesparendsten Transistor der Welt, 
entwickelt.
Für seine Forschungsergebnisse wurde er wiederholt mit Preisen 
ausgezeichnet, unter anderem mit dem renommierten Philip Morris 
Forschungspreis für seine Arbeiten auf dem Gebiet der Nanotechno-
logie, dem Landesforschungspreis und dem Validierungspreis des 
Bundesministeriums.
Interessierte Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Soziales & Spirituelles
Flüchtlingshilfe Café Paul
Das Team von Flüchtlingshil-
fe Café Paul lädt herzlich alle 
ukrainischen Flüchtlinge aus 
Bruchsal und den umliegenden 
Ortschaften am Sonntag, den 7. 
Juli, Beginn 16 Uhr, in das Pfarr-
zentrum St. Paul, Bruchsal, Ha-
gelkreuz 11, zur Begegnung ein. 
Bei Kaffee, Tee, Kuchen sowie 
kühlen Getränken können sich 
die Ukrainer/-innen mit ihren 
Freunden und Familien treffen 
und sich über ihre Sorgen und Nöte austauschen. Nena wird wieder 
mit ihren tollen Ideen einen Basteltisch für die Kids bereitstellen, mit 
dem Thema: „Wie kann ich einen Sonnenschutz basteln?“ Auf geson-
derten Tischen werden kostenlos gut erhaltene Haushaltsutensilien 
angeboten.
Das Team hofft auf den Besuch einer/s Integrationsbeauftragten der 
Stadt Bruchsal. Vor Ort können dann Fragen bezüglich einer Unter-
stützung geklärt werden.
Das Team vom Café Paul freut sich auf Ihren Besuch. Seien Sie herz-
lich willkommen.
Am Samstag, den 6. Juli werden von 17 bis 18 Uhr im Pfarrzentrum 
St. Paul wieder gut erhaltene Haushaltsutensilien entgegengenom-
men.
Auskunft kann unter der Telefonnummer (072 51) 41 540 eingeholt 
werden.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Bruckner in der Stadtkirche

 
Der Chor der Hofkirche Bruchsal an Ostern 2024
� Foto:�Fotografin:�Simone�Staron

Im Festgottesdienst zum Patrozinium der Bruchsaler Stadtkirche am 
Sonntag, 7. Juli, 10.30 Uhr, erklingt die „Windhaager Messe“ in C-Dur 

 
Hände, Label von Café Paul 
 Foto: Foto privat
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von Anton Bruckner (1824–1896). Der Chor der Hofkirche, Markus 
Bellm (Orgel) und Bezirkskantor Dominik Axtmann (Leitung) musi-
zieren das Frühwerk des österreichischen Komponisten, dessen 
200. Geburtstag die Musikwelt dieses Jahr begeht, hier in einer Fas-
sung für gemischten Chor und Orgel.
Infos zu den Chören und Veranstaltungen: 
www.kirchenmusik-bruchsal / info@bezirkskantorat-bruchsal.de

Freie eZanKeliscLe +eQeinHe &rucLsal

Gottesdienst
Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr: Präsenzgottesdienst mit Musikteam, Abend-
mahl und Predigtinput. Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Donnerstag, 4. Juli, 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 4. Juli, 18.00 Uhr: „Linedance“
Donnerstag, 4. Juli, 20.00 Uhr: „Treffpunkt Gemeinde“ – Leben Rele-
vantes Gespräch über den Glauben.
Freitag, 5. Juli, 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“
Montag, 8. Juli, 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jahren mit 
Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 9. Juli, 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Mittwoch, 10. Juli, 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. https://
starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG-Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Freitag, 5. Juli
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Samstag, 6. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 7. Juli
10 Uhr: Bezirksfest in Angelbachtal mit Edgar Luz zum Thema „Dein 
Reich komme – erlebe Gottes Wirklichkeit“ in der
Sonnenberghalle, Schulstr. 28
Montag, 8. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 9. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klasse 
bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 10. Juli
10 Uhr: Frauenevent
„Zeltlager für Kids – jedes Jahr ein Erlebnis“
Kontakt + Anmeldung online: kv-kraichgau.swdec.de/zeltlager-24
Anmeldung auch über CR-Code möglich
Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), 
Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder 
www.erlebt-bruchsal.de

2euaTostoliscLe /ircLe &rucLsal

Veranstaltungen
Sonntag, 7. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen unter dem Leitgedan-
ken „Den Namen des Herrn anrufen“
Bibeltext aus Röm 10,13: Denn wer den Namen des Herrn anruft, wird 
selig werden.
Dienstag, 9. Juli, 20 Uhr
Chorprobe

 
 Foto: Evelyn 
 Freidinger

Mittwoch, 10. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Hilfe in Anfechtung“
Bibeltext aus Ps 94,16: Wer steht mir bei wider die Boshaften? Wer 
tritt zu mir wider die Übeltäter?
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen
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Moskau – das dritte Rom (Translatio imperii)
Dienstag, 9. Juli, 9 Uhr, im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisenstraße 1
Dr. Günter Frank, Karlsruhe
Kulturhistorische Beobachtungen zum russischen Imperialismus der 
Gegenwart
Mit dem Ende des Ostblocks und dem Untergang der Sowjetunion 
hatten die meisten Zeitgenossen geglaubt, wir stünden nun vor einer 
Zeit der friedlichen Koexistenz von West und Ost. Umso erstaunter 
sind wir heute über den aggressiven russischen Imperialismus der 
Gegenwart. Wie ist dieser zu erklären? Und welche Rolle spielt die 
russische Orthodoxie in diesem Imperialismus. Die kulturhistori-
schen Beobachtungen gehen zurück auf die Zeit nach dem Fall von 
Konstantinopel 1453 durch die Osmanen, in der die Idee der „transla-
tio“ des Dritten Reiches (Rom) nach Moskau geboren wurde.

Glaubensgemeinschaften

.eLoZas >euKen in &rucLsal

Programm für die Zusammenkünfte 7. bis 11. Juli
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Die Rolle der Religion im Weltgeschehen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Verlass nie das geistige Paradies“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 7. Juli, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Für die Wunder der Schöpfung dankbar sein“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Verlass nie das geistige Paradies“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 10. Juli, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 11. Juli, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Jehova gibt uns Sicherheit, Schutz und Halt“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – 
Lehrpunkte aus den Psalmen 60 bis 62
Bibellesung aus Psalm 60,1 – 61,8
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „Bei Anweisungen auf Jehova vertrauen“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Nichts kann ‚uns von Gottes Liebe trennen‘“ – 
Besprechung eines Lehrvideos
„Werde Jehovas Freund: Die Schritte zur Taufe“ – 
Besprechung eines Lehrvideos für Kinder
Das Christentum im 1. Jahrhundert – 
Thema: „Sie reden mutig ‚aufgrund der Ermächtigung Jehovas‘“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Timeout
Sonntag, 7. Juli
10.30 Uhr: „Entfache doch das Feuer der Gabe Gottes wieder in dir“ 
(Franco Zipperling)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Freitag, 5. Juli
18 Uhr Offenes Haus E6
Wir schauen das EM-Viertelfinale Deutschland – Spanien! Für Essen 
und Trinken ist gesorgt. Herzliche Einladung!
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

2euaTostoliscLe /ircLe ,eiHelsLeiQ

Veranstaltungen
Sonntag, 7. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen unter dem Leitgedan-
ken „Den Namen des Herrn anrufen“
Bibeltext aus Röm 10,13: Denn wer den Namen des Herrn anruft, wird 
selig werden.
Mittwoch, 10. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Hilfe in Anfechtung“
Bibeltext aus Ps 94,16: Wer steht mir bei wider die Boshaften? Wer 
tritt zu mir wider die Übeltäter?
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Sommer- und Einweihungsfest
Wir sind gelandet!
Unser alljährliches Sommerfest 
mit den Kindern und Familien 
unseres Kindergartens St. Elisa-
beth Bruchsal fand dieses Jahr 
auf dem neuen Gelände Campus 
statt.
Neben abwechslungsreichen 
Spiel-, Schmink-, Kreativange-
boten für die Kinder und einem 
bemerkenswert vielfältigen, le-
ckeren kulinarischen Angebot 
von den Eltern am Büfett stand 
unser Fest ganz im Sinne der 
Eröffnung unserer neuen Räu-
me. Viele unserer Besucher wa-
ren positiv überrascht von der 
ansprechenden Atmosphäre, 
Ausgestaltung und vielseitigen 
Nutzung der Räume in den Con-
tainern und ließen sich gerne 
alles von den Kindern und von 
dem pädagogischen Fachperso-
nal zeigen.
Zum Höhepunkt unseres Festes boten alle Kiga-Gruppen ein buntes 
Programm dar und begrüßten damit auch die Vertreter der Träger 
und Seelsorgeeinheit unserer Einrichtung. 
Sowohl Pfarrer Ritzler, als auch unsere OB Frau Petzold-Schick rich-
teten wohlwollende Worte und beste Wünsche an alle. Sie zeigten 
sich beeindruckt von der regen Teilnahme und vielfältigen Gemein-
schaft unseres Kindergartens und lobten das Engagement des ge-
samten Teams.
Den Abschluss bildete ein gemeinsames Abschiedslied für unsere 
zukünftigen Schulanfänger mit den Worten: „Ciao, es war schön, euch 
hier zu seh’n. Doch einmal kommt die Zeit zum Auseinandergeh’n … 
und am Ende ist der Anfang von etwas ganz Neuem da.“

 
Impressionen  
 Foto: Kiga St. Elisabeth
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Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 oder per 
E-Mail an Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 28. Juni, 12. und 26. Juli
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 21. Juni, 5. und 19. Juli
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe – Angebote im Juli
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke
am Lebensende und deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Mittwoch, 17. Juli, 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stutensee e.V.,
Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Wir bitten um Anmeldung.
Das Trauer-Café am Freitag, 19. Juli, in Bruchsal fällt leider aus!
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Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 8. Juli, 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Achtung: Dieser Termin ist vorgezogen.
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau
IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30
Weitere Angebote und Veranstaltungen sowie Hinweise entnehmen 
Sie unserer Homepage unter www.hospizgruppe.de.

Mustertext%rFeiter[oLlfaLrt &rucLsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Ankündigung: Repair Café der AWO öffnet am Samstag, 13. Juli
Das Repair Café der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Karlsruhe-Land 
öffnet am Samstag, den 13. Juli 
von 10 bis 13 Uhr wieder seine 
Türen im Nachhaltigen Kaufhaus 
„Schatzgrube“, Kaiserstraße 2, 
Bruchsal. Im Repair Café der 
AWO helfen Ehrenamtliche bei 
Reparaturen an defekten Elektro-
geräten, Kleidungsstücken oder 
Haushaltsgegenständen.
Die Fachleute vor Ort wissen fast 
immer eine Lösung und freuen 
sich im Gegenzug über eine klei-
ne Spende für das Projekt. Seit der Eröffnung konnten bereits über 
100 Geräte vor dem Wegwerfen gerettet werden.
Eine Anmeldung unter repaircafe@awo-ka-land.de oder Tel. (07 
251) 71 30-467 (Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr) wird erbeten.
Die nächsten Öffnungstermine stehen bereits fest: Das Repair Café 
öffnet ebenfalls am 14. September und 12. Oktober.
Das AWO Repair Café ist neben einer Werkstatt und einer Begeg-
nungsstätte auch ein „Empathie Café“. Udo Brunner, Mediator und 
Trainer für wertschätzende und gewaltfreie Kommunikation, beglei-
tet die Treffen im Repair Café und steht als Coach und Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
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Turnier Graben, Weingarten
Sechs Podestplätze in Graben

 
Von links hinten: Andreas, Alexander und Viktor; vorne links: Adam, 
Neo Che, Lukas, Alexandr und Meryem Foto: ASV

Zum 22. Karl-Spieß-Gedächtnisturnier nach Graben-Neudorf starteten 
unsere Trainer Viktor Mersch und Andreas Stricker mit acht Jugend-
lichen und belegten unter 46 Vereinen den sehr guten zehnten Platz.
Zelimkhan Dzeitov U10/28 kg sicherte sich mit vier Siegen den ers-
ten Platz. Das Finale, das er nach hohem Rückstand mit 13:12 ge-

 
Ob Elektrogerät oder Textilien: Die 
ehrenamtlichen Reparateure im 
Café der AWO wissen fast immer 
eine Lösung Foto: dheger

wann, zeigte wieder mal sein großes Kämpferherz. Serhat Özpolak 
U17/110 holte ebenfalls die Goldmedaille. Silas Jung in der U12/50 
holte nach vier klaren Siegen und einer Niederlage gegen den NBRV 
Kaderringer Adilov den tollen zweiten Platz. Bronze ging an Stefan 
Amariei U10/44, Alexander Mersch U14/48 und Erik Schwabenland 
U17/48. Ausgeschieden waren Justin Oks U17/55 und Usman Dzei-
tov U17/71.

Erstlingsturnier in Weingarten
Mit fünf E-Jugendlichen, zwei davon erstmals bei einem Turnier, 
waren wir unter den 94 Teilnehmern beim Erstlingsturnier in Wein-
garten vertreten. In Klassen mit jeweils sechs Kindern konnten sich 
Alexandr Pakhtusov, Neo Che Steinkuhle, Lukas Twardocus, Adam 
Dzeitov und Meryem Kaykun jeweils den zweiten Platz sichern. Mit 
jeweils vier Siegen bei einer Niederlage, die oftmals sehr knapp aus-
fiel, strahlten sie auf dem Siegerpodest und machten die Betreuer 
Andreas Stricker, Viktor und Alexander Mersch sowie die mitgereis-
ten Eltern sehr stolz.

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen in unserem Gebets-
raum! Es stehen zu den Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu 
beten. Du kannst auch für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen 
dir unsere Gebetsstationen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

�� &rucLsaler &uHo 'luF

Yamamoto Brüder aus Japan bei uns im Dojo

 
Lehrgang mit den Yamamoto Brüdern Foto: Hermann Müller

Nach fünf Jahren Pause war es Mitte Juni endlich wieder so weit. 
Nanjyou Yamamoto (8. Dan Hanshi Iaido und Oberhaupt Kyohsin-
ryu) und sein Bruder Isamu Yamamoto (8. Dan Hanshi Iaido) mach-
ten sich aus dem fernen Japan auf den Weg, um die europäischen 
Zweige von KyoshinRyu Iaikenpou zu besuchen und die Iaidoka zu 
unterweisen. Sie machten dabei Halt in Linz, Österreich und Polen, 
Posen/Poznan und als letzte Station hier in Deutschland in Bruch-
sal bei uns im 1. Bruchsaler Budo Club e.V. Mathias Adamis (5. Dan 
Kendo / 4. Dan Iaido) und Tristan Notheisen (2. Dan Kendo / 3. Dan 
Iaido) nahmen am Freitagabend am Karlsruher Hauptbahnhof die 
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Senseis freudig in Empfang, welchen von Posen über Berlin per Zug 
nach Karlsruhe reisten. An den darauffolgenden zwei Trainingstagen 
unterwiesen uns die Yamamoto-Senseis sehr intensiv in Kyoshinryu 
Iaido und Kendo und bereiteten uns alle auf die kommenden Prüfun-
gen vor.
Nach dem Lehrgang organisierte die Kyoshinryu-Gruppe am Sonntag 
eine Sayanora-Grillparty für unsere Senseis. Für eine musikalische 
Untermalung sorgte Stephan Fischle, Mitglied unseres Vereins, und 
seine Frau Heidi Fischle mit ihren Alphörnern. Danach hieß es dann, 
den Yamamoto-Senseis Sayonara zu sagen. Mathias Adamis und 
Tristan Notheisen brachten sie am Montag zum Frankfurter Flugha-
fen, von wo der Flieger zurück nach Japan abhob.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Senseis für die tiefgründige 
Unterweisung und freuen uns schon, sie nächstes Jahr wieder be-
grüßen zu dürfen.
Im Rahmen des Seminars legten alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erfolgreich Ihre Prüfung ab. Mathias Adamis 4. Dan Iaido, Tris-
tan Notheisen 3. Dan Iaido, Tatjana Stöckl, Philippe de Monneron, 
Karin Moan und Michael Becker 1. Dan Iaido, Kai Morlock und Sabine 
Titz 1. Kyu Iaido. Wir gratulieren zu diesem Erfolg.

BürgerEnergie Bruchsal

Wie die zu 100 Prozent erneuerbare Energieversorgung 
Deutschlands klappen kann
Wie die Mammutaufgabe, Deutschland mit 100 Prozent erneuerba-
ren Energien zu versorgen, bewältigt werden kann, beantwortete Dr. 
Volker Behrens (Initiativkreis Energie Kraichgau, NABU Bretten) in 
unserem letzten Vortrag in Zusammenarbeit mit der VHS Bruchsal.
Deutschland strebt an, bis 2045 vollständig auf erneuerbare Ener-
gien umzusteigen, um eine nachhaltige Zukunft zu sichern. Dabei 
ergänzen sich Wind- und Solarenergie ideal, Flauten werden durch 
Stromspeicher und CO2-freie Gaskraftwerke ausgeglichen. Für die-
ses Ziel müssen folgende Punkte zügig angegangen werden:
- Ausbau von PV, Windkraft und Stromspeichern
- Wärmewende durch Wärmepumpen, Dämmung und Geothermie
- Mobilitätswende mit Elektroautos, -bussen und -Lastkraftwagen
- Anpassung der industriellen Produktion
- Erhöhung der Effizienz
- Vermeidung von Verbrauch (Suffizienz)
- Intelligente Stromnetze, flexible Strompreise und zeitgesteuerter 
Verbrauch.
Der Primärenergiebedarf in Deutschland beträgt etwa 2.600 TWh pro 
Jahr (= 26 Milliarden Kilowattstunden (kWh). Bei der Umstellung auf 
100 Prozent erneuerbare Energien werden 2045 geschätzt nur noch 
1200 TWh elektrischer Energie pro Jahr benötigt. Wieso das so ist, 
erklärt Dr. Behrens: Ein Kohlekraftwerk benötigt 100 GWh Energie in 
Form von Kohle. Da das Kraftwerk einen Wirkungsgrad von 40 Pro-
zent hat, speist es lediglich 40 GWh in das Stromnetz ein. Bei der 
Umstellung auf erneuerbare Energien müssen also nicht 100 GWh 
durch erneuerbare Energieträger ersetzt werden, sondern lediglich 
40 GWh. Deutschland verfügt heute über ca. 260 TWh erneuerbaren 
Strom zur, für dieses Ziel müssen sich die erneuerbaren Energiequel-
len also etwa vervierfachen – anspruchsvoll, aber machbar!
Unser Ziel, die Energieversorgung bis 2045 auf 100 Prozent erneu-
erbare Energien umzustellen, kann noch erreicht werden, wenn end-
lich alle – Politik, Wirtschaft und Bevölkerung – kraftvoll handeln. 
Ein „Weiter so“ wird uns deutlich teurer zu stehen kommen: schon 
heute sind die Schäden (wie Waldbrände und Überflutungen), das 
damit verbundene Leid und die finanziellen Auswirkungen deutlich 
zu spüren.
Zu unseren kostenlosen Vorträgen sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen – und natürlich freuen wir uns über Unterstützung und 
neue Mitglieder.
31. Juli Matthias Holoch, Neue Energien: Stage 76 – Bezahlbares 
ökologisches Wohnen in Bruchsal (vor Ort)
28. August Annika Naumann, Naturstrom AG: Naturstrom und Bür-
gerenergie – Wie eine bürgernahe Energiewende funktionieren kann.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Virtuelle Radtour in den Balkan
Auch in diesem Jahr nimmt der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e. 
V. wieder am Stadtradeln teil. Als besonderen Ansporn und um die 
gefahrene Strecke zu verdeutlichen, erstellt Thorsten Münch, zweiter 
Vorstand, eine virtuelle Route aufgrund der gefahrenen Kilometer. 
Dieses Jahr führt sie die Radler in den Balkan.

 
Julia Dörr (erster Vorstand) und Thorsten Münch (zweiter Vorstand)
 Foto: cb

Bereits in der ersten Woche legten die Teilnehmenden des Bürgerver-
eins 1327 km zurück und überquerten damit die Grenze nach Kroati-
en. Nach dem Start am 23. Juni in der Bruchsaler Südstadt führte die 
virtuelle Route zunächst Richtung Bayern. Vorbei an München wur-
de die Grenze nach Österreich passiert und Salzburg besucht. Die 
Strecke verlief anschließend durch Slowenien mit der charmanten 
Hauptstadt Ljublijana, deren malerische Straßen und beeindrucken-
de Architektur diese Etappe besonders reizvoll machte.
Wir sind gespannt, wohin unsere Reise diese Woche geht.
Wer unserem Team noch beitreten möchte, ist herzlich eingeladen.
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te zunächst telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer 
unter der Telefonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

'aritasZerFanH &rucLsal

Projekt ACT geht an den Start
Mit einer Kick-Off-Veranstaltung am 21. Juni ist das Projekt ACT 
offiziell gestartet. Das Projekt ACT richtet sich an alle Familien mit 
Kindern im gesamten Landkreis Karlsruhe, die von sozialer Aus-
grenzung und Armut bedroht sind. Die Buchstaben stehen dabei 
für „Aktivierung, Coaching, Teilhabe“ und sind zugleich auch die An-
fangsbuchstaben der Projektbeteiligten AWO, Caritas und Tagesel-
ternverein.

 
Das Team von Projekt ACT
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Die Projektbeteiligten haben es sich zum Ziel gesetzt, durch das Bün-
deln ihrer Kompetenzen gemeinsam die soziale und ökonomische 
Teilhabe von Familien zu verbessern. Dazu gehört insbesondere, den 
Teilnehmer/-innen den Zugang für die ihnen zustehenden Leistun-
gen wie beispielsweise Wohngeld oder Kinderzuschlag zu ermög-
lichen und auf schon bestehende Hilfsangebote hinzuweisen. Ein 
weiteres wichtiges Ziel ist die Unterstützung bei der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Bei der Kick-off-Veranstaltung wurde an Ide-
en gearbeitet, wie die Aufgabenverteilung bei der Zusammenarbeit 
zukünftig aussehen kann.
Erstmalig hatte sich der Caritasverband Bruchsal gemeinsam mit 
zwei weiteren großen Trägern, der AWO Landkreis Karlsruhe und 
dem Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord, für das 
Bundesförderprogramm ESF Akti(F) Plus beworben. Nach einer lan-
gen Genehmigungsphase wurde die Zusage erteilt und das vierjäh-
rige Projekt startet nun durch. Interessierte können sich unter www.
act-landkreis-karlsruhe.de informieren und Kontakt aufnehmen.
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Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Sommerfest
Die Chorgemeinschaft Lyra lädt wieder zum Sommerfest ein.
Wir feiern am Samstag, 27. Juli, ab 14 Uhr und Sonntag, 28. Juli, ab 
11.30 Uhr.
Das Fest findet auf dem Quartiersplatz Südstadt neben der Kirche St. 
Anton in Bruchsal statt. 
An beiden Tagen bieten wir an: 
Kaffee und Kuchen, Wurstsalat, Salatteller, Fleischkäse, Pommes, 
Kartoffelsalat, Maultaschen (auch vegetarisch), Steak, Bratwurst, Cur-
rywurst, verschiedene alkoholfreie Getränke, Bier- und Weinsorten.

Vorankündigung:
Am Samstag, 20. Juli, wird die Lyra auf dem Waldfest in Hockenheim 
singen.

(iaOoniscLes ;erO &rucLsal

Infoabend zur Geburtsvorbereitung
Am 17. Juli, 19 bis 21 Uhr, bietet die Hebammensprechstunde 
der Schwangerenberatung des Diakonischen Werkes in Bruchsal 
Schwangeren (ab der 28. Schwangerschaftswoche) einen Infoabend 
zur Geburtsvorbereitung an. Eine Hebamme und eine Mitarbeiterin 
der Schwangerenberatung geben Ihnen einen Überblick über die 
wichtigsten Themen vor der Geburt und eine sinnvolle Geburtsvor-
bereitung, zum Beispiel Informationen über die Geburt, Beratung bei 
Schwangerschaftsbeschwerden, Ängste und Schmerzen vor und 
während der Geburt, Atemtechniken, Methoden der Entspannung et 
cetera.
Ort: Diakonisches Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7.
Der Infoabend ist kostenlos, eine verbindliche Anmeldung ist nötig 
unter: Telefon (072 52) 51 90-0, bruchsal@diakonie-laka.de.

Mustertext(./ &rucLsal e�:�

DJK Vereinsfest
Vom 19. Juli bis 21. Juli findet wie gewohnt das Vereinsfest der DJK 
Bruchsal auf dem Vereinsgelände statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.

)ine;elt�4artnerscLaft &rucLsal

Fairtrade-Leder – ist das umweltfreundlich?

 
Faire Arbeitsbedingungen erhalten handwerkliche Kenntnisse
 Foto: weltpartner

Die Leder-Herstellung ist wie andere Berufe rund um die Tierver-
wertung aus unserer Region verschwunden. In Ländern mit weniger 
strengen Umweltschutz- und Arbeitsschutz-Regelungen werden et-
liche Rohleder für unsere Geldbörsen, Taschen, Schuhe und weite-
re Modeartikel unter fragwürdigen Arbeitsbedingungen produziert. 
Beim Gerben wird der Collagen-Anteil der Tierhaut chemisch umge-
wandelt, um nicht zu verhärten und trotzdem stabil und flexibel zu 
bleiben.
In Indien hat die Lederherstellung eine lange Tradition, dabei wird 
zunehmend auf die Reduzierung der Umweltbelastung durch die ent-

stehenden Abwässer geachtet. Da die Gerbung mit Chrom in schnel-
lerer Zeit das gewünschte Ergebnis liefert als die älteren Verfahren 
mit lohgegerbten Leder durch pflanzliche Gerbstoffe (Tannine), hat 
sie sich mit Beginn der Industrialisierung weltweit durchgesetzt.
Diese Zeitersparnis geht jedoch auf Kosten der Umwelt. Die Mengen 
an Abwasser, die beim Äschern (Enthaaren), Entfleischen, Beizen, 
dem Gerben und dem Trocknungsprozess anfallen, sind schwer wie-
der aufzubereiten. Neben der Geruchsbelästigung durch den hohen 
organischen Anteil im Abwasser können die chromhaltigen Anteile 
äußerst giftige Verbindungen eingehen.
Der indische Fairhandelspartner „Craft Resource Center“ hat sich 
deshalb auf die Verarbeitung von „eco-Leder“ konzentriert, welches 
die Auswirkungen für Umwelt und Mensch auf ein Minimum redu-
ziert. Dieser Schritt in eine umweltfreundlichere Zukunft begann 
2008. Das Leder wird von Gerbereien bezogen, die keine schädi-
genden Chemikalien verwenden und Methoden entwickelt haben, 
um den Wasserverbrauch zu reduzieren. Dadurch wird nicht nur die 
Sicherheit der Produzierenden, sondern auch der Nutzenden der Le-
derwaren garantiert.
Wenn Sie weitere Fairtrade-Lederartikel kennenlernen wollen, infor-
miert Sie das ehrenamtliche Ladenteam im Weltladen.
Weltladen Bruchsal – Mitglied im Weltladen-Dachverband
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür am 6. Juli
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, 16 bis 20 
Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.
de oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

+olfcluF &rucLsal

So sehen Siegerinnen aus!

 
 Foto: privat SH

Die Damen AK 50 schaffen ihr eigenes Sommermärchen für den GC 
Bruchsal.
In einer Hitzeschlacht bei über 30 Grad gelang ihnen ein sensatio-
neller Tagessieg im GC Niederreutin am vergangenen Wochenende.
Erste Erfahrungen sammelten sie mit dem für sie fremden Platz am 
Tag zuvor bei einer gemeinsamen Proberunde. Beim gemütlichen 
Abendessen im Hotel wurden danach wichtige Informationen zum 
Spielen der einzelnen Bahnen ausgetauscht. Und so präsentierten 
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sich am nächsten Morgen die Spielerinnen auf den Punkt in beein-
druckender Form. Als Neuaufsteiger in der ersten Liga zeigten sie 
eine herausragende Leistung und erspielten sich völlig unerwartet 
den Tagessieg. Die Freude und der Stolz über diesen Erfolg waren bei 
allen Beteiligten riesengroß. Besonders freuen durfte sich auch Ute 
Messmer, die sich als Nettosiegerin des Turniers behaupten konnte. 
Kapitänin Ursel Moser lobte, stolz wie Bolle laut eigener Aussage, 
ihr Team.
Mit nur noch zwei verbleibenden Spielen dieser Saison, die auf dem 
gleich hohen Niveau gespielt werden müssen, rückt der Verbleib in 
der ersten Liga in Reichweite. Das Sommermärchen kann weiterge-
hen!
Autorin SH

.uHo�8eaQ &rucLsal e�:�

Vereinsausflug in den Europa-Park
Am 22. Juni veranstaltete das Judo-Team Bruchsal e. V. wie bereits 
in den vergangenen Jahren einen Ausflug in den Europa-Park in Rust. 
Die Gruppe, bestehend aus Kindern und Jugendlichen, Trainern und 
Eltern, machte sich frühmorgens auf den Weg zum Park, um dort den 
gesamten Tag ausschöpfen zu können. Alle hatten viel Spaß beim 
Erkunden der zahlreichen Fahrattraktionen und spannenden Shows 
des Parks.
Das JTB freut sich schon, die Tradition auch im nächsten Jahr fort-
zuführen.

 
Vereinsausflug�in�den�Europa-Park� Foto:�JTB

/anuZerein &rucLsal e�:�

Training am Baggersee Untergrombach, Ausfahrt auf dem Rhein 
von Maxau bis Philippsburg

 
 Foto: Michael Moritz

Bei sommerlichen Temperaturen an Land, als auch im Wasser, trafen 
sich fünf Kanuten gegen 18 Uhr am Bootshaus, Boote geladen und 
ab zum See. Nach wenigen Fußmetern waren die Boote im Wasser. 
Nach einer kurzen Ansprache zu den Umweltschutzzonen und zu 
Thema Sicherheit machten wir eine große Runde auf dem See. Dort 
wurden für unsere zwei Einsteiger die ersten Übungen eingestreut. 
Bogenschlag vorwärts, Drehen auf der Stellen mit gegenläufigen 
Bogenschlägen. Neben dem Stoppschlag, kurze Rückwärtsschläge 
mit Halten der Fahrtrichtung wurde versucht, die Boote auf die Kante 
zu stellen, um die Fahrtrichtung zu ändern. Zum Ende hin wurde im 

kleinen See noch der Ausstieg nach einer Kenterung geübt. Einge-
stiegen wurde wieder mit der Cowboytechnik,- von Achtern her aufs 
Boot aufgesessen und vor gerutscht. Auch mit dem Paddelflow, ei-
nem Luftsack, der über das Paddel gezogen wird und dann wie ein 
Ausleger benutzt, um mit dem Heelhook (Fersenhaken) einzustei-
gen. Dann wurde es etwas finsterer und wir packten unsere sieben 
Sachen und fuhren zufrieden wieder nach Hause. Es war auch kaum 
eine Schnake zu sehen. Am 13.
Am 7. Juli um 9 Uhr treffen wir uns am Bootshaus zu einer Rhein-
befahrung mit Großkanadiern, eine Anmeldung bei Bernd Schönig 
ist erforderlich. Die Strecke führt von Maxau nach Philippsburg zum 
SKC-Clubhaus, wo wir einkehren werden.
Am 14. Juli ist die Sommerfahrt des Kanusportkreises am Berghäu-
ser Altrhein bei Speyer. Bitte bei M. Moritz anmelden.
Sind Sie interessiert an unserem schönen Sport in der Natur, können 
Sie gerne bei mir, M. Moritz anrufen – (01 57) 54 22 38 78 oder sich 
bei unserer Geschäftsstelle (07 251) 13 411 informieren.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Vielen Dank für die Sachspenden vom letzten Samstag!
Leider kamen am letzten Samstag nicht ganz so viele Sach- und 
Geldspenden wie sonst üblich. Dennoch möchten wir uns herzlich 
bedanken, besonders auch bei unserem Annahmeteam.
Wie bereits in den letzten Wochen berichtet, stehen wir vor der Voll-
endung unseres bisher größten Entwicklungsprojektes in Afrika. 
Dreieinhalb Jahre hat es gedauert und 836.000 Euro wurden inves-
tiert, bis das Krankenhaus in der drittgrößten Stadt von Burkina Faso 
mit über 200.000 Einwohnern jetzt nach und nach eröffnet werden 
kann.
Auch unsere Lehrwerkstatt zur praktischen Ausbildung von Agrarge-
räte- und Solaranlagen-Mechanikern sowie das Agrar-Entwicklungs-
projekt in Bantougo/Burkina Faso werden noch dieses Jahr fertig.

 
Die von Schülern frisch gestrichene Rückwand der Lehrwerkstatt 
(rechts hinten Toilettenhäuschen) Foto: St. Souli

Burkina Faso hat eine 1.000 Kilometer lange Grenze zu Mali, das von 
Islamisten beherrscht wird. Dort ist die Not am größten, sodass die 
Menschen in Richtung Süden fliehen. Man schätzt, dass mehr als 
eine Million Inlandsflüchtlinge auf ein besseres Leben im Süden hof-
fen, dort, wo wir unsere Entwicklungsprojekte organisieren.
Für das Krankenhaus ist jetzt noch einiges an technischer Ausstat-
tung anzuschaffen und wir bitten dringend um Ihre Spenden, damit 
das Krankenhaus nach und nach in Vollbetrieb gehen kann.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr, 
denn der Überweisungsträger genügt dem Finanzamt. Bei höheren 
Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungszweck 
bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Nächste Sachspendensammelaktion: Samstag, 7. September, 9 bis 
12 Uhr, Oberhausen, bei der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657
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Kooperations- und Hilfezentrum Kooperations- und Hilfezentrum 
Deutschland Kamerun e. V.Deutschland Kamerun e. V.

... wir sind beim Stadtflohmarkt dabei.
Liebe Freunde und Gönner des 
Kamerunvereins,
wir würden uns freuen, wenn Sie 
uns am 6. Juli auf dem Stadt-
flohmarkt besuchen kommen.
Der Erlös wird wie immer für 
Schulgebühren und ärztliche 
Versorgung verwendet.
Standnummer 131/132 beim 
Damianstor
Wir freuen uns auf Sie!
Ulrike Vogt (Vorstand) und Mit-
glieder

/ulturinitiatiZe e�:�

Das denkende Herz der Baracke – Etty Hillesum
In der Stadtkirche in Bruchsal 
wird vom 6. bis 20. Juli die Aus-
stellung über Etty Hillesum „Das 
denkende Herz der Baracke“ zu 
sehen sein.
Eine Jüdin, die der Welt ein in-
zwischen mehrfach herausge-
gebenes Tagebuch hinterlassen 
hat und vor 110 Jahren singend 
mit Freunden das Lager Wes-
terborg verlassen hat und nach 
zwei Monaten in Auschwitz in 
der Gaskammer ihr Leben ver-
lor.
Im Tagebuch beschreibt sie, die 
ursprünglich religiös eher unmu-
sikalisch war, wie ihr Leben von 
Tag zu Tag mehr zu einem „un-
unterbrochenen Zwiegespräch“ 
mit Gott wird. „Es berichtet“, so 
schreibt der Journalist Perillo, 
„von einem beeindruckenden 
menschlichen Weg, einem Weg, in dessen Verlauf die Vernunft, die 
Sinne und das Herz immer weiter werden, nach jeder Begegnung, 
nach jedem neuen Leid.“ Nur, woher kommt diese Kraft?
Aus einem unruhigen Herzen. Sie las mit Begeisterung Rilke, Augus-
tinus und Dostojewski. Das treibt sie dazu, immer wieder und auf 
tausenderlei Arten zu sagen: „Das Leben ist schön und lebenswert 
und sinnvoll.“
Papst Benedikt erinnerte 2013 bei seinem Rücktritt an ihren Weg: 
„Ein tiefer Brunnen ist in meinem Innern. Und Gott ist in diesem Brun-
nen. Manchmal kann ich zu ihm gelangen, meistens aber ist er mit 
Steinen und Sand bedeckt: Dann ist Gott begraben. Ich muss ihn 
wieder ausgraben“ (Tagebuch). In ihrem zersplitterten und ruhelosen 
Leben findet sie Gott mitten in der großen Tragödie des 20. Jahr-
hunderts, der Shoah. Kurz vor ihrem Ende, in einem Lagerumfeld, in 
dem die meisten das Leid nur noch vegetierend ertrugen, notierte 
Etty: „Lass mich das denkende Herz der Baracke sein. [...] Ich möchte 
das denkende Herz eines ganzen Konzentrationslagers sein.“ Das ist 
keine Anmaßung, sondern die Gewissheit, dass nur ein denkendes, 
sehendes und liebendes Herz dem Wahnsinn des Krieges und der 
Shoah widerstehen kann: für sich selbst und für andere.
Angesichts der wirklich schwierigen und scheinbar unlösbaren Lage 
in Israel, ist es hilfreich, an solch ein Zeugnis zu erinnern. Wir laden 
dazu ein, im Eingangsbereich der Stadtkirche. Am 19. Juli wird im 
Vinzentiushaus ein Gespräch mit Jörg Rensmann unter dem Titel 
,Quo vadis Israel‘ stattfinden. Bei dieser Gelegenheit werden wir mit 
einem Israelkenner die aktuelle Lage erörtern. 
Auch dazu, herzliche Einladung.
Hubert Keßler
Kulturinitiative e.V.

 
 Foto: Stephan Bentzinger

 
Etty Hillesum, Porträt 1940

 Foto: Porträt, 1940, Wikipedia, 
 gemeinfrei
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Wanderung in der Pfalz
Die NaturFreunde laden ein zu einer geführten Pfalzwanderung am 
21. Juli. Geplant und organisiert werden die Wanderungen von Marco 
Schlindwein. Marco ist zertifizierter Wanderführer nach dem Deut-
schen Wanderverband und bietet Wanderungen in unterschiedlichen 
Schwierigkeits- und Fitnessstufen an. Mit seiner sympathischen Art 
und seinem Wissen über Natur und Landschaft ist er der richtige 
Führer für interessante und kurzweilige Wanderungen. Im Vorder-
grund steht ein tolles gemeinsames Erlebnis und je nach Wanderung 
auch die sportliche Herausforderung.

 
 Foto: Marco Schlindwein

Wanderung im Pfälzer Wald
Neidenfels – Drachenfels – Jägerthal – Lambertskreuz – Neidenfels 
Länge: 19 Kilometer, Dauer: circa 6 Stunden, Höhenmeter: 770 m, 
Schwierigkeitsgrad: Mittelschwere Wanderung
Treffpunkt: NaturFreundeHaus Bruchsal,
Anreise: mit dem Auto in Fahrgemeinschaften
Ausrüstung: Tagesrucksack, ausreichend Essen und Wasser, 
Sonnenschutz, Wind- und Regenschutz, Wanderschuhe
Start und Ziel ist Neidenfels im Frankensteiner Tal. Im stetigen An-
stieg geht es hoch zur Pottaschhütte. Weiter geht es zum Drachen-
fels mit einem wunderbaren Weitblick über den nördlichen Pfälzer 
Wald. Nach alter Sage hauste in der Drachenkammer, einer interes-
santen Höhlenbildung am Drachenfels, der schaurige Lindwurm, den 
Siegfried, der Held der Nibelungensage hier erschlagen haben soll. 
Mitten im Naturschutzgebiet mit seinen uralten Baumbeständen 
geht es hinunter zum Saupferch im Jägerthal. Nach jedem Abstieg 
kommt wieder ein Aufstieg. Diesmal geht es hoch zur Lamberts-
kreuz, einem Wanderheim mit Einkehrmöglichkeit. Der Stein am 
Lambertskreuz ist dem Heiligen Lambertus geweiht. Er kennzeich-
net eine uralte Wegkreuzung aus der Römerzeit. Nach der Rast geht 
es dann gestärkt wieder runter Richtung Neidenfels. Der stetige, 
aber nie steile Abstieg führt uns durch einen Buchenwald hinab zur 
Burgruine Neidenfels. Dort haben wir unter anderem einen schönen 
Ausblick in das Frankensteiner Tal. Zum Auto ist nun nicht mehr weit.
Mehr Infos unter www.naturfreunde-bruchsal.de
Gäste sind immer willkommen.
Anmeldung und mehr Infos bei Marco Schlindwein: 
Telefon (01 79) 22 92 690 oder per E-Mail: m1230s@me.com

6aHsTort�8eaQ /raicLKau

Tropische Temperaturen und Starkregen
Das Radsport-Team Kraichgau war am Wochenende gleich zweimal 
gefordert. Am vergangenen Freitagmorgen trafen sich wie gewohnt 
die Radler zu einer Ausfahrt. Der zweite Einsatz am Rennsonntag, 
teilweise bei extrem schlechtem Wetter, hatte eher mit harter Arbeit 
und Ausdauer zu tun.
Für die Strecke am Freitag entschied man sich wegen der hohen 
Temperaturen für eine kurze aber knackige Tour ins Kraichgau in 
Richtung Eppingen. Es war wieder mal eine Rekordbeteiligung! Punkt 
10 Uhr standen 16 Seniorensportler am Treffpunkt, eine beeindru-
ckende Mannschaft. Auf ein Navi konnte verzichtet werden, denn 
unser Tourguide Herbert war mit von der Partie. Traumhafte Wege, 
ideal für Rennräder führten uns über Obergrombach, Gondelsheim, 
Büchig, Oberacker vorbei am Herrenwald an den Fuß des Gochshei-
mer Schlosses bis Bahnbrücken. Auf der Höhe Hohwald war bei bes-
ter Aussicht ein Fotostopp Pflicht.
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Fotostopp am Howald Foto: Gerhard Öfner

Sogleich wieder auf den Sätteln rollten wir vorbei an Landshausen 
entlang des schönen Eschbachtales bis Menzingen und weiter nach 
Oberöwisheim. Von Unteröwisheim galt es den letzten Hügel in Rich-
tung Bruchsal zu überwinden. Die anschließende Rast vor der Heim-
fahrt wirkte nach den Anstrengungen wie Doping. Am Ende zeigte 
das Tachometer 70 Kilometer und 775 Höhenmeter an.
Am Sonntag hatte das Radsport-Team Kraichgau ein großes Event 
zu meistern. Die Rennfahrer und Rennfahrerinnen der Nationen Lu-
xemburg, Österreich, Schweiz und Deutschland waren mit über 220 
U23-Fahrer/-innen am Start. Auch hier waren bei zum Teil starkem 
Regenwetter viele Einsatzkräfte der Ü60-Gruppe gefordert. Hierzu er-
folgt demnächst ein extra Bericht. Alles in allem ein ereignisreiches 
Wochenende mit hohem Erinnerungswert.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Ernährungsseminar
Lecker & gesund – wie Ernährung zu mehr Wohlgefühl beitragen 
kann
Viele Ernährungsmediziner und -wissenschaftler haben in den letz-
ten Jahren zahlreiche Studien ausgewertet und sind sich in einem 
Punkt einig:
Tierische Eiweiße befeuern die entzündlichen Prozesse im Körper, 
welche gerade bei Autoimmunerkrankungen (wie zum Beispiel Rheu-
matoide Arthritis, Fibromyalgie, Arteriosklerose, Multiple Sklerose, 
und andere) vorkommen.
Experten empfehlen daher einhellig eine vitalstoff- und ballaststoff-
reiche vollwertige Ernährung sowie den Verzicht auf tierische Eiwei-
ße in jeglicher Form.
Wie man im Alltag eine Ernährung auch ohne tierische Eiweiße ab-
wechslungsreich und gesund umsetzen kann – das erfahren Sie in 
dieser Kursreihe.
Wann: ab 15. Juli jeden Montag von 16 bis 17 Uhr
Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, 
Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
Kostenbeitrag: 40 Euro für Mitglieder, 50 Euro für Nichtmitglieder 
(sechs Einheiten)
Anfragen und Kontakt:
Brigitte Gaß, Telefon (072 57) 92 50 961 und 01 72 98 16 248
Pia Demel, E-Mail p.demel@rheuma-liga-bw.de

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Landesmeisterschaft in Luftpistole-Sportschießen
Die Landesmeisterschaften und Nominierungen zur Deutschen 
Meisterschaft fanden am letzten Wochenende statt. In einem span-
nungsgeladenen Wettkampf trafen die besten Schützen aus Nordba-
den aufeinander, um den Titel des Landesmeisters im Sportschießen 
– Luftpistole zu erringen. Die Veranstaltung, die auf dem Schieß-
stand in Ettlingen ausgetragen wurde, lockte zahlreiche Teilnehmer 
und Schaulustige an, die gespannt verfolgten, wer sich als Champion 
in den verschiedenen Disziplinen/Klassen behaupten würde.
Die Wettkämpfe im Sportschießen sind nicht nur eine sportliche He-
rausforderung, sondern auch eine Plattform, auf der die Fähigkeiten, 
Präzision und Konzentration der Schützen auf die Probe gestellt wer-
den. Jeder Schütze hatte die Chance, sein Können unter Beweis zu 
stellen und sich mit den anderen Teilnehmern zu messen. Die etab-
lierten Schützen zeigten, dass jahrelanges Training und Engagement 
zu bemerkenswerten Ergebnissen führen können.
Die diesjährige Mindest-Punktzahl zur Nominierung für die Deut-
schen Meisterschaft in Hannover trug dazu bei, dass einige Landes-

meister oder Medaillengewinner leider die Qualifikation nicht errei-
chen konnten. Die Schützengesellschaft 1798 e. V. ist stolz auf ihre 
Teilnehmer, die mit hervorragenden Leistungen nach Hause kamen. 
Antje Rzehorz erhielt den Titel als Vizelandesmeisterin, Matthias Lie-
benow errang trotz starker Konkurrenz den vierten Platz, und Michael 
Lakus der sich zum ersten Mal zur Landesmeisterschaft qualifizier-
te, schoss sich auf einen hervorragenden vierzehnten Platz. Antje 
und Matthias haben die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft in 
Hannover erreicht. Wir wünschen ihnen viel Erfolg und drücken ihnen 
ganz fest die Daumen.
Die Meisterschaft im Sportschießen hat erneut bewiesen, dass die-
ser Sport nicht nur ein Akt der körperlichen Präzision ist, sondern 
auch eine mentale Herausforderung darstellt.

 
Von links nach rechts: Michael Lakus, Antje Rzehorz, Matthias Liebe-
now Foto: SG 1798 e.V.

Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, uns gerne einmal ken-
nenlernen möchten, schauen Sie doch einfach bei uns vorbei!
Unsere Trainingszeiten sind:
Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr,
Sonntag 10 bis 13 Uhr.
Jugendtraining: Donnerstag 17 Uhr.

Geänderte Waffenausgabe, bitte beachten:
Waffenausgabe ist ab sofort Donnerstag 16 bis 17 Uhr und Samstag 
14 bis 15 Uhr und nach Absprache.
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de.
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Abschied vom „Eulenspiegel“

 
 Foto: Volker Maler

Für den Skiclub Bruchsal war die Bruchsaler „Eulenspiegel Wun-
derbar“ ein besonderer Treffpunkt. Lange Jahre war der Biergarten 
der Ort unserer jährlichen Übungsleitersitzungen. Auch zu Vor- oder 
Nachbesprechungen der Kurse oder einfach nur so, traf man sich 
dort gerne mit Skiclubkollegen. Es gab immer tolle Gespräche, nette 
Begegnungen und ein geselliges Miteinander, die in guter Erinnerung 
bleiben werden.
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Zum Abschied trafen sich noch mal Vorstände, Skischule und Freude 
des SCB zu einer geselligen Runde. Vorstandsvorsitzender Steffen 
Moser, Skischulleiter Gerald Gack und Ehrenpräsident Andreas Ge-
hard übergaben als Dankeschön für die stets tolle Gastfreundschaft 
ein Abschiedspräsent an die scheidenden Pächter der Bar.

7: �� &rucLsal

Brusler Sommerdorscht 13. bis 15. Juli
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV 62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal, Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten.
Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und Getränkean-
gebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für Kaffee, Kuchen 
und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gastgeber zum zünf-
tigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der größte Dorscht 
gestillt werden.
Das Programm:
Samstag, 13. Juli
16 Uhr  Festbeginn
17 Uhr  Auftritt Rebellas (Cheerleader SV 62)
17.30 Uhr  Fassanstich 
20.30 Uhr  Livemusik mit dem Dreimannquartett
Sonntag, 14. Juli
11 Uhr  Weißwurstfrühstück
11.30 Uhr  Livemusik mit den Polka-Schwärmern
12 Uhr  Mittagstisch
17 Uhr  Livemusik mit dem Jugendorchester 
 der Harmonika Freunde Helmsheim
Montag, 15. Juli
12 Uhr  Mittagstisch
20 Uhr  Livemusik mit Fifty some sings
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.
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Kindertagespflege aus Elternsicht:
„Gerne schreibe ich hierzu ein paar Zei-
len, weil die Kindertagespflege für mich 
ein großer Gewinn ist …
Eine gute Betreuung in Form von Kin-
dertagespflege bedeutet für mich, dass 
ich mit gutem Gewissen mein Kind ab-
geben kann, es in der Zeit meiner Abwe-
senheit gut versorgt und aufgehoben 
weiß und bei Abholung mein grundsätz-
lich zufriedenes Kind in die Arme neh-
men kann. Ich werde, wenn gewünscht 
oder es Anlass gibt, informiert, was in 
der Betreuungszeit gelaufen ist. …
Auch durfte ich bei meiner größeren Tochter, die schon zur Kinderta-
gespflege … gehen durfte erleben, wie es ihr den Eintritt in den Kin-
dergarten erleichtert hat. Dadurch, dass sie in „behütetem Rahmen“ 
schon vorher mit anderen Kindern in Kontakt kommen konnte, ohne 
dass Mama oder Papa dabei waren, gab es hierbei keine Probleme.
Ich habe mich für diese Betreuungsform entschieden, weil es der fa-
miliären Atmosphäre am nächsten kommt, was für dieses Alter (U3) 
meiner Meinung nach am wichtigsten ist. Dreimal in der Woche ist 
für unsere bald zweijährige Tochter vormittags „Biggy-Zeit“, auf die 
sie sich immer riesig freut. Außerdem ist es auch eine flexible und 
bezahlbare Betreuungsform, dadurch dass es vom Landratsamt un-
terstützt wird.
Da wir keine Verwandtschaft in der Nähe haben, ist es mit 4 Kindern 
nicht einfach, das Leben mit allen Facetten unter einen Hut zu be-
kommen. Die Tagespflege ist mir daher in dieser Lebensphase ein 
„Anker auf stürmischer See“."
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon-Num-
mer: (072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Juliane Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.

 
 Foto: TEV Bruchsal

Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 – Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
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Damen 60 (Doppel) beenden die Saison ungeschlagen
Durch einen weiteren souveränen 4:0-Erfolg blieben die Damen 60 
(Doppel) auch im letzten Saisonspiel ungeschlagen und beenden die 
Runde auf einem beachtlichen zweiten Tabellenplatz. Zwar hat man 
den Aufstieg knapp verpasst, kann aber auf eine erfolgreiche Premi-
erensaison zurückblicken.
Ganz im Gegenteil zu der neu gegründeten TSG Damen 30, die am 
vergangenen Wochenende leider eine weitere Niederlage einstecken 
musste. Die Mädels nehmen es jedoch sportlich und nehmen am 
kommenden Samstag in Eggenstein einen neuen Anlauf.
Denkbar knapp unterlagen die Herren 65 dem direkten Abstiegskon-
kurrenten aus Heiningen. Ausschlaggebend waren drei knappen Ein-
zelniederlagen im Match-Tiebreak, die auch durch drei Doppelerfol-
ge nicht mehr wettgemachte werden konnten. Nun müssen unsere 
Routiniers am kommenden Freitag einen Sieg landen und gleichzei-
tig auf einen Ausrutscher der Konkurrenz hoffen.
Ergebnisse vom Wochenende:
Damen 30 – SG DJK / FV Daxlanden 0:9
Damen 60 (Doppel) – TC im Wiesengrund 4:0
Herren 65 – TC Heiningen 4:5
Ausblick auf die kommende Woche:
Freitag, 5. Juli 
13 Uhr TC Herrenberg – Herren 65
Samstag, 6. Juli 
9 Uhr TC Eggenstein – Damen 30
14 Uhr Damen 50 – TSG KA-Beiertheim / Grünwinkel
14 Uhr TC SW Weingarten – Herren 60
Sonntag, 7. Juli
9.30 Uhr TC Sinzheim – Herren 30-1
9.30 Uhr Herrn 30-2 – TSG TC RW / GW Kraichtal
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Basketball
Abteilungsversammlung 2024
Liebe Mitglieder,
die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Freitag, 5. Juli im 
Theorieraum der Sporthalle Bahnstadt um 20 Uhr statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Zahl der 

anwesenden stimmberechtigten Mitglieder und der Beschluss-
fähigkeit der MV

 3. Bericht der Abteilungsleitung mit Aussprache
 4. Bericht der zweiten Abteilungsleitung Öffentlichkeitsarbeit und 

Schriftführung
 5. Bericht der zweiten Abteilungsleitung Schiedsrichterwesen mit 

Aussprache
 6. Bericht der zweiten Abteilungsleitung Finanzen und Material-

wesen mit Aussprache
 7. Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache
 8. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
 9. Wahlen
 Posten
 · Kassenprüfer/-innen
 · zweite Abteilungsleitung Mitgliederverwaltung
 ·  zweite Abteilungsleitung Öffentlichkeitsarbeit und Schriftfüh-

rung
 · zweite Abteilungsleitung Schiedsrichterwesen
 ·  zweite Abteilungsleitung Finanzen und Rechnungswesen (nur 

für ein Jahr)
 · zweite Abteilungsleitung Materialverwaltung (NEU)
 · erste Abteilungsleitung und Sportbetrieb
10. Bericht vom Bezirkstag
11. Beratung und Entscheidung über Abteilungsbeitragserhöhung 

für Jugendregionalliga-Teams.
12. Anträge
13. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Detlef Windgasse
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Eine Pflicht zum Widerstand?
Vor 80 Jahren, am 20. Juli 1944 versuchten Offiziere der Wehrmacht, 
Adolf Hitler durch das Zünden einer Bombe zu töten. Die Widerständ-
ler wurden vom Naziregime gefangen genommen und die meisten 
von ihnen getötet.
Im Kontext des 75-jährigen Bestehens des Grundgesetzes wird sich 
der Freiburger Weihbischof Dr. Dr. Christian Würtz in seinem Vortrag 
damit befassen, was Widerstand für unsere heutige Gesellschaft be-
deutet. Er wird aus christlicher und juristischer Perspektive fragen, 
ob es ein Recht oder auch eine Pflicht zum Widerstand gibt. Würtz 
wird sich auch der Frage widmen, was Widerstand ist und wer diesen 
leisten könnte beziehungsweise sollte.
Christian Würtz studierte 1991 bis 1996 Rechtswissenschaften, 
2002 wurde er zum Dr. iur. utr. promoviert. Von 1998 bis 2004 stu-
dierte er zusätzlich Theologie in Freiburg und Würzburg. 2008 kehrte 
Würtz als Wissenschaftlicher Assistent an die Universität Freiburg 
zurück und wurde 2011 zum Dr. theol. promoviert.
Dieser Onlinevortrag am 18. Juli um 19 Uhr ist eine gemeinsame Ver-
anstaltung des Bildungszentrums Roncalli-Forum und des Bezirks-
verbandes Nordbaden im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V.. Eingeführt und moderiert wird der Vortrag von Tobias Licht (Lei-
ter Roncalli-Forum) und Volker Schütze (Geschäftsführer Volksbund 
Nordbaden).
Anmeldungen bitte per E-Mail an bv-karlsruhe@volksbund.de bis 
zum 18. Juli, 12 Uhr. Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen 
Link für die Onlineplattform „Zoom“ zugeschickt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Wir singen wieder gemeinsam Volks- und Heimatlieder

 
Volksliedersingen 2023 Foto: H.-P. Safranek

Unsere Stammgäste, auch neue Mitsängerinnen und Mitsänger sind 
herzlich willkommen, zum zwölften Mal am 27. Oktober wieder ge-
meinsam zu singen. Die alljährlichen Volkslieder-Mitsingtermine im 
Bürgerzentrum sind seit Jahren immer bis auf den letzten Platz be-
setzt, und es singen alle Anwesenden mit kräftiger Stimme, teilweise 
auch mehrstimmig und immer mit unglaublicher Textsicherheit bis in 
die letzten Strophen. Bisweilen kommen auch Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern zum offenen Singen der Bruchsaler Volksliedfreun-
de. Singen führt zusammen und bildet eine immer bestens gelaunte 
Gemeinschaft. Jobei.

Selbsthilfegruppen

ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken  ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken  
des ADHS Deutschland e.V.des ADHS Deutschland e.V.

Vortrag zum Thema ADHS und seine Begleiterkrankungen
Am Dienstag, 9. Juli, findet unser nächstes Gruppentreffen statt. An 
diesem Abend wird Kinder- und Jugendarzt Dr. Folkert Fehr einen 
Vortrag zum Thema ‚ADHS und seine Begleiterkrankungen‘ halten. 
Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen!
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Forum der Pfarrer-Graf-Schule in 
Hambrücken.
Anmeldung erbeten. Weitere Infos und Anmeldung unter: 
www.adhs-elterngruppe-hambruecken.de.
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Treffen der AMSEL Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat, nächste Termine: 27. Juni, 25. Juli, 28. August, 26. September, 
31. Oktober, 28. November
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Termine: 11. Juli entfällt, 15. August, 12. Septem-
ber, 17. Oktober, 14. November, kein Treffen im Dezember.
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 
(täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, 
jeweils 19.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 5. Juli
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 8. Juli

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können. 
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da. 
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter
www.bruchsal.de – Terminportal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder 115 
zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Vereinsnachrichten

&ʳcLenauer /arneZals +esellscLaft

Kerwefest am 13. und 14. Oktober im Hummelstall

 
 Foto: BKG

Die Büchenauer Karneval Gesellschaft veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder ihr traditionelles Kerwefest. Für das leibliche Wohl sorgt 

die Küchencrew der Büchenauer Karneval Gesellschaft mit einer 
Vielzahl traditioneller, hausgemachter Kerwegerichte.
Wir freuen uns, Euch als Gäste auf unserer Kerwe im Oktober begrü-
ßen zu dürfen!

Mustertext(6/ 3rtsZerein &ʳcLenau

Sanitätsdienst im Kinderhospiz Sterntaler in Dudenhofen
Am Samstag, 22. Juni waren Jana Spengler, Ulrich Gerst und ich zu-
sammen beim „Kinderhospiz der Sterntaler in Dudenhofen“ bei deren 
jährlichem Sommerfest zum Sanitätsdienst.
Einsatzlos – aber dafür mit vollem Magen und vielen tollen Eindrü-
cken ging es wieder nach Hause.
Besonders die familiäre Atmosphäre und die Führung durch das 
komplette Hospiz-Gelände sowie ein Eindruck in die Arbeit und die 
Entstehung des „Kinderhospiz Sterntaler“, hat unsere Helfer ganz be-
sonders beeindruckt und begeistert. Wir kommen gerne wieder nach 
Dudenhofen.
Lukas Hasenfuß

 
Von links: Ulrich, Lukas und Jana Foto: DRK

FʯrHerZerein &ʳcLenauer 
/arneZals +esellscLaft

„Save the date“ – 14. Kulturabend des Fördervereins 
der Büchenauer Karneval Gesellschaft am 11. Oktober, 20 Uhr, 
im Hummelstall
Sie gelten bei vielen als das lus-
tigste Ehepaar des Schwabenlan-
des: Alois und Elsbeth Gscheidle, 
bekannt aus zahlreichen Fern-
sehauftritten. Sie rücken bei ihren 
Auftritten nicht nur sich selbst, 
sondern auch ihre Zuschauer 
ins Rampenlicht und nennen es 
deshalb „schwäbisches Kabarett 
zum Anfassen“.
Dass sie bei ihrem Publikum so 
gut ankommen, liegt wohl auch daran, dass die Gscheidles sich mit 
ihren Scherzen auch selbst auf den Arm nehmen. Auf liebevolle und 
charmante Art charakterisieren sie manche Denk- und Lebensweise 
ihrer Landsleute und treffen dabei oft mitten ins Schwarze!
Im neuen Programm „Naseweiß“ interessieren sie sich für alles und 
jeden. „Naseweiß“ streifen sie durch den Alltag, die Straßen und die 
Reihen der Gäste. Du willst wissen, was den beiden da wieder alles 
aufgefallen ist?
Du willst dich köstlich amüsieren und Lachmuskelkater riskieren? 
Dann komm in den Hummelstall und trete ein, solange es Karten gibt.
Vorverkauf 19 Euro, Abendkasse 21 Euro (keine Platzkarten)
Eintrittskarten können entweder beim TaPoLo Büchenau (Neuthar-
der Straße 7, Büchenau) erworben werden oder unter folgender E-
Mail-Adresse kulturabend@die-bkg.de reserviert und am 27. Sep-
tember von 18 bis 19 Uhr im Hummelstall abgeholt werden.

Fu�FallsTortZerein &ʳcLenau e�:�

Altpapiersammlung am 20. Juli
Am Samstag, den 20. Juli, findet die nächste Altpapiersammlung 
des FSV Büchenau statt.

 
 Foto: Gscheidles
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Wer das Konzept noch nicht kennt:
Wir sind ab 9 Uhr mit mehreren Fahrzeugen im Ort unterwegs und 
sammeln Altpapier (Zeitungen, Werbeprospekte, Bücher …) und Kar-
tonage (Versandkartons …) natürlich kostenlos ein. Im besten Fall 
sind Altpapier und Kartonage bereits getrennt, ein „Muss“ ist das je-
doch nicht. Das Altpapier wird am Sportplatz in Container gepackt 
und an ein Recyclingunternehmen veräußert. Alle Einnahmen kom-
men unserem Fußballsportverein, insbesondere dem Sanierungspro-
jekt hinsichtlich Duschen & Kabinen im in die Jahre gekommenen 
Vereinsheim, zugute.
Wir freuen uns über jeden Büchenauer Einwohner, der uns unter-
stützt!

Mustertext/leintier^ucLtZerein :oKelZerein 
' ��� &ʳcLenau

Jungtierschau am 7. und 8. Juli
Am Sonntag, 7. Juli und Montag, 8. Juli findet unsere diesjährige 
Jungtierschau statt. Festbetrieb ist sonntags ab 11 Uhr und mon-
tags von 11.30 bis 14 Uhr.
Unsere Züchter stellen in der Ausstellungshalle einige Tiere zur 
Schau. Für die Kinder gibt es einen Maltisch und Kinderschminken. 
Für die Großen gibt es Eiskaffee, Kaffee und Kuchen und eine Ape-
rolbar. Am Sonntag gibt es als Mittagstisch Jägerbraten mit Spätzle 
und Salat. Montags bieten wir zusätzlich noch frisch gekochtes Well-
fleisch mit Kraut an. Unsere beliebten Hähnchen gibt es an beiden 
Tagen (auch zum Mitnehmen) und natürlich gibt es Currywurst, Pom-
mes, Wurstsalat und Käsespätzle (vegetarisch).
Hierzu sind alle Bewohner von Büchenau und alle Zuchtfreunde aus 
nah und fern recht herzlich eingeladen.

MustertextMʞnnerKesanKZerein 
,arQonie &ʳcLenau e�:�

Ton läuft – All Cantare präsentiert Movie-Songs
Am Samstag, 6. Juli, wird sich der Vorhang in der Veranstaltungs-
halle Büchenau um 20 Uhr für den Frauenchor All Cantare unter der 
Leitung von Sonja Oellermann öffnen. Alle Cineasten, Liebhaber von 
Filmsongs und Freunde der Chormusik sind herzlich eingeladen, dem 
einmaligen sommerlichen Event beizuwohnen. Unter dem Titel „Ton 
läuft“ wird All Cantare, begleitet von Tabea Schlindwein an der Gi-
tarre und Ukulele und Laurin Sigmund am Klavier, bekannte Filmme-
lodien aus Kinofilmen verschiedenster Jahrzehnte aufleben lassen.
Die Sängerinnen fiebern dem Sommerkonzert entgegen. Als Einstim-
mung auf den galagleichen Abend haben sich einige Sängerinnen 
vor die Kamera gestellt und sind wagemutig in verschiedene Rollen 
geschlüpft – sei es James Bond, Flashdance-Tänzerin, schicke Da-
men bei Tiffanys oder gar Charlie Chaplin, oder die lustigen Haus-
frauen von Büchenau. Es wurde alles probiert und dabei viel gelacht. 
Aber sehen Sie selbst auf Instagram unter all_cantare_buechenau 
oder auf unserer Vereinshomepage www.harmonie-buechenau.de
Ein Sommerabend voller Moviesongs, präsentiert von den schillern-
den Damen des Frauenchores All Cantare in der Sommerhalle, die 
nicht wiederzuerkennen sein wird. Lassen Sie sich überraschen und 
in die Filmwelt entführen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. (IB)

MustertextMusiOZerein ���� &ʳcLenau e�:�

Gute Laune garantiert: Auf unserem Musikfest!
Nicht mehr lange, dann steigt in der Büchenauer Sommerfesthalle 
das große Musikfest des Musikverein Büchenau! Los geht es – im 
wahrsten Sinne des Wortes – mit Pauken und Trompeten am Sonn-
tag, 21. Juli. Zur Eröffnung und zum Fassanstich um 12 Uhr spielen 
unsere Musikfreunde aus Untergrombach. Im Anschluss freuen wir 
uns, auch in diesem Jahr wieder befreundete Musikvereine aus der 
Umgebung bei uns begrüßen zu können. Freuen Sie sich auf viel Mu-
sik, gutes Essen und ausgelassene Stimmung. Am zweiten Festtag 
lockt natürlich wieder unser traditionelles Handwerkeressen zur Mit-
tagszeit.
Neu! Handwerkermittagstisch per E-Mail vorbestellen
In diesem Jahr bieten wir unseren hungrigen Gästen die Möglich-
keit, ihre Haxe oder Schälrippchen vorzubestellen und abzuholen. 
Wer am Montagmittag unseren Mittagstisch abholen und zu Hause 
essen möchte, bestellt das Essen einfach per E-Mail an „handwerke-
ressen@musikverein-buechenau.de“ vor!

Am Montagabend dann ist es endlich wieder so weit: Hitparadenzeit! 
Los geht es um 20 Uhr. Zur Einstimmung spielt ab 18.30 Uhr der 
Musikverein Helmsheim.
Wir freuen uns über Ihre Kuchenspenden!
Damit wir auch in diesem Jahr unsere Gäste mit einem reichhaltiges 
Kuchenbuffet verwöhnen können, freuen wir uns über Ihre Kuchen-
spenden! Unterstützen Sie uns durch eine Kuchenspende! Gerne 
können Sie Kuchenspenden am Festsonntag vorbeibringen (Kuchen-
behälter bitte beschriften!).

Mustertext8urnZerein ���� &ʳcLenau e�:�

Sportabzeichen-Abnahme verschoben
Aus organisatorischen Gründen müssen wir die für den 7. Juli ge-
plante Abnahme der diesjährigen Sportabzeichen auf den Herbst 
verschieben. Der neue Termin wird schnellstmöglich bekannt gege-
ben.
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau

Turnen, Ballett

Kinder- und Jugendturnfest
Am Sonntag, 16. Juni fand das Kinder- und Jugendturnfest bei der 
TSG Kronau statt. Geturnt wurde in zwei Hallen. Vom TV Büchenau 
haben 22 Turnerinnen teilgenommen. Für sehr viele war es der erste 
Wettkampf und entsprechend groß war die Aufregung. Unterstützt 
von ihren Eltern haben alle gezeigt, was sie bisher im Training gelernt 
haben und schöne Übungen geturnt. Obwohl es Verzögerung im Zeit-
plan gab, haben alle ihre Motivation hochgehalten und viel Spaß ge-
habt. Zum Schluss wurde jedes Mädchen mit einer Urkunde belohnt. 
Wir haben uns über die große Teilnahme sehr gefreut und trainieren 
schon wieder fleißig für den nächsten Wettkampf. Betreut wurden 
die Turnerinnen von Svenja, Lina und Cindy. Als Kampfrichterin war 
Celine im Einsatz.

 
 Foto: priv.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 9. Juli
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Stand örtlicher Probleme im alten Ortschaftsrat angesprochen
Es war die erste Sitzung des Ortschaftsrates nach der Kommunal-
wahl und vermutlich die letzte in der bisherigen Zusammensetzung 
des Gremiums. Ohne besonderen Beratungspunkt diente die öffent-
liche Tagesordnung vor allem einer Momentaufnahme über den Fort-
schritt oder Stillstand schon länger diskutierter ortspolitischer The-
men. Die Sitzung war so auch als Vorberatung der noch anstehenden 
Mittelanmeldung für den städtischen Haushalt geeignet.
Im nichtöffentlichen Teil ging es vermutlich um Weichenstellungen, 
die das Wahlergebnis mit sich brachte. Insofern machte die Sitzung 
doch Sinn, auch wenn zeitgleich in der Sporthalle eine Informations-
veranstaltung der Deutschen Glasfaser stattfand und das ganze öf-
fentliche Interesse auf sich zog.
Unter Anfragen und Anträgen aus dem Ortschaftsrat beantragte 
Sigrid Gerdau für die CDU die Fortführung der Maßnahmen, die Be-
hinderten mehr Mobilität und Teilhabe gewährleisten sollen. Über 
Gehwegabsenkungen hinaus soll der behindertengerechte Zugang 
zu städtischen Gebäuden, so zur Verwaltungsstelle im hiesigen Rat-
haus, ermöglicht werden.
Martina Füg berichtete von Vandalismus beim Spielplatz in der 
Zehntgasse sowie auf einem privaten Grundstück am Reitschulweg, 
deren Akteure noch unbekannt sind. Henning Bader erinnerte erneut 
an seinen Wunsch nach Spielgeräten für Kleinkinder. Martina Füg 
wusste aus erster Hand, dass eine entsprechende Schaukel auf dem 
Römerplatz installiert werden soll. Laut Ortsvorsteher Uwe Freidin-
ger ist für den Spielplatz im Winterberg eine neue, besser geeignete 
Rutsche bestellt.
Auf Anfrage von Steffen Maisch berichtete der Ortsvorsteher, dass 
für die Erschließung des Gewerbegebietes Rechts des Bruchsaler 
Wegs mit der Baustelleneinrichtung begonnen wurde, was hoffen 
lässt, dass die Arbeiten bald starten können.
Bis zur Erneuerung der Eisenbahnbrücke in der Altenbergstraße wur-
de seitens der Stadt Bruchsal eine Wartezeit von zwei bis drei Jah-
ren benannt. Zwar ist die von der Stadt zu bauende Maßnahme in 
der Finanzplanung enthalten, doch braucht die Bahn sehr lange, um 
die damit verbundenen Beeinträchtigungen ihres Betriebs zu planen. 
Der Neubau der Fußgängerbrücke zwischen Zehntgasse und Mittlere 
Mühle lässt immer noch auf sich warten, wäre aber aus Gründen des 
Hochwasserschutzes dringend geboten. Der hat sich auch oberhalb 
im Bereich Alter Graben und Reitschulweg verzögert, weil private Ein-
sprüche ein Planfeststellungsverfahren erforderlich machten. Auch 
die Senioreneinrichtung an der Martinstraße ist immer noch nicht in 
„trockenen Tüchern“, wegen der Koppelung an eine geplante weitere 
in Helmsheim und weil immer wieder „letzte Fragen“ zwischen Inves-
tor und Stadt Bruchsal zu klären sind. In der Sitzung wurde ein deut-
lich höheres Engagement der Stadt für diese wichtige Einrichtung 
sozialer Infrastruktur gefordert. goe

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Sommer-WIR-Versammlung
Am Freitag, den 21. Juni, fand 
unsere letzte WIR-Versammlung 
in diesem Schuljahr statt. Eröff-
net wurde sie mit dem Singen 
unseres DBS-Lieds, das gleich 
ein Gemeinschaftsgefühl schuf. 
Im Anschluss schlugen die 
Streitschlichter/-innen und Pau-
senengel der vierten Klassen 
die Brücke zur Frühlings-WIR-
Versammlung. Damals ging es 
um die Frage, wie man mit Kon-
flikten im Schulalltag besser um-
gehen könnte und wie sich ein 
Streit friedlich lösen ließe. Alle 
Klassen hatten dazu Lösungs-
vorschläge abgegeben. 

 
 Foto: Schi

Die verantwortlichen Viertklässler/-innen hatten diese gesammelt 
und anschaulich auf Plakaten dargestellt und ausgehängt. Jedes 
Kind der Schule bekam dann drei Klebepunkte, die sie zu ihrer favo-
risierten Lösung kleben durften. Die Ergebnisse wurden bei der jet-
zigen WIR-Versammlung präsentiert. So wurde zum Beispiel mehr-
heitlich beschlossen, dass derjenige, der die Toiletten nicht sauber 
verlässt (und erwischt wird), diese eigenhändig putzen muss.
Zum Abschluss trugen die VKL-Kinder ein WIR-Gedicht vor, für das 
sie viel Applaus ernteten und das zum Mitmachen anregte. TA

Vereinsnachrichten

F' �� ,eiHelsLeiQ

Spielankündigungen
Die Vorbereitungsphase hat wieder begonnen!
Nachdem zumindest unsere erste Mannschaft nach einer extrem 
kurzen Sommerpause bereits am Sonntagmorgen, 30. Juni schon 
wieder die Vorbereitungen auf die bevorstehende Landesligasaison 
2024/25 aufgenommen hat, wartet auf die Mannen um Spielertrai-
ner Tolga Sönmez bei einem Sinsheimer Kreisligisten gleich ein ers-
tes interessantes Testspiel. Am Mittwoch, 10. Juli, 19 Uhr heißt die 
Partie TSV Kürnbach – FC 07 Heidelsheim, zu der sie natürlich alle 
recht herzlich eingeladen sind.

FʯrHerOreis .uKenH unH +eQeinHe 
,eiHelsLeiQ 
 ,elQsLeiQ

Erstes Sponsorenschwimmen 
des „Förderkreises Jugend und Gemeinde“
Am 7. Juli lädt der „Förderkreis Jugend und Gemeinde“ herzlich ein 
zum ersten Heidelsheimer Sponsorenschwimmen. Das nasse Bade-
vergnügen findet im Rahmen des Schwimmbadfestes des „Förder-
vereins Freibad Heidelsheim“ statt und funktioniert ziemlich genau 
so wie die bisher jährliche Sponsorenrallye, nur eben dieses Mal 
schwimmenderweise im Freibad.
Von 17 bis 18 Uhr können im Heidelsheimer Freibad so viele Runden 
wie möglich für einen guten Zweck gezogen werden. Der Erlös unter-
stützt die Finanzierung der derzeit freien Diakonenstelle der evange-
lischen Kirchengemeinde Heidelsheim.
Im Anschluss sind alle Teilnehmer und Zuschauer gerne eingeladen, 
sich auf dem Schwimmbadfest noch weiter zum Abendessen zu ver-
weilen. Für Speise und Trank ist bestens gesorgt.
Alle weiteren Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie 
unter „https://ekg-heidelsheim.de/foerderkreis-jugend-und-gemeinde“.

MustertextFʯrHerZerein FreiFaH ,eiHelsLeiQ

Freibadfest am kommenden Sonntag

 
 Foto: Rebentisch

Am kommenden Sonntag, den 7. Juli, findet das diesjährige Freibad-
fest statt. Dieses Jahr startet um 10.30 Uhr ein Familiengottesdienst 
der Kirche Kunterbunt im Freibad. Gerne können eigene Picknickde-
cken mitgebracht werden, um den Gottesdienst zu verfolgen. Zu-
sätzlich wird für Sitzmöglichkeiten gesorgt. Nach dem Gottesdienst 
beginnt das Fest um 11.30 Uhr mit Gegrilltem, Kaffee, Kuchen und 
mehr. Um 14 Uhr wird im Wasser Aquazumba für jedermann ange-
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boten. Die Kindertanzgruppe Dreamdancer des TV Heidelsheim hat 
um 15 Uhr ihren Auftritt. Anschließend können die Kinder bei einer 
Schwimmstaffel teilnehmen. Um 16 Uhr wird Wasserball gespielt. 
Ein Tischkickerturnier wird im Laufe des Tages ebenfalls stattfinden.
Um 17 Uhr findet zusätzlich das Sponsorenschwimmen des Förder-
kreises Jugend und Gemeinde der evangelischen Kirche statt.
Der Eintritt ist wie jedes Jahr für alle frei. Wir freuen uns über zahl-
reiche Teilnehmer!

MustertextFrei[illiKe Feuer[eLr ,eiHelsLeiQ

Die älteste Kindergruppe Baden-Württembergs 
kommt aus Heidelsheim
Die Gründung der Bambini Firefighters Heidelsheim im Jahr 1996 
markiert den Beginn einer Erfolgsgeschichte, die bis heute anhält. 
Man hat sich damals zum Ziel gesetzt, schon die Kleinsten spiele-
risch an die wichtigen Aufgaben der Feuerwehr heranzuführen und 
somit das Interesse und die Begeisterung für das Ehrenamt zu we-
cken. Mit viel Engagement und Herzblut arbeiten die Betreuer daran, 
den Kindern Werte wie Teamarbeit, Verantwortung und Hilfsbereit-
schaft zu vermitteln.
Im Zeitraum von Februar bis April fand eine landesweite Suche nach 
der ältesten Kindergruppe in Baden-Württemberg statt. Am Ende 
stand fest: Die älteste Gruppe sind die Bambini Firefighters Heidels-
heim, die 1996 gegründet wurde.
Am Samstag, 29. Juni, fand der Landesjugendfeuerwehrtag 2024 in 
Rielasingen-Worblingen statt. Die Bambini Firefighters Heidelsheim, 
als Sieger der Suche, waren zu dieser besonderen Veranstaltung ein-
geladen. Mit einer Delegation bestehend aus sieben Erwachsenen 
und zwei Kindern nahmen wir an dieser Veranstaltung teil.
Im Rahmen der Veranstaltung nahmen Uwe Freidinger, Ehrenabtei-
lungskommandant und Initiator der Bambini Firefighters, sowie An-
dreas Kroll, stellvertretender Kommandant der Feuerwehr Bruchsal, 
an einer Podiumsdiskussion zum Thema „Wie Kindergruppen wir-
ken“ teil. In dieser Diskussion teilten sie ihre Erfahrungen und Ein-
sichten über die Bedeutung und die positiven Auswirkungen von Kin-
dergruppen auf die Gemeinschaft und die individuelle Entwicklung 
der Kinder.
Zusätzlich zu ihrer Teilnahme an der Podiumsdiskussion wurden die 
Bambini Firefighters Heidelsheim gebührend geehrt. Sie erhielten 
eine Urkunde sowie eine Spielekiste, die speziell für die Arbeit mit 
der Kindergruppe zusammengestellt wurde.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle all jenen, die im Jahr 1996 
zur Gründung der Bambini Firefighters Heidelsheim beigetragen 
haben. Ihre Weitsicht und ihr Engagement, trotz anfänglicher Wider-
stände, sind heute von unschätzbarem Wert. Dank ihrer Entschlos-
senheit und ihres Glaubens an die Idee einer Kindergruppe in der 
Feuerwehr wurde ein solides Fundament geschaffen, auf dem die 
Gruppe bis heute erfolgreich aufbauen kann.
Bericht: Nick Lampert

MustertextFreunHesOreis :olterra

Spenden-Diner auf der Piazza dei Priori
Vergangenen Sonntag hieß es in Volterra „CeniAMO Volterra“ – was 
so viel heißt wie: „Wir essen zu Abend, Volterra“ – und mit den Groß-
buchstaben „AMO Volterra“ liest man dann auch „Ich liebe Volterra“.
Was für ein schöner Slogan! Die Piazza war mit Tischen zugestellt 
und hunderte Bürgerinnen und Bürger kamen, um gemeinsam einen 
schönen Abend unter freiem Himmel zu verbringen. Der Erlös des 
großangelegten Abendessens kam dem Spendenaufruf zur Wieder-
herstellung der eingestürzten Mauer in San Felice zugute.
Auch der Freundeskreis Volterra hat sich mit einer Spende von 1000 
Euro an dem Aufruf beteiligt und hat den folgenden Brief an den Bür-
germeister Giacomo Santi in Volterra geschickt:
"Sehr geehrter Herr Bürgermeister Santi, lieber Giacomo,
sehr geehrter Vorsitzender des Comitato Gemelaggio Fabbri, lieber 
Fabrizio,
wieder einmal muss Volterra den Verlust eines archäologischen und 
geschichtsträchtigen Monumentes verkraften. Hier in Bruchsal-Hei-
delsheim waren wir genauso betroffen wie die Volterrani. Wie alle 
sind wir besonders froh, dass keine Personenschäden zu beklagen 
waren. Es ist nicht viel, was wir von hier aus machen können, aber 
der Freundeskreis Volterra möchte seine Verbundenheit zu den 
Volterraner Freunden mit einem kleinen Beitrag zum Spendenaufruf 
für den Wiederaufbau der Mauern in San Felice in Höhe von 1000 
Euro beitragen.

Hier in Heidelsheim sind unsere Gedanken bei den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt Volterra, die sich wieder einmal vor einer großen 
Herausforderung gestellt sehen. (…)
Wir freuen uns auf das nächste Wiedersehen, sei es in Volterra oder 
in Heidelsheim,
mit den besten Grüßen von allen Mitgliedern des Freundeskreises 
Volterra"

,anHLarQoniOa�7TielrinK  
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Einladung zur Mitgliederversammlung des HSH am 12. Juli
Liebe Mitglieder,
gemäß § 10 unserer Satzung lade ich Sie hiermit zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein.
Datum: Freitag, 12. Juli, 19 Uhr 
Ort: Clubhaus FC 07 Heidelsheim
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Totengedenken 
TOP 3 Bericht des Vorstandes 
TOP 4 Bericht der Schriftführerin 
TOP 5 Bericht der Jugendleiterin 
TOP 6 Bericht der Kassiererin 
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 8 Entlastung der gesamten Vorstandschaft
TOP 9 Neuwahl des ersten Vorsitzenden
TOP 10  Neufestsetzung des Mitgliedsbeitrages
TOP 11  Anliegen der Mitglieder
Anträge zu der Tagesordnung sind bis zum 8. Juli beim ersten Vorsit-
zenden Gerhard Feldmann, Pfälzerstraße 7, 76646 Bruchsal-Heidels-
heim, schriftlich oder per E-Mail einzureichen.
Es wäre schön, wenn viele Mitglieder an der Hauptversammlung teil-
nehmen würden.

//�7cLʳt^enZerein ���� ,eiHelsLeiQ

Resümee zum IGOR-Rundenkampf Ordonnanz-Gewehr am 22. Juni
Wir hatten am 22. Juni den IGOR-Rundenwettkampf im KKS Heidels-
heim zu Gast. Diese Veranstaltung wird von circa 160 Teilnehmern 
wahrgenommen und dauert jeweils von 9 bis circa 16 Uhr. Wir sind 
stolz darauf, diese Veranstaltung zu Gast zu haben. Unser Sportlei-
ter Jürgen Wagner hatte die Aufsicht geführt und dabei mit einigen 
Überraschungen zu kämpfen, um nur ein zerborstenes Antriebsrad 
einer der Zuganlagen zu nennen. Insgesamt haben er und seine Hel-
fer viel geleistet, ein großes Danke vom Vorstand des KKS an die Hel-
fer. Das Gasthaus war auch gut besucht. Schon einmal vormerken; 
am 16. November kommt der den IGOR-Rundenwettkampf wieder in 
den KKS Heidelsheim, dann wird das Gasthaus wieder geöffnet sein.
Am 6. Juli findet auf dem 25-Meter-Stand des KKS das traditionel-
le Polizeipistolen-Schießen für Selbstladepistolen im Kaliber 7,65 
Browning statt. Es werden fünf Schuss Probe und fünf Schuss Wer-
tung auf 25-Meter-Entfernung abgegeben. Die längst als veraltet gel-
tenden Polizeipistolen im Kaliber 7,65 Browning wurden in den Sieb-
zigerjahren entweder den Beamten zum Kauf angeboten, oder von 
Jägern als Fangschusswaffe genutzt. Um denjenigen Schützen, die 
noch so eine alte Waffe besitzen, oder ererbt haben, eine Möglichkeit 
zu geben, sich damit miteinander im Wettkampf zu messen, führen 
wir unser Polizeipistolen-Schießen durch. Für andere Schützen, die 
einmal so etwas für heutige Verhältnisse völlig anderes ausprobie-
ren möchten, gibt es Leihwaffen. Nach der Siegerehrung um 17.30 
Uhr ist ein gemütliches Zusammensitzen geplant. MB

8ennis 'luF u�� ,eiHelsLeiQ e�:�

TC Weiher 1 : Herren 1 (1:8)
Im vorletzten Spiel der Saison fuhren die Herren 1 mit dem klaren 
Ziel Auswärtssieg nach Weiher, um das Aufstiegsfinale zu Hause am 
letzten Spieltag (7. Juli) perfekt zu machen.
So ging mal voll konzentriert in die Einzel und Marcel Köhler, Dirk Kie-
fer, Patrick Schütz, Yannick Bader und Markus Höchsmann konnten 
schon vor den Doppeln alles klarmachen. 
Vor allem Dirk Kiefer zeigte eine spielerisch als auch kämpferisch 
grandiose Leistung, kämpfte sich nach Satzrückstand zurück und 
bezwang eine starken Gegner im Match-Tiebreak.
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Von links nach rechts: Schütz, Kiefer, Smiatek, Bader, Köhler, Höchs-
mann Foto: M.Kiefer

Lediglich der kurz vor Spielbeginn von Malle eingeflogene Marco 
Smiatek musste seiner körperlichen Verfassung etwas Tribut zollen 
und sich geschlagen geben.
Auch in den Doppeln ließ man dann trotz Vorentscheidung nichts 
mehr anbrennen und entschied alle drei Doppel ohne Satzverlust für 
sich.

Doppel-Ortsturnier
Wir dürfen euch wieder ganz herzlich zu unserem diesjährigen Dop-
pel-Ortsturnier am Samstag, 20. Juli, 11 Uhr einladen. Gespielt wird 
mit 24 Teams in zwei Konkurrenzen. Anmelden könnt ihr euch via 
E-Mail an tc76-heidelsheim@web.de.
Mit Pizza und Nudelpfanne sowie einer Auswahl an alkoholischen 
und nicht alkoholischen Getränken ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Mehr Infos findet ihr auf unserer Homepage tc76-heidelsheim.de.

TC 76 Heidelsheim U9 : TSG TC RW/TC GW Kraichtal (8:0)
In Rekordzeit und überaus erfolgreich absolvierte unsere U9 den 
letzten Heimspieltag der Saison. Siegreich waren: Tim Pfahl, Diana 
Schwarz, Mara Müller, Tim Odenwald, Artin Pröschild und Marvin 
Pröschild. Das letzte Spiel findet am 9. Juli um 15.30 Uhr auswärts 
in Bretten statt.

TC 76 Heidelsheim Damen : TC Waldsee Forst 1
Am letzten Sonntag musste unsere Mannschaft leider wieder eine 
Niederlage auf der Heimanlage hinnehmen. Großes Lob an Octavia 
Bader, die in ihrer ersten Saison im Einzel und im Doppel mit Jenny 
Glück zwei Punkte für unser Team holen konnte. Isabelle Blattner 
verlor leider ihr Spiel knapp im Match-Tiebreak (8:10). Unsere Mann-
schaft spielt am kommenden Sonntag, 7. Juli, auf der Heimanlage 
das letzte Spiel gegen die TSG TC RW Kraichtal/TC GW Kraichtal 1.

8: ,eiHelsLeiQ ���� e�:�

Sportabzeichenabnahme – die nächsten Termine
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 5. Juli, 18 Uhr. Nächste Möglichkeit: Freitag, 26. Juli, 18 Uhr.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 6. August, 18 Uhr. Letzte Möglichkeit am 20. August, 18 
Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 17. August, 18 Uhr. K.R.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 09. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 10. Juli

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 51 24 an 
die Verwaltungsstelle.
Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, einen Termin 
mit Ihnen.
Herzlichst Ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

Eiswagen war wieder da
Die Bundesjugendspiele mussten leider aufgrund von Reparaturen 
des Sportplatzes ausfallen. Der Eiswagen war bereits bestellt und 
kam trotzdem.

 
 Foto: E. Schm.

Unter lautem Geläute parkte das gelbe Fahrzeug mit seiner eisigen 
süßen Fracht bei der Sporthalle. Aufgeregt stellte sich wieder jede 
Klasse nacheinander an. Die Kinder erhielten ruck, zuck ihre ge-
wünschte Eissorte. Der Regen machte netterweise eine kurze Pause, 
so dass alle gemütlich ihr Eis genießen konnten.
Schließlich fuhr der um fast 100 Kugeln erleichterte Eiswagen, ein 
Stück weit begleitet von den freudig winkenden Kindern, davon.
Der Freundeskreis freut sich, dass er auch diesen Sommer die Aktion 
ermöglichen konnte.

Mustertext+esanKZerein ,elQsLeiQ

Singing Kids GV-Helmsheim
Wir bekommen Besuch von einem anderen Stern
Bei den Singing Kids laufen die ersten Vorbereitungen für die Schul-
Abschlussfeier am Dienstag, den 23. Juli um 10.30 Uhr. Wir bekom-



|   37AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Juli 2024 · Nr. 27

men Besuch von einem anderen Stern. Ein Mini-Musical, geschrie-
ben und einstudiert von Renate Wacker und Nichole Bachor. „Völlig 
schwerelos“ schwebt ihr Raumschiff der Erde zu. Drei außerirdische 
Kinder landen auf unserem Planeten und stellen fest, dass hier viel-
leicht komische Kreaturen leben – mit langen Nasen und sie nennen 
sich „Menschen“. Sie beschließen, zu bleiben. Sie wollen sich alles 
ansehen und unsere Erde erkunden. Südafrika – Polen – Ukraine – 
Israel – In jedem Land hören sie einheimische Lieder. Zum Schluss 
landen sie in Helmsheim in einem Zirkuszelt. So etwas gibt es bei 
uns zu Hause nicht. Aber der Abschied naht, die Außerirdischen 
müssen weiter. Sie werden zu Hause erzählen, dass auf der Erde vie-
le kleine Menschen leben, die sehr schön singen können und schöne 
Musik machen. 

 
Bei der Probe Foto: hm

Zum Schluss gibt es noch ein gemeinsames Abschiedslied – ein 
Friedenslied, das alle mitsingen und sich dabei an den Händen hal-
ten. Ein ganz tolles Mini Musical. Nehmen Sie sich etwas Zeit und 
applaudieren kräftig. Es lohnt sich. Die Singing Kids haben sich viel 
Mühe gegeben und in den letzten Wochen viel auswendig gelernt.
hm
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Jugend

Korken für Kork
Der Landkreis Karlsruhe ver-
anstaltet auch in diesem Jahr 
den Korksammelwettbewerb 
für Kinder- und Jugendgruppen. 
Noch bis Samstag, 6. Juli 2024, 
können Flaschenkorken gesam-
melt werden. Der Wettbewerb 
erfüllt einen sozialen Zweck: Die 
gesammelten Korken werden an 
die Werkstätten in Kehl-Kork ge-
spendet, wodurch Arbeitsplätze 
für Menschen mit Behinderung 
gesichert werden können.
Wer alte Korken hat, kann sie bei 
Familie Huber, Dossentalstr. 10, 
bis Samstag um 9 Uhr abgeben.
Fragt auch Nachbarn und Be-
kannte, damit es wieder viele werden!
Der Erlös ist für die Jugendkasse bestimmt.
Vielen Dank!

Mustertext0anHfrauenZerein ,elQsLeiQ

Erlebnisreiche Kurzreise im Bayerischen Wald
Nach den Wetterkapriolen der vergangenen Tage durften wir bei 
angenehmem Sommerwetter unsere Reise beginnen. Auch die gan-
zen fünf Tage zeigte sich der Bayerische Wald von seiner schönsten 
Seite und wir konnten unser breit gefächertes Programm uneinge-
schränkt genießen. Am frühen Nachmittag wurden wir von Familie 
Dilger im Landhotel Weingarten herzlich empfangen. Nach der Zim-
merverteilung gab’s ausreichend Zeit, sich von der Fahrt zu erholen, 
bei einem kleinen Spaziergang rund ums Hotel, beim Wassertreten 

 
Gesammelte Korken
 Foto: AWB Landkreis Karlsruhe

im Kneipp-Becken oder einfach nur beim gemütlichen Zusammen-
sitzen auf der Terrasse. Bei Kaffee und Kuchen bot sich ausreichend 
Gelegenheit zum persönlichen Kennenlernen der Reisegäste unter-
einander. Beim bayerischen Büfett und anregenden Gesprächen ließ 
man den Tag Revue passieren. Erlebnisreiche Tage führten die Rei-
segruppe unter anderem zur „Gläsernen Scheune“, ein Kunstwerk der 
Familie Schmid mit wunderschönen bis zu 70 Quadratmetern gro-
ßen Glasgemälden, zur Gondelfahrt auf den Großen Arber oder wer 
es bequemer wollte zu einem Spaziergang rund um den Arbersee. 
Ein weiteres Reiseerlebnis war die geruhsame Schifffahrt von Kehl-
heim nach Riedenburg durchs idyllische Altmühltal und die sich an-
schließende gemütliche Einkehr in einer Fasslwirtschaft. Mit einem 
Besuch des Kristallmuseums, wo die größte Bergkristallgruppe der 
Welt zu bestaunen war, endete dieser Ausflug. Auch die Geselligkeit 
kam nicht zu kurz. So gab’s einen zünftigen Musikabend mit Musiker 
Max, der mit seiner steirischen Harmonika mit viel Witz und Humor 
für Stimmung sorgte. Für gesangliche Überraschung sorgten die 
Weingartener LandFrauen, die uns auf dieser Reise begleiteten, mit 
dem „Weingartner Lied“. Auch die Helmsheimer ließen es sich nicht 
nehmen und stimmten spontan das Helmsheimer Lied an – ein wun-
derschöner lauer Sommerabend auf der Terrasse des Hotels. Der 
letzte Tag der Reise führte uns zum Waldwipfelweg nach Maibrunn. 
Bequeme Pfade in luftiger Höhe boten eine herrliche Aussicht über 
den Bayerischen Wald und das Donautal. Tags darauf hieß es leider 
schon wieder Abschied nehmen vom Bayerischen Wald. Nach einem 
Halt in Straubing zu einem kleinen Stadtrundgang und zum Bummeln 
endete eine Reise mit vielen schönen Eindrücken, interessanten Er-
lebnissen, leckerem Essen und einer harmonischen Gemeinschaft, 
die den Reisegästen lange in schöner Erinnerung bleiben wird.
M.B.

 
Abschied von schönen Tagen im LandHotel Weingarten
 Foto: LandFrauen

MusiOZerein ,elQsLeiQ

Open-Air-Konzert: Vielen Dank!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die trotz der schwülen Tempe-
raturen am vergangenen Samstag unser Open-Air-Konzert besucht 
haben und auch hinter den Kulissen für einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt haben!
Der Bericht zum Konzert erscheint leider erst im Amtsblatt in der 
nächsten Woche. Interessierte können sich den Bericht und die 
Bilder schon ab morgen Abend auf unserer Website unter www.mv-
helmsheim.de/open-air-konzert-2024 anschauen.

3Fst� unH +artenFauZerein ,elQsLeiQ

Einladung zum Sommerfest auf dem Dorfplatz
Der Obst- und Gartenbauverein Helmsheim veranstaltet wie letztes 
Jahr ein Sommer Fest.
Am Samstag, 13. Juli, findet die Veranstaltung ab 17 Uhr auf dem 
Dorfplatz und hinter dem alten Rathaus in Helmsheim statt. Im 
Schatten des Rathauses lässt es sich gut verweilen.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
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Altpapiersammlung am 6. Juli
Am Samstag, 6. Juli, sammeln wir wieder Altpapier zugunsten unse-
rer Jugendabteilungen. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. 
Gerne können Sie auch selbst anliefern, die Container stehen am 
Samstag wie immer auf dem Parkplatz am Stadion bereit. Bitte Pa-
pier und Karton trennen und möglichst nur mit Kreppband zusam-
men-„schnüren“.
Die Sammlung wird von den Abteilungen Handball und Badminton 
durchgeführt. Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Fitness und Gesundheit
Sommerfest am Freitag, 19. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness und Ge-
sundheit herzlich zu einem sportlichen Abend mit Speis und Trank ein.
Lasst uns gemeinsam den Sommer mit guter Unterhaltung feiern!
Wann? Freitag, 19. Juli ab 19 Uhr
Wo? Im Schulhof; Stehtische und Bierbänke werden dort aufgebaut sein.
Freut euch auf verschiedene Kaltgetränke (alkoholisch und alkohol-
frei) und heiße Wurst mit Brötchen, gesponsert vom Vorstand.
Du kannst das Event gerne mit Fingerfood bereichern. Bitte bring 
dein eigenes Glas und Teller mit.
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend. Damit das Fest 
gelingt, brauchen wir ein paar Helfer, die uns beim Aufbau unterstüt-
zen und Brötchen sowie Getränke holen können. Die Aufgaben fin-
dest du in SPOND. Nur gemeinsam kann so ein Fest gelingen – wir 
zählen auf dich!
Die Anmeldung erfolgt über die Vereins-App SPOND oder alternativ 
per E-Mail.

Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.

Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.

Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Miriam 
Boschert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: fitness@
tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter: www.
tvhelmsheim.de

Sommerfest und Sommerferien-Aktion
SOMMERFERIEN-AKTION für ALLE!
Nutze die Ferien, um in unsere vielfältigen Trainingsangebote vom 
29. Juli bis 6. September kostenfrei reinzuschnuppern! Den Som-
merferien-Plan findest du auf unserer Homepage unter: https://bit.
ly/3VyoaU8
Sommerfest am Freitag, 19. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness und Ge-
sundheit herzlich zu einem sportlichen Abend mit Speis und Trank ein.
Lasst uns gemeinsam einen tollen Abend verbringen!
Wann? Freitag, 19. Juli ab 19 Uhr
Wo? Im Schulhof; Stehtische und Bierbänke werden dort aufgebaut sein.
Freut euch auf verschiedene Kaltgetränke (alkoholisch und alkohol-
frei) und heiße Wurst mit Brötchen, gesponsert vom Vorstand.
Die Anmeldung erfolgt über die Vereins-App SPOND oder per E-Mail.
Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung telefonisch 
oder per E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Böschungspflege entlang der Kurpfalzstraße
Liebe Freie-Wähler-Mitglieder, liebe Unterstützer,
es ist wieder einmal so weit – Die jährliche Böschungspflege entlang 
des Wasserreservoirs steht an.

Diesen Samstag, am 6. Juli, möchten wir sie in Angriff nehmen.
Wieder frei nach dem Motto.
„Viele Hände – schnelles Ende“ 
würden wir uns wie immer über 
zahlreiche Helfer sehr freuen.
Nach getaner Arbeit laden wir 
alle Helfer zu einer gemütlichen 
Vesper ein.
Treffpunkt um 9 Uhr am Was-
serreservoir.
Herzliche Grüße
Eure / Ihre 
Freie Wähler Helmsheim
BITTE zu beachten: Sollte der Termin verschoben werden müssen, 
zum Beispiel wetterbedingt, werden wir dies freitags auf unserer 
Webseite: www.freie-waehler-helmsheim.de und auf Facebook und 
Instagram bekannt geben.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 5. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 8. Juli

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle geschlossen
Liebe Einwohner/innen,
aus personellen Gründen ist die Verwaltungsstelle Obergrombach 
vom 10. Juli bis 12. Juli geschlossen.
Bei wichtigen Anliegen oder Fragen sind die Verwaltungsstellen in 
den anderen Ortsteilen oder das Bürgerbüro in Bruchsal für Sie da, 
einen Termin können Sie auch online buchen unter www.bruchsal.
de – Terminportal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter (07 251) 79-500 oder 115 zur 
Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Obergrombach

Vereinsnachrichten

&ullHoKfreunHe 
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Stammtisch verschoben
Aufgrund des Viertelfinalspiels am Freitag, 5. Juli, wird der Julist-
ammtisch um eine Woche verschoben. Er findet somit erst am Frei-
tag, 12. Juli wie gehabt um 19.30 Uhr in unserer Vereinshütte statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de
AS

 
Böschungspflege�2024� Foto:�T.G.
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FCO belegt hervorragenden zweiten Platz beim Fußballturnier 
in der JVA Bruchsal
Ja, richtig gelesen, das Turnier 
fand in der JVA Bruchsal statt, 
das war für unsere Jungs ein 
interessantes Erlebnis, innerhalb 
der Gefängnismauern auf dem 
Kunstrasenplatz ein Turnier zu 
spielen.
Im ersten Spiel mussten wir 
noch eine deutliche 4:0-Nieder-
lage gegen den späteren Turnier-
sieger FV Muggensturm hinneh-
men, man merkte, dass wir uns 
hier erst noch an die Platzgege-
benheiten gewöhnen mussten.
Im zweiten Spiel konnten wir 
einen 4:1-Sieg gegen den SV62_
bruchsal feiern.
Das dritte und vierte Spiel war 
gegen die beiden Mannschaften 
der JVA Bruchsal. Hier konnten wir zuerst gegen die Mannschaft 
JVA 2 einen 5:1-Erfolg feiern, um im Anschluss das Turnier mit einem 
furiosen 8:0-Sieg gegen die Mannschaft JVA 1 zu beenden.

Spielankündigungen
Sommerpause!
Hier finden Sie wieder Spielankündigungen, sobald es wieder los-
geht!

MustertextFrei[illiKe Feuer[eLr 3FerKroQFacL

Das Burgfest steht vor der Tür!
Liebe Kameraden, Kameradinnen, liebe Eltern,
liebe Freunde der Feuerwehr und des DRKs!
Das Burgfest steht vor der Tür und wir sind wieder auf alle fleißigen 
Bäckerinnen (und natürlich Bäcker) angewiesen damit auch dieses 
Jahr die Kaffeestube mit eurer Unterstützung ein voller Erfolg wird. 
Eine Menge Kuchenspenden werden wieder benötigt, egal ob Muf-
fins, Kuchen oder Torte, lasst die Bleche tanzen. Wir freuen uns auf 
jede Unterstützung.
Des Weiteren sind alle fleißigen Helfer vor, während und nach dem 
Fest herzlich willkommen!
Unseren Obmänner und Kameraden geben gerne Auskunft über 
noch offene Dienste.
Nächste Aufbautermine:
Montag, 8. Juli, 19 Uhr
Montag, 15. Juli, 18 Uhr
Mittwoch, 17. Juli, 18 Uhr
Freitag, 19. Juli, 17 Uhr
Vielen Dank für eure Unterstützung!
Gruß Andreas Konrad, Abt.-Kommandant

,eiQatZerein 3FerKroQFacL e�:�

Burgschule besucht Obergrombacher Burg – 
Heimatverein übernimmt die Führungen
„Mittelalter“ war das Thema der Projektwoche an der Burgschule, mit 
dem sich die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 vor dem 
großen Schulfest befasst haben.
In die Zeit des Mittelalters fällt auch der Bau und das Wirken un-
serer Obergrombacher Burg, die 1265 erstmals erwähnt, und in 
der Zeit vom 14. bis 16. Jahrhundert mehrmals umgebaut wurde.  
Selbstverständlich würde ein Besuch auf der Obergrombacher Burg 
das Thema perfekt abrunden! 
Der Heimatverein war auf Anfrage sofort bereit, die Führungen zu 
übernehmen. Unser Mitglied Simone Butterer, die auch beim Burg-
fest die beiden Kinderführungen um 14.30 Uhr und 16 Uhr durch-
führt, hat zusammen mit unserem stellvertretenden Vorsitzenden 
Peter Adam die Aufgabe sehr gerne übernommen.
Und so machten sich zunächst die Klassenstufen 1 und 2 auf den 
kurzen Weg, von der Schule hinüber zum oberen Burgtor, um die Burg 

 
Mannschaft beim JVA-Turnier
 Foto: FCO

von innen zu entdecken. Der große Rittersaal, das Verlies mit seinem 
Fluchtweg in die Weinberge und das Besteigen eines Wachturms 
werden unvergesslich bleiben!
Die Klassen 3 und 4 waren an-
schließend als zweite Gruppe 
dran. Ein Teilnehmer berichtet 
mit leuchtenden Augen, dass er 
jetzt weiß, dass der Burgfried 
„schief“ ist: „Das kann man an 
der Stange im Boden erkennen, 
die dort eingegraben ist“, berich-
tet er stolz sein neu gewonne-
nes Fachwissen über das weit-
hin sichtbare Wahrzeichen von 
Obergrombach.
Der Blick aus dem Klassenzim-
mer, rüber zur Burg und zum 
Schloss, dürfte nach den tollen 
Erlebnissen eine ganz neue Per-
spektive bekommen haben!
Wenn auch Sie alles über Wach- 
und Wehrtürme, Verlies und 
Fluchtwege erfahren wollen, 
dann nehmen Sie an einer un-
serer Burgführungen am Burg-
festsonntag und -montag teil. 
Der Kartenverkauf beginnt am 
Burgfestsonntag um 11 Uhr, am 
Eingang zum Mittelaltermarkt.
Alle Informationen über den Heimatverein und die Burgfestführun-
gen finden Sie unter www.heimatverein-obergrombach.de

7ʞnKerFunH ���� 3FerKroQFacL

„(M)Ein Song für Bruchsal“ – Tonaufnahme
Liebe Freunde des Chorgesangs. Heute möchten wir Euch vom Fort-
schreiten unseres Projekts: „(M)Ein Song für Bruchsal“ berichten. Die 
Idee des Sängerbundes Obergrombach, einen Song für Bruchsal ge-
meinsam mit Kindern zu schreiben, fand bei den Viertklässlern der 
Burgschule-Obergrombach und der Joß-Fritz-Schule-Untergrombach 
gleich Zustimmung, und schnell wurden schon die ersten Reime von 
den Kindern gemacht! Passend zu unserem 160-jährigen Chorjubi-
läum, bei dem der Blick nicht nur zurück, sondern auch in die Zu-
kunft gerichtet werden soll. Im Kern geht es darum, das gemeinsame 
Singen wieder näher an die Kinder heranzuführen. Die Kinder sollen 
erfahren, dass man auch in schwierigen Zeiten gemeinsam Tolles 
erreichen kann, und zugleich ermutigt werden, aktiv ihre Zukunft mit-
zugestalten. Hierzu haben wir gemeinsam mit den Kindern und den 
Rektorinnen – Fr. Joosz sowie Fr. Nohl, einen Song getextet, und un-
ser Dirigent Matthias Böhringer hat eigens dafür eine kindgerechte 
Melodie komponiert.

 
Tonaufnahme zu „(M)Ein Song für Bruchsal“ Foto: PL

Nach dreiwöchigen Proben für „alle“ war es am Dienstag, 25. Juni, 
endlich so weit: Unsere professionelle Tonaufnahme stand an. Um 
17.30 Uhr trafen wir uns in der Schulmensa in Untergrombach. Cir-
ca 70 Kinder, die Lehrkräfte und circa 70 Sängerinnen/Sänger, sowie 
drei interessierte Mamas, waren voller Vorfreude, hier mitzuwirken. 
Nach einem kurzen Einsingen ging es dann endlich los. Es war span-
nend, aufregend und sehr emotional zugleich, als wir gemeinsam 
unseren Song: „Kein schöner Land in dieser Zeit“ (– umgetextet und 
neuer Melodie) anstimmten. Ein ganz besonderes und unvergessli-
ches Erlebnis für alle Mitwirkenden. Die Kinder sangen voller Begeis-
terung und man konnte den Spaß, den sie dabei hatten, richtig sehen 
und hören. Sehr erstaunt und zugleich begeistert waren die Kids über 

 
Burgführung mit Simone Butterer
 Foto: Heimatverein 
 Obergrombach
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die Vielseitigkeit von unserem Dirigenten. Nach einer guten Stunde 
waren die Tonaufnahmen perfekt. Zur Belohnung gab es für den tol-
len Nachwuchs für jeden ein Päckchen Gummibärchen, die freudig 
von den Kindern angenommen wurden. Im Liedtext heißt es in einer 
Strophe, welche von den Kindern gesungen wird: „Zukunft, das sind 
Wir“,
und genau deshalb war es für uns eine Herzenssache, dieses Projekt 
ins Leben zu rufen.
Zu unserer Tonaufnahme gibt es am Dienstag, 16. Juli, auch noch 
eine Filmaufnahme im Obergrombacher Freibad. Seien Sie gespannt 
auf unser fertiges Projekt, welches dann auch in verschiedenen Me-
dien zu sehen sein wird.
Wir freuen uns „ALLE“ riesig darauf!

MustertextMusiOZerein )intracLt 3FerKroQFacL

Nach dem Musikfest ist vor dem Burgfest
Am 23. und 24. Juni schallten wieder einmal Blasmusik und fröhliche 
Gespräche durch Obergrombach, in der Dreschhalle stieg das alljähr-
liche Musikfest des Musikvereins Eintracht Obergrombach. Es war 
ein voller Erfolg. Das Wetter spielte hervorragend mit, Essen und Ku-
chen waren wie gewohnt sehr lecker, abwechslungsreich sorgten die 
verschiedenen Kapellen für gute Unterhaltung. Beim Public Viewing 
wurde gemeinsam der deutsche Gruppensieg bejubelt, beim Senio-
rennachmittag der Stadt Bruchsal Kaffee und Kuchen genossen und 
dann klang der Abend musikalisch aus. Für einen großen Part der gu-
ten Unterhaltung sorgten erfolgreich am frühen Sonntagnachmittag 
Kinder und Jugendliche. Zunächst die Jugendkapelle aus Neudorf, 
daran schlossen sich aus Obergrombach Bläserklasse und Schüler-
kapelle sowie die Grobacher Jungmusiker an. Trotz verschiedener 
krankheitsbedingter Ausfälle nahmen jeweils ungewohnt große En-
semble auf der Bühne Platz. Bei den Jungmusikern war das Schlag-
werk sogar fünffach besetzt. Es stand eben der Generationenwech-
sel bei diesen Kapellen an, sodass einige Musiker/-innen mehrfach 
auftraten. Rundum sehr gelungene Auftritte! Jetzt ist wieder alles 
aufgeräumt, die Erinnerung verblasst und schon steht Obergrom-
bachs nächster Höhepunkt auf dem Programm: Vom 20. bis 22. Juli 
findet wieder das Burgfest statt. Vorbereitungen und Vorfreude lau-
fen auch beim MVO schon auf Hochtouren.

 
Grobacher Jungmusiker mit Schülerverstärkung Foto: MVO
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Spieltage TCO Mannschaften

 
Herren 30 (Arne, Steve, Manu, Sascha) Foto: TCO

Leider ist das Ende der diesjährigen Medenrunde schon in Sicht; 
daher möchten wir euch nachfolgend die letzten Spieltage unserer 
Mannschaften mitteilen.

Wir freuen uns immer über Freunde des Vereins und Fans, die unsere 
Spielerinnen und Spieler anfeuern.
Unsere Damen 30 und Herren 55 befinden sich aktuell im Mittelfeld 
der Tabelle.

Spieltermine:
Unsere Herren 30 schlagen am 7. Juli ab 9.30 Uhr beim TCO gegen 
die Herren 30 der TSG TC RW Karlsdorf/TSG Bruchsal 2 auf.
Die Damen 30 haben ihr letztes Heimspiel am 13. Juli ab 14 Uhr ge-
gen die Damen 30 des FC Südstern.
Die Herren 55 sind am 6. Juli zu Gast in Eggenstein und am 13. Juli 
beim TV Sulzfeld – die Spiele beginnen jeweils um 14 Uhr.
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern schöne Spiele – vielen 
Dank für euren Einsatz in dieser Sommerrunde.

8iscLtennisfreunHe 3FerKroQFacL e�:�

Rückblick Jahreshauptversammlung 2024
Am Freitag, 14. Juni, fand die Jahreshauptversammlung der Tisch-
tennisfreunde in den Räumlichkeiten des FC Untergrombach statt. 
Nach der Begrüßung durch unseren Vorstand Sebastian Essig gab er 
einen Rückblick über die Aktivitäten im zurückliegenden Jahr. Exem-
plarisch seien hier das Eltern-Kind-Turnier und das Handicap-Turnier 
erwähnt, das von den beteiligten Jugendlichen bzw. den Angehöri-
gen sehr gut angenommen wurde. Von den Mannschaftsführern gab 
es anschließend einen Rückblick über den sportlichen Verlauf der 
Herrenmannschaften. Die erste Herrenmannschaft erreichte einen 
gesicherten Mittelfeldplatz und konnte sich dieses Jahr aktiv aus 
dem Abstiegskampf heraushalten. Die zweite Herrenmannschaft 
erreichte in ihrer Klasse einen tollen dritten Platz. Der Jugendwart 
Thorsten Degen berichtete, dass die Schülermannschaft die von ihm 
ausgesprochene Zielvorgabe (mindestens die Hälfte der Spiele zu 
gewinnen) in der Vorrunde nur knapp verpasst wurde und dass in der 
Rückrunde aufgrund von großen Verletzungsproblemen diese Ziel-
vorgabe nicht erreicht werden konnte.
Im weiteren Verlauf wurde die Verwaltung von den Mitgliedern ein-
stimmig entlastet. Unter anderem konnten die Kassenprüfer Daniel 
Schönherr und Helmut Schwager bestätigen, dass die Kasse ord-
nungsgemäß geführt wird und diesbezüglich auch auf einem soliden 
Fundament beruht. Dann wurde noch die für dieses Jahr notwendi-
ge Neuwahl der Verwaltung durchgeführt. Die bisherige Verwaltung 
stellte sich komplett zur Neuwahl und wurde auch von den Mitglie-
dern einstimmig bestätigt. Erfreulich hierbei ist, dass das vakante 
Amt des Sportwartes durch Gernot Melcher belegt werden konnte. 
Sebastian Essig gab dann noch einen Überblick auf das dieses Jahr 
stattfindende Burgfest (unter anderem Aufbauplan, bereits festste-
hende Schichtdienste et cetera).
Bei gutem Essen und Trinken fand diese Jahreshauptversammlung 
einen schönen und gemütlichen Abschluss. Einige Mitglieder nutzen 
noch das vom FC Untergrombach angebotene Public Viewing und 
so konnte gemeinsam der 5:1-Sieg der deutschen Mannschaft ge-
gen Schottland im Eröffnungsspiel der Europameisterschaft gefeiert 
werden.
A.R.

Mustertext8urnZerein ���� 3FerKroQFacL

WKG erkämpft sich Auswärtssieg in Seckenheim
Nach zwei Siegen in Folge stand vergangenen Samstag, 22. Juni, 
der erste Auswärtswettkampf für die WKG an. Mit der TSG Secken-
heim war es zugleich eine besondere Auswärtsfahrt. Die dortige Hal-
le, auch Schlösslein genannt, birgt einige Herausforderungen. Stille 
Atmosphäre, wenig Platz und besondere Geräte forderten höchste 
Konzentration und Motivation.
Doch die Jungs ließen sich in keiner Weise verunsichern und erturn-
ten sich ohne großen Wackler eine Zwei-Punkte-Führung.
Am Pauschenpferd lief es diese Saison schon besser, doch durch 
das hohe Niveau unserer Übungen konnte der Vorsprung trotzdem 
um 1,5 Punkte erhöht werden.
Ein wahrer Krimi startete dann an den Ringen. Simon, Jan und Vin-
cent legten starke Übungen hin, doch die TSG konterte sehenswert. 
Am Ende entschied der knapp möglichste Unterschied im Turnsport: 
Mit 0,05 Punkten ging das Gerät an uns.
Der Sprung fiel dagegen deutlicher aus. Getragen vom lautstarken 
Anfeuern der Teamkollegen landeten alle fünf Springer der WKG sau-
ber ihre Überschläge.
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Doch am Barren startete das Kopf-an-Kopf-Rennen erneut. Auch 
wenn Rouven eine klasse Übung mit zwei Handständen und Salto-
Abgang zeigte, reichten seine 11,85 Punkte nicht ganz, um das Blatt 
zu wenden. Dieses Mal mussten wir uns mit einem halben Zehntel 
Unterschied geschlagen geben.
Auch wenn die Führung am Königsgerät Reck noch deutlich war, 
Fehler durften wir uns nicht erlauben. Davon völlig unbeeindruckt lie-
ferten unsere Reck-Turner schöne Übungen. Zudem turnte Jan zum 
ersten Mal seinen Riesen-Umschwung und wurde dafür vom gesam-
ten Team lautstark bejubelt.
So ging auch das letzte Gerät an uns.
Mit zehn Gerätepunkten und einem Endstand von 187,95 zu 180,70 
konnte die WKG Ober-/Untergrombach also den dritten Sieg in Folge 
feiern. Damit führen die Jungs die Tabelle der Bezirksklasse Nord an. 
Bester Einzelturner wurde Rouven, dicht gefolgt von Simon.
Für die Mannschaft geht es am kommenden Samstag, 6. Juli, in Het-
tingen weiter.
Wettkampfbeginn ist 12 Uhr. Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

 
 Foto: TVO

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V., Helmsheimer Straße 
55, 76646 Bruchsal, 
E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.

:oKelscLut^� unH >ucLtZerein 3FerKroQFacL

Ein wichtiger Unterschied: Teil 2 Ästlinge
Als Beispiel, die Waldohreule. Hier verlassen die Jungvögel das Nest 
und sind in der Regel noch flugunfähig. Es sind hübsche, flauschige 
Federbälle. Sie klettern dann auf den Bäumen herum. Auch wenn 
Jungvögel das Nest verlassen, sind sie, je nach Vogelart, noch auf 
die Fütterung der Eltern angewiesen und werden noch einige Zeit ver-
sorgt. Man kann dann die bettelnden Jungvögel im Gebüsch oder auf 
Ästen nach Futter rufen hören. Bei Gefahr sitzen sie dann ganz ruhig 

 
Hundesport/Unterordnung 
 Foto: susanne906 - von Pixabay

da, um nicht aufzufallen. Es passiert immer wieder, dass flügge ge-
wordene Jungvögel in Aufpäppelstationen gebracht werden. Oft ein 
Fehler! Nicht jeder Vogel, der klein und hilflos aussieht, ist dies auch.
Jungvögel sind meist noch et-
was ungeschickt, beziehungs-
weise sie trainieren noch. Wenn 
sie einen Vogel auf dem Boden 
finden und sehen, dass er weder 
krank noch verletzt aussieht, 
setzen Sie ihn bitte auf einen 
Ast oder ins Gebüsch. Ein Vogel 
versucht immer gesund auszu-
sehen, um keine Fressfeinde auf 
sich aufmerksam zu machen. 
Ein gutes Indiz ist immer ein 
Blick in die Augen des Vogels. 
Diese sollten ungetrübt und klar 
sein. Im Gegensatz zu anderen 
Tieren, gibt es bei Vögeln kein 
Problem mit dem menschlichen 
Geruch, sie werden weiterhin von den Elterntieren angenommen und 
versorgt. Wenn die Elterntiere sich ungestört fühlen, kann man beob-
achten, dass sie kommen, um den Jungvogel zu versorgen. Falls Sie 
einen Vogel finden und nicht genau wissen, was sie nun tun sollen. 
Wenden Sie sich an die Menschen, die sich auskennen, die durch 
aktiven Vogelschutz durch Zucht von den Bedürfnissen der befieder-
ten Welt Bescheid wissen. Denn: „Man kann nur schützen, was man 
kennt.“
ne

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Unsere Termine im Juli
CDU-Grillfest für Mitglieder und Freunde:
Sonntag, 14. Juli, ab 16 Uhr, an der Obergrombacher Grillhütte
Kulinarisch bieten wir Steaks und Würstchen vom Holzkohlegrill, Kaf-
fee und Kuchen sowie Kaltgetränke an.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, schöne gemeinsame Stun-
den und gute Gespräche in gemütlicher Atmosphäre.
CDU auf DU und DU beim Burgfest
Sonntag, 21. Juli, 17.30 Uhr, Burgführung für Mitglieder und Freunde 
durch den Heimatverein Obergrombach.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen in der nächsten Aus-
gabe und unter www.cdu-obergrombach.de.
Euer CDU-Ortsverband Obergrombach

 
Junge Waldohreule 
 Foto: U. Wilhelm
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“, Freitag, 5. Juli
Abfuhr „Biotonne“, Montag, 8. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Oldtimer-Rallye „ADAC Heidelberg Historic“ 
führt am 12. Juli durch Untergrombach
Liebe Untergrombacher,
vielleicht erinnert sich der eine oder andere noch an das Joß-Fritz-
Fest 2007, als auf dem Gelände der alten Joß-Fritz-Schule ein Opel 
Admiral AD38, Baujahr 1939 der Oldtimerfreunde Bruchsal gezeigt 
wurde. Das Fahrzeug wurde als „Scheunenfund“ im Originalzustand 
ausgestellt.
Nun kommt Traditionspflege auf höchstem Niveau mit der Oldtimer-
Rallye „ADAC Heidelberg Historic“ nach Untergrombach. Wir können 
mit den Oldtimern, die durch Untergrombach fahren, eine spannende 
Zeitreise erleben. Diese Veranstaltung ist inzwischen die größte in 
Deutschland.
Die Oldtimer-Rallye „ADAC Heidelberg Historic“ des ADAC Nordba-
den e. V. findet diesen Sommer zum 28. Mal statt. Sie kommt mit 180 
historischen Automobilen der 1920er- bis 1980er-Jahre nach Bruch-
sal. Am Freitag, 12. Juli zwischen 9.30 und 13 Uhr rollen die Oldtimer 
auf der Gondelsheimer Straße, Winzerstraße, Edersberg und Obere 
Au durch Obergrombach. Über den Steigweg kommen sie nach Un-
tergrombach und auf der Kreisstraße durch Büchenau.
Im Teilnehmerfeld glänzen 18 Vorkriegsfahrzeuge, darunter ein 
Horch 853 A Sportcabriolet von 1938, das heute als eines der 
schönsten Autos gilt, die in den 1930er-Jahren gebaut wurden. Aber 
auch die frühen Modelle von Aston Martin, Alvis oder Riley sowie 
zahlreiche Porsche 356, Jaguar E-Type oder Mercedes-Benz SL zei-
gen die unterschiedlichen Epochen der Automobilgeschichte.
Während die 180 Rallye-Teams in zwei Tagen auf insgesamt 540 
Kilometern die Zuverlässigkeit ihrer Oldtimer unter Beweis stellen, 
brauchen ihre Fahrer und Beifahrer aus ganz Deutschland und den 
Nachbarländern Geschick und Findigkeit. Sie müssen 18 Wertungs-
prüfungen möglichst exakt bestehen.

 
Opel Admiral AD38, Baujahr 1939 der Oldtimerfreunde Bruchsal
 Foto: Martin Lauber

Start und Ziel ist jeweils das Technik-Museum Sinsheim. Am Don-
nerstag, 11. Juli, ab 14 Uhr findet dort die technische Abnahme und 
Vorstellung aller Fahrzeuge statt. Die erste Tagesetappe am Freitag 
führt durch Kraichgau und Kurpfalz mit Durchfahrtskontrollen in 
Kürnbach, Bretten, Mühlhausen, Schwetzingen, Eppelheim, Laden-
burg, Heidelberg und einem Rundkurs durch Spechbach. Auf der 
zweiten Etappe am Samstag finden Zeitkontrollen oder Wertungs-
prüfungen mit Zuschauern in Auerbach, Künzelsau und Zweiflingen 
sowie am Audi-Forum Neckarsulm und in Stockheim statt. Den Zu-
schauern an der Strecke wünsche ich viel Freude. 
Mehr Infos gibt es im Internet: www.heidelberg-historic.de
Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

Gefunden wurden ...
• Bargeld
und
• ein Schlüsselbund
Die Fundsachen können bei der Verwaltungsstelle Untergrombach 
während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Aus den Kindergärten

Mustertext/atLoliscLer /inHerKarten 
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Kita St. Elisabeth Untergrombach
Besuch von Clown Benji im Kindergarten
Im Juni besuchte der Clown und 
Zauberkünstler Benji Wiebe an 
zwei Vormittagen die Kinder des 
katholischen Kindergarten St. 
Elisabeth Untergrombach. Dabei 
wurden zunächst die Kinder bei 
einer Vorstellung aktiv mit einbe-
zogen. 
Die Kinder durften mit zaubern, 
es gab Jonglage und Ballons zu 
bestaunen und es wurden Gum-
mibärchen gekocht. Noch bunter 
wurde es, als im Anschluss je-
des Kind noch ein modelliertes Ballontier bekam. Die Kinder freuten 
sich über Luftballonkatzen, Schmetterlinge und Blumen und durften 
diese als Andenken mit nach Hause nehmen. Es gab viel Gelächter 
und gute Laune, viel zu staunen, strahlende Gesichter und jede Men-
ge Spaß. Der Besuch des Clowns und Zauberkünstler Benji wird den 
Kindern lange in Erinnerung bleiben.

Mitteilungen der Schulen

Mustertext.o��Frit^�7cLule 9nterKroQFacL

Joß-Fritz-Grundschule

27. Bruchsaler Hoffnungslauf – wir waren dabei
Mit dem Hoffnungslauf wird alljährlich ein Zeichen gesetzt für eine 
solidarische, starke Gemeinschaft unter uns allen in unserer Gesell-
schaft und einen offenen und zugewandten Blick für die Menschen 
um uns herum, für Freude an Bewegung und hoffnungsfrohem Mit-
einander.
Unsere Schulgemeinschaft hat am 27. Bruchsaler Hoffnungslauf 
teilgenommen und damit solch ein bedeutendes Zeichen gesetzt. 
Die Caritas Bruchsal sagte vielen Dank für die gelaufenen Kilometer 
und die gesammelten Spenden in Gesamthöhe von 4.055,20 Euro. 
Die Spenden vom Hoffnungslauf werden eingesetzt, um Menschen 
in schwierigen Situationen zu helfen. Der Schwerpunkt liegt in die-
sem Jahr in der Unterstützung von Familien in Not.

 
Clown Benji
 Foto: Kita St. Elisabeth
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Spendenübergabe Foto: DS

Vielen Dank an die Organisatorinnen Heike Bürklin und Claudia Manz.
Im kommenden Jahr sind wir wieder dabei!

Joß-Fritz-Realschule
Die Joß-Fritz-RS bewegt sich
Wie wissenschaftlich belegt ist, wirkt sich körperliche Aktivität posi-
tiv auf die Gesundheit aus. Sport kann das allgemeine Wohlbefinden, 
sowie die körperliche, psychische und soziale Gesundheit steigern. 
Und nicht zuletzt machen gemeinsame Aktivitäten natürlich viel 
Spaß.
So traten beim traditionellen Völkerballturnier insgesamt 21 Mann-
schaften aller Klassenstufen gegeneinander an und hatten viel Spaß 
beim Abwerfen mit den Softbällen. Drei Siegerteams wurden für die 
verschiedenen Altersstufen am Ende gekürt: In der Klassenstufe 5/6 
siegte das Team „Black Fire“ aus der 6b, in Klassenstufe 7/8 wurde 
das Team „Levanti“ aus der 8b Erster und in der Klassenstufe 9/10 
gewannen die „Muchachos“ der 10a.
Mit sportlichen Aktivitäten kann gleichzeitig aber auch viel Gutes ge-
tan werden. So organisierten unsere beiden Sportreferendare Herr 
Isermann und Herr Schmidt im Rahmen des 27. Bruchsaler Hoff-
nungslaufs einen schulinternen Hoffnungslauf, bei dem die gelaufe-
nen Runden (Kilometer) durch Spendenpat/-innen in Geld umgewan-
delt wurden. Die Schülerinnen und Schüler liefen über den ganzen 
Schultag so viele Runden, dass am Ende ein großer Spendenbetrag 
von 1005,– € zusammenkam. 

 
 Foto: Wes

Dieser wurde der Caritas in der vergangenen Woche durch die Schul-
leitung übergeben. Damit soll Menschen, die in Not sind, geholfen 
werden, wobei der Schwerpunkt der diesjährigen Unterstützung bei 
Familien in Not liegt. Durch solche Aktionen wird die solidarische 
Gesellschaft gestärkt und der offene Blick, für die Nöte der anderen 
Menschen um sich herum, geschärft. 
Wir danken allen Spenderinnen und Spender und den Organisatoren 
für ihren Einsatz.

Vereinsnachrichten

InitiatiZe &ʳrKertreff

Einladung ins Frosch-Café - Sommerpause - 
Mitbringfrühstück im September
Besuchen Sie uns am Freitag, 5. Juli, um 15 Uhr im Frosch-Café in 
der Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher Straße 32, ein. 
Bringen Sie gerne Freunde und Bekannte zu Kaffee und Kuchen so-
wie netten Gesprächen mit. Wir freuen uns auf Sie.

Die nächsten beiden Termine: 12. Juli / 19. Juli – danach ist das 
Frosch-Café in der Sommerpause, 25. Juli bis 6. September.
Bitte vormerken:
Am 19. Juli haben wir Besuch von Herrn Adam mit dem Thema „Un-
sere artenreiche Landschaft vor Ort: Der Verein für Umwelt- und Na-
turschutz Untergrombach stellt sich vor.“
Bereits heute möchten wir Sie gerne zu unserem Mitbringfrühstück 
am Samstag, 7. September ins Frosch-Café einladen (Ausweichter-
min Samstag, 21. September). Da nur begrenzt Plätze zur Verfügung 
stehen, bitten wir um verbindliche Anmeldung. Weitere Infos hierzu 
erhalten Sie auch direkt im Café.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFu�FallcluF +erQania �� 
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Altpapiersammlung am Samstag, 6. Juli
Die nächste Altpapiersammlung des FC Germania Untergrombach 
wird am Samstag, 6. Juli, 8 bis 15 Uhr, durchgeführt. Das Altpapier 
kann am Straßenrand/Gehweg zur Abholung bereitgestellt oder 
wenn möglich an den bereitgestellten Containern am Parkplatz der 
Bundschuhhalle im Zeitraum zwischen 8 und 15 Uhr übergeben wer-
den.
Hierfür bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Der gesamte Erlös die-
ser Sammlung kommt dem Verein zugute.
Wir sammeln:
Zeitungen, Zeitschriften, Hefte, Kataloge, Bücher, Blöcke, sämtliche 
Papiere und so weiter.
Besonderer Service für Ältere oder Kranke:
Wir kommen auch am Sammeltag gerne zu Ihnen ins Haus, falls Sie 
die Päckchen nicht selbst tragen können. Bitte rufen Sie doch am 
Vortag unter (01 73) 89 25 651 (Pascal Ripp) an.
Mit freundlichen Grüßen
FC Germania 07 Untergrombach

Als Neulinge zum Erfolg

 
Marco Junker (links) und Kevin Gleichauf – die „Architekten“ des Erfolges
 Foto: FCU

Als die Verantwortlichen des FC Germania vor der Saison Marco Jun-
ker und Kevin Gleichauf als neues Trainerteam präsentierten, war das 
schon überraschend. Zwar waren sie als Spieler bekannt, aber zuvor 
hatten beide noch keine Trainertätigkeit ausgeübt. Doch schnell ha-
ben sie sich in ihrer neuen Aufgabe zurechtgefunden und gleich in 
ihrer ersten Spielzeit als Verantwortliche an der Seitenlinie die Ger-
manen zu Meisterschaft und Aufstieg geführt. Dies ist in der Tat eine 
bemerkenswerte Leistung. Marco Junker und Kevin Gleichauf haben 
es verstanden, aus den vorhandenen Spielern eine Einheit zu formen. 
Sie haben dem Spiel der Germanen, besonders in der Hinrunde, eine 
offensive Ausrichtung gegeben. Es ist ihnen aber auch gelungen, 
die Defensive, in den vorherigen Spielzeiten oft ein Schwachpunkt, 
zu stabilisieren. Beleg dafür ist, dass das Team in der abgelaufenen 
Saison die wenigsten Gegentore hinnehmen musste. Sowohl Marco, 
das Eigengewächs des FC Germania Untergrombach, als auch sein 
Kompagnon kommen mit ihrer ruhigen und besonnenen Art bei allen 
gut an. Sie sind in jeder Hinsicht ein Gewinn für unseren Verein.

FʯrHerOreis 7cLʳt^enZerein �F/7
9nterKroQFacL e�:�

Auf ihr Brider in die Palz
Unter diesem Motto haben sich Mitglieder und die Verwaltung des 
Förderkreises Schützenverein FKS Untergrombach am vergange-
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nen Wochenende auf den Weg nach Koblenz gemacht. Als Erstes 
ging es Freitagmittag durch die Altstadt. Mit einer kurzweiligen und 
unterhaltsamen Stadtführung konnte man die Sehenswürdigkeiten 
von Koblenz kennenlernen. Mit der Gondel ging es am Samstag auf 
die Festung Ehrenpreis. Entspannung und Abkühlung gab es auf der 
Schifffahrt auf Rhein und Mosel. Am Abend traf man sich im Hotel 
auf einen Absacker oder schaute EM. Leider fielen die Programm-
punkte am Sonntag dem Regen zum Opfer. Mit einem gemeinsamen 
Mittagessen in der Heimat schloss ein schönes Wochenende ab.
RWp

 
Reisegruppe FKS Foto: R.Weberpals
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Nachruf
Der Gesangverein 1864 Untergrombach trauert um seinen treu-
en Sänger

Karl Schäfer

der am 13. Juni im Alter von 89 Jahren verstorben ist.
Karl hat schon seit früher Jugend in verschiedenen Chören 
gesungen. 1960 trat er dem MGV 1864 bei und blieb ihm über 
60 Jahre bis zu seinem Tode treu. In den langen Jahren seiner 
Vereinszugehörigkeit wurden ihm verschiedene Ehrungen zuteil. 
So wurde er zum Beispiel im Jahr 2000 zum Ehrenmitglied des 
Vereins ernannt. 2004 wurde er vom Deutschen Sängerbund für 
50 Sängerjahre mit Ehrennadel und Ehrenbrief ausgezeichnet. 
Karl war Sänger mit Leib und Seele, der mit seiner sonoren Bass-
stimme eine große Bereicherung für den Chor war. Dass er in-
folge seiner Erkrankung seit 2016 nicht mehr zum Singen kom-
men konnte, hat ihn sehr geschmerzt. Auch bei Vereinsfesten 
hat Karl tatkräftig mitgewirkt. Unvergessen ist sein legendärer 
Schwartenmagen, den er seit vielen Jahren einmal jährlich ei-
gens für uns produzierte. Mit seiner humorvollen Art hat er sich 
im Chor großer Beliebtheit erfreut.
Wir danken unserem lieben Karl ganz herzlich für sein langes 
Wirken in Chor und Verein und werden ihn stets in lieber Erinne-
rung behalten.
Als letzte Ehrerweisung an den Verstorbenen hat der gemischte 
Chor seine Trauerfeier musikalisch umrahmt.
Gabriele Braun, erste Vorsitzende

Mustertext/leintier^ucLtZerein ���� e�:� 
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Es tut sich was
Egal, ob Fotoshooting mit Hund oder EM-Guck, es ist immer was los 
auf unserem Vereinsgelände.
Wir freuen uns auch, dass die Anlage Nr. fünf ab dem 1. Juli an Attila 
und Nils nach Mitgliederbeschluss, neu verpachtet wird. Mittlerweile 
ist es auch schön zu sehen, dass unser Gelände immer mehr Besu-
cher bekommt.
Und zur Erinnerung: Bald ist es so weit. Es findet am 27. und 28. Juli 
unser Gockelfest auf unserem Vereinsgelände statt, zu dem wir Euch 
hiermit schon mal recht herzlichst einladen.
Für Fragen und Anregungen stehen wir euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung. An dieser Stel-
le möchte ich auch darauf hinweisen, dass unser Vereinsheim für 
Feste, Geburtstagsfeiern usw. gemietet werden kann. Hierbei ein-
fach ab 19 Uhr Nadja Siegrist unter (07 257) 91 502 21 kontaktieren.

MusiOZerein Ɗ,arQonieƈ  ���� 
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Teilnahme an der Jupiter School Challenge
Unsere Bläserklasse hat im Juni an der Jupiter School Challenge teil-
genommen.
Dafür wurden sie mit ihrem Dirigenten David Haß kreativ und bereite-
ten sich auf ihre Teilnahme vor. Unsere Jugendleiterin Lea besuchte 
die Bläserklasse in ihrer Orchesterstunde und filmte das Endergeb-
nis. Auch Sie können in den Genuss des Stückes „Hänschen Klein“ 
kommen, wenn Sie den folgenden QR-Code scannen und das Video 
öffnen.
Unsere Daumen sind gedrückt und wir sind gespannt, wie weit sie bei 
dem Wettbewerb kommen.
Allgemeine Informationen Bläserklasse
Die Bläserklasse ist ein Projekt in Zusammenarbeit mit der Musik- 
und Kunstschule in Bruchsal sowie der Joß-Fritz-Grundschule in Un-
tergrombach und uns als Träger des Projektes. Dabei können Kinder 
der 2. und 3. Klasse ein Blasinstrument im Rahmen des Ganztages-
unterrichts erlernen.
Unsere 13 Kinder der aktuellen Bläserklasse 
starteten im September 2023 und wir sind 
stolz, was sie bis heute schon gelernt haben.
Wir freuen uns auf die kommende Zeit.
Falls Sie Interesse an weiteren Infos zur Blä-
serklasse und darüber hinaus haben, können 
Sie sich jederzeit an jugendleitung@musikver-
ein-harmonie.de wenden. Unsere Jugendleite-
rinnen Linda & Lea stehen euch für alle Fragen 
zur Verfügung.

Mustertext8ennis�'luF &lau�;ei� 9nterKroQFacL

Damen 3, Damen 4 und Herren 70 Doppel aufgestiegen
Unsere Damen 1 haben mit dem 8:1-Heimsieg gegen den Freibur-
ger TC einen großen Schritt in Richtung Klassenerhalt in der Baden-
liga geschafft. Die Damen 2 mussten sich in der Oberliga mit 3:6 
bei der TG Rheinau geschlagen geben. Die Damen 3 sicherten sich 
mit dem 9:0-Heimsieg gegen Rastatt 1 ebenso wie die Damen 4 den 
Aufstieg in die zweite Bezirksliga. Auch die Herren 1 haben durch 
den 6:3-Heimsieg gegen MTV Karlsruhe 2 ebenfalls noch Aufstieg-
sambitionen. Die Herren 30 siegten 5:1 in Graben-Neudorf und die 
Herren 50 mit 8:1 bei TSG Bruchsal 2. Die Herren 65 fuhren in ihrem 
letzten Spiel einen 5:1-Sieg gegen Ettlingen/Waldbronn ein. Die Da-
men 60 Doppel siegten souverän mit 4:0 gegen TC im Wiesengrund. 
Die Herren 70 Doppel machten mit dem 4:0-Sieg gegen Kieselbronn 
den Aufstieg in die oberste Liga im Bezirk perfekt.
Die nächsten Spiele:
Samstag, 14 Uhr: Heimspiele Herren 50 und Damen 50.
Sonntag, 9.30 Uhr: Heimspiel Damen 3 und Damen 4 (in Durlach), 
Auswärtsspiele Herren 1 und 2
Sonntag, 11 Uhr: Heimspiel Damen 2 (Oberliga)
Sonntag, 14 Uhr: Heimspiel Herren 30
Bei den Heimspielen sorgt Familie Duong wie gewohnt für das leib-
liche Wohl.

 
Damen 3 (Aufsteiger in die zweite Bezirksliga) Foto: privat

 
QR-Code zum Video
 Foto: MVU
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Jugendabteilung
Junioren U18/1 Gruppenzweiter und Juniorinnen U18/1 
auf dem Weg zum Gruppensieg
Die Junioren U18/1 schafften durch den 4:2-Sieg bei Wolfsberg 
Pforzheim 2 mit dem zweiten Tabellenplatz ihre beste Platzierung 
in der obersten Spielklasse im Bezirk bisher. Die Junioren U18/2 
mussten sich gegen den TC Eggenstein 2 mit 1:5 geschlagen geben. 
Den Juniorinnen U18/1 ist nach dem souveränen 6:0-Sieg bei Wolfs-
berg Pforzheim 2 der Gruppensieg so gut wie sicher. Die Juniorinnen 
U18/2 unterlagen dem Karlsruher ETV 1 mit 1:5.
Die Midcourt U10-Mannschaft siegte erneut souverän mit 6:0 gegen 
Weiher. Am Mittwoch kommt es zum entscheidenden Spiel um den 
Gruppensieg in Weingarten. Die gemischte U12-Mannschaft musste 
sich nach drei Siegen mit einem 3:3-Unentschieden in Malsch zufrie-
dengeben.

 
Junioren U18/1 Foto: privat

Die nächsten Spiele:
Mittwoch, 15.30 Uhr: U10-Midcourt in Weingarten
Donnerstag, 15.30 Uhr: Heimspiel U12 Großfeld grün
Samstag, 9.30 Uhr: Heimspiel Juniorinnen U18/2 und Auswärtsspiel 
Juniorinnen U18/1

Mustertext8Leater� unH /ulturZerein 
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Erleben Sie den Zauber
Spannende Abenteuer und Gänsehautmomente
Peter Pan fliegt an lauen Som-
merabenden ins Atrium des 
Theater- und Kulturvereins Bund-
schuh ein, denn das diesjährige 
Theaterstück ist angelaufen. 
Wenn Sie genau hinhören, kön-
nen Sie die Piraten grölen hö-
ren oder Tinkerbells Glöckchen 
schimmern sehen oder die 
Rauchzeichen von Tiger Lilly und 
ihrem Stamm schnuppern. Ein 
eindeutiges Zeichen für den Sai-
sonauftakt sind die sichtbaren Umrisse von Peter Pan, Wendy und 
ihren Geschwistern, die im Vollmond erkennbar sind, wenn sie nach 
Nimmerland fliegen.
Dem Theater und Kulturverein ist es dieses Jahr gelungen, den Dis-
ney Klassiker von 1953 wieder zum Leben zu erwecken, in liebevoller 
Ausarbeitung, mit entzückenden Details aus der Originalvorlage. Die 
Kostüme wurden angepasst, so trägt Wendy auf ihrer Reise ein blau-
es Nachtkleid, ihr Bruder einen Zylinder und auch das Bärchen des 
jüngsten Darling darf nicht fehlen. Auch in Untergrombach spricht 
Tinkerbell in Form eines Glöckchens und hat kleine Puschelchen auf 
ihren Schühchen. Die Piraten sind ein ebenso „maulender Haufen“ 
wie im Original und die verlorenen Kinder sind so toll kostümiert, 
dass man sie sofort erkennt.
Peter Pan ist in Untergrombach jedoch noch viel schöner als das Ori-
ginal, weil man inmitten der Geschehnisse sitzt und quasi live dabei 
ist. Eben huscht Tiger Lilly an einem vorbei und kurze Zeit später wird 

 
Peter Pan kämpft mit  
Kapitän Hook Foto: Kay Merten

man mit Feenstaub benetzt. Das Stück ist mitreißend und kurzweilig 
und in der Pause gibt es bei den Jugendvorstellungen sogar noch 
leckere Waffeln mit Feenstaub und kleinen Piraten.
Staunen Sie, wie es gelungen ist, ein tickendes Krokodil auf die Büh-
ne zu bringen oder wie ein Hund als Kindermädchen agiert.
Es sind nur noch wenige Karten verfügbar. Sichern Sie sich Ihre Reise 
ins Nimmerland. Weitere Informationen und Bildeindrücke finden Sie 
unter: www.tkv-buntschuh.de.
Kartenvorverkauf: Moni's Haarstudio (Mittwoch und Freitag), 
Bruchsaler Straße 2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach, Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an: 
theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.

87: 9nterKroQFacL

Turnen
Sieben Siege der TSV-Schüler beim Gaukinderturnfest
Sieben erste Plätze beim Gau-
kinderturnfest
Endlich nach fünf Jahren fand 
mal wieder das Gaukinderturn-
fest des Kraichturngaus statt. 
Die TSG Kronau war Ausrichter 
und hat die Veranstaltung sehr 
gut durchgeführt. Fast 500 Jun-
gen und Mädchen traten in den 
verschiedenen Altersklassen 
an und kämpften um den Sieg. 
Natürlich waren auch wir mit 
unseren jungen Turnern dabei. 
Insgesamt waren 25 Jungs vor 
Ort.
Man kann sagen, immer wenn 
ein Turner von uns in einem 
Wettkampf dabei war, stellten wir auch den ersten Sieger. Ein großer 
Erfolg unserer Jungs und natürlich auch der Übungsleiter des TSV, 
welche die Turner auf die Wettkämpfe vorbereitet haben.
Zusätzlich wurden wir noch viermal zweiter Sieger und zweimal drit-
ter Sieger.
WK 3 Platz 1 Emilio Köcher
 Platz 2 Philipp Reiswich
WK 4 Platz 1 Michael Wagner
WK 5 Platz 1 Florian Seibel
 Platz 2 Linus Vivell
WK 6 Platz 1 Carl Heingärtner
 Platz 3 Mattis Schmitt
 Platz 4 Moritz Raupp
WK 7  Platz 1 Clemens Lengle
 Platz 2 Niels Vivell
 Platz 3 Liam Fröhlich
WK 8  Platz 1 Bendikt Huber
 Platz 2 Anton Zöller

So ein Turnfest benötigt viele Helfer. Zum einen haben einige Eltern 
mitgeholfen. Viele Turner und Übungsleiter waren Kampfrichter im 
Turnen oder in der Leichtathletik. Die anderen Übungsleiter waren 
dann als Betreuer am Gerät dabei und haben dafür gesorgt, dass da 
Gerät richtig eingerichtet war, dass der Sprungabstand stimmte und 
dass der Turner auch konzentriert antrat. Dafür ein herzliches Dan-
keschön.

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Nächster Monatstreff am Dienstag, 9. Juli um 17 Uhr im Restaurant 
Vasilikos, ehemaliges Café Frank.

 
Michael Wagner, erster Schüler C
 Foto: Peter Biedermann

– Anzeigen –

Alles auf einen Blick
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VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

PFLEGE

oder Mobil 0171 / 8325157

HOEBER-UND-MANDELBAUM STR.8
68794 OBERHAUSEN-RHEINHAUSEN

WINTERGÄRTEN•ÜBERDACHUNGEN•CARPORTS

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 11.7.2024

(1000 g = 5.80)MIT FEINEM HARTWEIZENGRIEß GEBACKEN 500 g 2.90KARLSBADER KRUSTE

Stück
KÄSESCHNITTEN 2.60MIT MANDARINEN

Stück 2.60PUTENBRUSTBRÖTCHEN

Hauswirtschaftliche Unterstützung
ab Pflegegrad 1 - Abrechnung über Pflegekasse

hat noch Kapazitäten im Raum Bruchsal
VIVA-care24.de • 07254 9588666

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee 2244..0088..

Autoankauf
Ich kaufe Fahrzeuge aller Art an, auch mit Schäden
und Mängeln. Wenn Sie Ihr Fahrzeug verkaufen
möchten, einfach melden, per Telefon oder WhatsApp.

Telefon: 0176 64179764

Binokel-Turnier
1. Kraichtaler Binokelturnier: 20. Juli 2024, 18 Uhr, Kelers
HofRAST, Weierbachsiedlung 8, 76703 Kraichtal. Anmel-
dung erbeten an binokelfreunde-kraichtal@gmx.de, Start-
geld 7 Euro. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Werbung bringt Erfolg!
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

tir sind daŐ und Eacht Ĩƺr Sie da.
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�-ϳϲϲϰϲ Bruchsal
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϭ ͬ ϴϭϲ ϯϯ

ϬϴϬϬ - ϱϮϯ Ϯϱ ϱϯ
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�-ϳϲϲϰϲ hnterŐroŵbach
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϳ ͬ ϵϯ Ϭϲ ϵϵ

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit ϭϵϳϴ &aŵilienŐeĨƺhrt

Danksagung

Ruth Weber

Im Namen aller Angehörigen
Manfred Weber

Herzlichen Dank allen, die
mit uns Abschied

genommen haben und ihre
Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Bruchsal, im Juli 2024
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E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.

&unvergessenGeliebt
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Fortsetzung folgt in KW 31 -

Energieausweis - Teil 1 -

Wiese/Baumgrundstück
in Untergrombach, Gewann Dimpfelter, 16,65Ar, zu ver-
kaufen Tel.: 0162 7980466

Foto: guvendemir/E+

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus
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STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Probiere, ob der Beruf passt!

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

EinBerufsorientierungspraktikumunterstütztDich
dabei, einenBeruf zufinden, der zuDeinen Interes-
sen und Fähigkeiten am besten passt.

Auf www.arbeitsagentur.de kannst Du Dich über das
Berufsorientierungspraktikum informieren.Wenn dieVor-
aussetzungen erfüllt sind, übernimmt die Bundesagentur
für Arbeit sogar die Fahrkosten und die Kosten für eine
auswärtige Unterkunft. Übrigens: Mit dem Mobilitätszu-
schuss übernimmt die Bundesagentur für Arbeit die Kos-
ten für monatlich zwei Familienheimfahrten in Deinem
ersten Ausbildungsjahr. Beantragen kannst Du denMobi-
litätszuschuss ganz einfach online auf www.arbeitsagen-
tur.de oder in der Agentur für Arbeit in Deiner Nähe.

Hier findest Du weitere Infos.

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Sachbearbeiter/-in (m/w/d) für das Ausländerrecht
Stellenkennziffer 2024-0072

 Sachbearbeiter/-innen (m/w/d) in Teilzeit
- für das Bürgerbüro
- für die Leitung der Verwaltungsstelle Büchenau
Stellenkennziffer 2024-0076

 Sachbearbeiter/-in (m/w/d) im Bereich
Personal- und Organisationsentwicklung
in Teilzeit
Stellenkennziffer 2024-0074

 Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
für die Abteilung Personalwirtschaft
Stellenkennziffer 2024-0078

 Straßenkontrolleur/-in (m/w/d)
Stellenkennziffer 2024-0082

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
per E-Mail: tanja.kilian@schlaftrend2000.de
oder per Post: Schlaftrend 2000
Mergelgrube 31, 76646 Bruchsal-Helmsheim
Tel. 07251 959500 . www.schlaftrend2000.de

Wir bieten als familiengeführtes Fachgeschäft & Bettenspezialist ein
angenehmes und familiäres Betriebsklima. Leistungsgerechte Vergü-
tung, Aufstiegschancen, sowie produktbezogene Schulungen.

Sie haben Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität. Führerschein
Klasse B. Kundenorientierung, positives Auftreten und Kommunika-
tionsfähigkeit. Ein Händchen für Dekoration.

LIEBHABER

KUNDEN

Schlaf
Berater

Wir suchen ein Verkaufstalent (m/w/d)

im Bereich Heimtextilien (Teilzeit oder Minijob Basis)
Auch Quereinsteiger dürfen sich gerne bewerben.

Baugrundstück gesucht
Junge Familie sucht ein Baugrundstück vorzugsweise im
Gebiet Gärtenwiesen West in Büchenau. Tel.: 0174
9013105
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Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der SchulpÀicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

Wir suchen Verstärkung für unser nettes Team
Für leichte Prüf- und Reparaturarbeiten, 2-3 x monatlich, gerne
samstags, suchen wir – auf 538-€-Basis – einen freundlichen,
aufgeschlossenen Mitarbeiter (m/w/d) mit guten Deutschkennt-

nissen, technischem Verständnis und Führerschein Klasse B.

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittel-
bare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir mehrere

Verwaltungskräfte (m/w/d)
im Sekretariatsbereich mit Sachbearbeitung

in Voll- und Teilzeit
Bis Entgeltgruppe 7 TVöD — Stellenkennziffer 2024-0070

Als Ansprechpartner/-in im Sekretariat einer Amts- oder Abteilungslei-
tung sind Ihre Kontakte sehr vielfältig. Sie sind die erste Anlaufstelle für
Mitarbeiter/-innen, Bürger/-innen, Bewerber/-innen, etc. Damit nehmen
Sie eine wichtige Koordinationsfunktion wahr. Neben allgemeinen Sek-
retariatstätigkeiten beinhalten die verschiedenen Verwaltungsbereiche
folgende Schwerpunktaufgaben:

 Stadtbauamt, Abteilung Tiefbau, Grün und Landschaftspflege
- Vollzeitstelle -
Fertigung von Leistungsverzeichnissen und Ingenieurverträgen in
den Bereichen Straßenbau, Brücken, Grünflächen, Sportplätze, etc.

 Amt für Liegenschaften und Geoinformation
- Teilzeitstelle mit 30 Wochenstunden -
Mitarbeit bei Vorkaufsrechten, Erfassen von Kaufverträgen, Korres-
pondenz mit Notariaten und Grundstückseigentümern

 Personal- und Organisationsamt
- Teilzeitstelle mit 30 Wochenstunden -
Veröffentlichung von Stellenausschreibungen, Aufgaben der
Geschäftsstelle des Personalausschusses

Gibt es bei den genannten Fachämtern einen Bereich, der Sie besonders
anspricht oder in dem Sie bereits Kenntnisse und Berufserfahrung
erworben haben? Bitte nennen Sie in Ihrer Bewerbung Ihre Neigungen und
Präferenzen.

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Zuverlässige Putzhilfe gesucht
14-tägig für jeweils ca. 4h in Untergrombach. Wir sind 2
Erwachsene und ein 10-jähriges Kind und haben ca.
120qm. Referenzen sind von Vorteil. Bewerbung mit Lohn-
vorstellung per E-Mail an: riyal-sosse-07@icloud.com

Foto: fotosipsak/E+/Getty ImagesFoto: Harbucks/iStock /Getty Images Plus
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Senioren- & Pflegeheim
Haus amWiesengrund
Kraichtal-Oberöwisheim
(Stadtbahnhaltesstelle gegenüber)

In absehbarer Zeit eröffnenwir unserenNeubau.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Pflegefachkräfte/
Wohnbereichsleitungen (m/w/d)

examinierte Alten- oder Gesundheits- u. Krankenpfleger
für den Tagdienst

Vollzeit oder Teilzeit

Pflegehelfer (m/w/d)

für den Tagdienst
Vollzeit oder Teilzeit

- gerne auch Quereinsteiger-

Alltagsbetreuer nach § 53c SGB XI
(m/w/d)

Wir bieten:
• Vergütung nach AVRmit den üblichen Zulagen
• Unbefristeten Arbeitsvertrag
• Leistungszulagen
• Sicheren Arbeitsplatz undmotivierte Mitarbeiter
•Willkommensbonus inHöhe von 3.000 €
für Fachkräfte

Außerdem suchen wir

Aushilfen imReinigungs- und
Küchenbereich (m/w/d)

Teilzeit oder auf 538-€-Basis

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:
Senioren- & Pflegeheim
„Haus amWiesengrund“

Neuenwegstr. 38
76703 Kraichtal-Oberöwisheim

Unter der Tel. Nr. 07251-9655-0 oder 07251-9655-26
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
E-Mail: info@pfü-wiesengrund.de

Bewerbung gerne per E-Mail.

Wir sind ein professioneller sozialer Dienstleister und ein
werteorientierter Arbeitgeber und bieten dir
Entlohnung nach Tarif, Jahressonderzahlung, Job-Rad,
Betriebsrente, vermögenswirksame Leistungen u.v.m.

www.awo-ka-land.de

Bewerbungen senden Sie bitte (gerne auch per Mail) an
AWOSoziale Dienste gGmbH
Sebastian Emmert, Personalmanagement, Prinz-Wilhelm-Straße 3,
76646 Bruchsal, E-Mail: bewerbung@awo-ka-land.de
Gerne gibt Herr Emmert mehr Infos unter Tel. 07251 / 71 30 37

GESUNDHEIT UND PFLEGE

KINDER UND JUGEND

SOZIALES

INTEGRATION

ZENTRALE DIENSTE

EHRENAMT

Arbeiterwohlfahrt
Landkreis Karlsruhe

WerdeTeil unseres AWO-Teams!

Zu deinenHauptaufgabengebieten gehören u.a.
• Organisation und Begleitung des pädagogischen Alltags von
undmit Kindern

• Planung und Durchführung pädagogischer Projekte im Alltag
mit den Kindern

• Umsetzung pflegerischer Aufgaben als pädagogische
Interaktionmit dem Kind

Dubringstmit:
Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher*in (m/w/d)
oder eine Ausbildung als anderweitig qualifizierte Fach-
kraft nach §7 KiTaG.
Die Kita Mosaik ist eine dreigruppige Einrichtung für Kinder von 1 bis 6 Jahren im Ganztagesbe-
trieb.Wir betreuen bis zu 40 Kinder, beschäftigen circa 12 pädagogische Fachkräfte in Voll- und
Teilzeit und bilden praxisintegriert (PiA) aus.

Wir suchen ab sofort für die KitaMosaik in Bruchsal

Erzieher*in / päd. Fachkräfte
(m/w/d), inVoll- undTeilzeit

Ausführliche Tätigkeits
beschreibung findest du auf
www.awo-jobs.de

Foto: Franck-Boston/iStock/ThinkstockFoto: Khosrork/iStock/Getty Images Plus
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AUTO

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GÝîÝãáêðëîá – ÔáìÝîÝðñîáê – Ãêðîåábá
òëmÏáåïðáîbáðîåáb åê Ëäîáî Ðǻäá

BTT GmbH – 0721 40 60 08
óóó� ðëîðáßäêåç�àá

Ihr regionaler Partner für
zukunftssichere Haustechnik:
Wärmepumpen
Photovoltaik

Ladesäulen
...und vieles mehr

Stromspeicher

✓ ✓

✓ ✓

✓

Großer Sand 25
76698 Ubstadt-Weiher
Tel.: 07251/440 910
www.staudt-hs.de

Förderung
bis zu 70%
möglich!

Mehr erfahren bei unseren
Infoveranstaltungen:

17. Juli, 19 Uhr
18. September, 19 Uhr
22. Oktober, 19 Uhr
Anmeldung unter www.staudt-hs.de

DAS NEUE HEIZUNGSGESETZ IST
DA UND WIR HABEN DIE LÖSUNGEN!

Aus gesundheitlichen Gründen gebe ich mein Geschäft auf.
Ich habe noch knapp 300 kWp, hochwertige PV-Paneele am Lager.

Diese verkaufe ich zum halben Kaufpreis.

736 Stück 40 5W Paneele zu je € 48,50 + MwSt.
Halter zur Befestigung auf Ziegeldächern, Lagerpaletten und
einen Schrägaufzug mit E-Motor, liefere ich kostenlos mit.

Robert Huthloff | roberthuthloff@gmail.com | 0152 54767425

Einzelzimmer in unserer zweiten
ambulant betreuten Wohngemeinschaft

Jeweils 12 Senior*innen wohnen in Einzelzimmern mit
Dusche/WC und gestalten ihren Alltag gemeinsam in
familiärer Atmosphäre. Hier können sie den Tag wie
gewohnt nach ihren Wünschen verbringen. Dabei
werden sie 24 Stunden am Tag betreut. Auch demenz-
kranke Menschen sind hier bestens versorgt.

Informationen, Beratung und Anmeldungen bei
Bereichsleiter Valeri Maurer, Telefon 07251/8008-82.

So gut wie
daheim

FREIE PLÄTZE!

Caritasverband Bruchsal

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

OBJEKTSERVICE-
YOU.DE4

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT

07251 618 782 51
www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

:ir sind ein mRderner +andZerNsbetrieb aus %ruchsal�
Mit unserem erfahrenen und freundlichen 7eam
beJleiten Zir Dich bei Deiner Sers¸nlichen EnerJieZende�
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ȏ $uI WunVch PiW SWrRPVSeicher RGer WaOObR[
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����� %ruchsal� :erner vRn 6iemens 6tr� �
infR#meinsRlarstrRm�de ZZZ�meinsRlarstrRm�de
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Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.06.2024 *
Liebe Kinder! Ich freue mich
mit euch und ich danke Gott,
dass Er mir erlaubt hat, bei
euch zu sein, um euch zu
führen und zu lieben. Meine
lieben Kinder, der Friede ist in
Gefahr und die Familie steht
unter Angriff. Meine lieben

Kinder, ich rufe euch auf, kehrt
zum Gebet in der Familie zurück.
Stellt die Heilige Schrift an
einen sichtbaren Platz und lest
sie jeden Tag. Liebt Gott über
alles, damit es euch wohl ergehe
auf der Erde. Danke, dass
ihr meinem Ruf gefolgt seid!



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

Der richtige Belag für die nachhaltige Terrasse
Bei der Gestaltung einer Terrasse spielt der Belag eine entscheidende Rolle. Während viele auf wetterbeständige 
Tropenhölzer setzen, ist heimisches Holz ökologisch unbedenklicher. Andere Materialen kommen ebenso infrage.

Zunächst sollte man sich über 
die Möglichkeiten und Bedürf-
nisse in Sachen Preis, Optik 
und Wetterfestigkeit klar wer-
den. Danach kommen für viele 
ökologische Überlegungen.

Dielen oder Platten?
Die Wahl zwischen Dielen und 
Platten hängt von persönli-
chen Vorlieben und dem indi-
viduellen Stil ab. Dielen bieten 
ein rustikales Aussehen und 
eine natürliche Haptik, wäh-

rend Platten eine moderne 
Ästhetik haben und oft einfa-
cher zu installieren sind. Stei-
ne gelten als äußerst haltbare 
Bodenbeläge und sind daher 
in Sachen Nachhaltigkeit füh-
rend. Egal ob Naturstein oder 
P� asterklinker, ihre lange Le-
bensdauer und Robustheit 
machen sie zu einer beliebten 
Wahl für Terrassen. Beton oder 
Beton� iesen gelten nicht als 
nachhaltig, da ihre Produktion 
einen hohen Energie- und Res-

sourcenverbrauch erfordert. 
Bei der Verwendung von Na-
turstein wie Granit sind Trans-
portwege und die Arbeitsbe-
dingungen in Steinbrüchen 
zu berücksichtigen. Siegel wie 
Fair Stone stehen für Mindest-
standards und faire Bezahlung 
und sollten bei importierten 
Steinen beachtet werden.

Holz
Heimische Hölzer mit Zerti� -
zierungen wie FSC oder PEFC 
haben kürzere Transportwege 
und eine bessere Kontrolle 
über den Anbau. Dennoch 
sind sie in puncto Fäulnis- 
und Schimmelresistenz den 
Tropenhölzern unterlegen. 
Durch eine Wärmebehand-
lung (Thermoholz) können sie 
jedoch widerstandsfähiger ge-
macht werden. Dies reduziert 
den Bedarf an chemischen 
Holzschutzmitteln, erfordert 
jedoch Energie und Wasser.  
Gut geeignet sind beispielsei-
se Douglasie, Eiche, Kiefer (be-
handelt), Lärche oder Robinie.

Verbundwerkstoffe
Terrassenbeläge aus recycel-
ten Materialien wie Kunststof-
fen oder Verbundwerksto� en 
tragen zur Abfallreduzierung 

und Ressourcenschonung 
bei. WPC-Dielen aus einer Mi-
schung von Holzfasern und 
Kunststo� en gelten als nach-
haltiger als herkömmliches 
Tropenholz. WPC steht für 
„Wood-Plastic-Composite. Die 
Dielen sind ressourcenscho-
nend, da sie Holzabfälle wie-
derverwenden. Sie sind lang-
lebig und benötigen weniger 
P� ege als reine Holzdielen, 
was zu einer längeren Lebens-
dauer führt. Die einfach ver-
legbaren Dielen sind in einer 
Vielzahl verschiedener De-
signs erhältlich.

Qualität
Die Qualitätsgemeinschaft 
Holzwerksto� e e. V. vergibt ein 
Qualitätszeichen, das neben 
bestimmten Materialeigen-
schaften auch die Produkt-
herkunft berücksichtigt. Für 
zerti� zierte Produkte werden 
ausschließlich zu 100 Prozent 
aus nachweislich FSC- oder 
PEFC-zerti� zierter Forstwirt-
schaft stammende Holzfasern 
verwendet. Das eingearbei-
tete Polymer oder Polymer-
gemisch muss zu 100 Prozent 
aus erstmals verarbeitetem 
Kunststo�  bestehen. (Wikipe-
dia/ao/red)

 Worauf sollten umwelt- und 
qualitätsbewusste Verbraucher bei 
WPC-Terrassendielen achten? Sieben 
Vorteile und vier Tipps dazu � nden Sie 
über den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/wpc-dielen/

2024-27_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN &
WOHNEN
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

seit
1986



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf
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www.gardinenstudio-bruchsal.de | 0171/ 2756117

Vera Heidelberger
GardinenstudioGardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Mit unseren ausgezeichneten Loewe OLED
TV-Modellen holen Sie sich die Sieger der
Saison in Ihr Wohnzimmer. Erleben Sie eine
fantastische 4K Bildqualität und überwälti-
genden Klang als wären Sie live dabei. Sehen,
fühlen und erleben Sie die einzigartigen TV-
Modelle von Loewe - für Ihre Highlights der
Fußball-Europameisterschaft.

Fußball-Highlights
par Exzellenz!

Made in Germany since 1923

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Foto: Sergey Nazarov/iStock/Thinkstock

• HeckenͲ͕ �ĂuŵͲ und ZosenschniƩ
• Hochdruckreinigung
• WŇĂnǌͲ und hŵƉŇĂnǌĂrďeiƚen
• ^ƚĂuden͕ �ƺsche und ^ƚrćucher
schneiden

01520 4460 180'ĂrƚenͲ Θ >ĂndschĂŌsďĂu
• serƟkuƟeren͕ �odenĨrćsĂrďeiƚen͕
hnkrĂuƚ ũćƚen u͘ ǀ͘ ŵ͘

• ZoůůrĂsen͕ <unsƚrĂsen ǀerůegen
• WŇĂsƚerĂrďeiƚen
• �ĂuninsƚĂůůĂƟon

^uƉer gƺnsƟge ^oŵŵerĂngeďoƚe 2024

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,
Hecken-/Baumschnitt, PflasterarbeitenHecken-/Baumschnitt, Pflasterarbeiten

0177 85866770177 8586677
Super günstigeSuper günstige

Sommerangebote 2024Sommerangebote 2024



EIN KOLOSS AUF REISEN: DIE LETZTE MEILE FÜR U17
Auf geht es für U17 auf die letzte Strecke. Das 
ausrangierte deutsche U-Boot wird bald im 
Technik-Museum Sinsheim zu sehen sein. Ur-
sprünglich operierte das U-Boot in der Nord- 
und Ostsee und befindet sich derzeit noch auf 
dem Gelände des Museums in Speyer, wo es in 
einer spektakulären Aktion im vergangenen 
Jahr gelandet war. 

Bald tritt es den letzten Teil seiner großen Rei-
se über Wasser und Land an – ein Projekt, an 
dem die Verantwortlichen im Verein Technik-
museen schon seit geraumer Zeit arbeiten.

Erbaut in den 1970er- Jahren, war U17 fast vier 
Jahrzehnte lang im Einsatz, bevor es 2010 außer 
Dienst gestellt wurde und verschrottet werden 
sollte. Doch dafür ist es zu schade, findet der 
Verein Auto-Technik-Museum. Die Aktiven un-
ter der Leitung von Michael Einkörn haben das 
Vorhaben, U17 zu retten und auszustellen, von 
Anfang an unterstützt. Während zwei weitere 
U-Boote der Klasse 206 A verschrottet wur-
den, entschied man, das U17 als Leihgabe der 
Wehrtechnik-Studiensammlung Koblenz nach 
Sinsheim zu bringen.

ÜBER MEER UND FLUSS
Der Transport führte U17 zunächst auf einem 
Aufleger durch den Nord-Ostsee-Kanal und 
die Nordsee nach Rotterdam, bevor es über 
den Rhein weiter nach Speyer transportiert 
wurde. Warum es nicht mehr selbst fahren 
kann? Als potentielle Kriegswaffe musste das 
Boot demilitarisiert, das heißt, kriegs- und so-
mit auch fahruntüchtig gemacht werden. Der 
Transport erforderte die Zusammenarbeit von 
Technikern, Spediteuren und Logistikern und 
wurde zum öffentlichen Spektakel, bei dem 
das U-Boot u. a. in Köln Zwischenstopp mach-
te. In Speyer wurde es dann knifflig: Hier muss-
te die nächste und letzte Etappe vorbereitet 
werden, die führt das U17 nun nach Sinsheim.

AUF NACH SINSHEIM
Der kombinierte Wasser- und Landtransport 
startet am 30. Juni, wobei das U-Boot zunächst 
zum Rhein gebracht wird. Am 5. Juli geht es 
flussabwärts bis nach Mannheim, wo das U-
Boot gedreht wird, um die niedrigen Neckar-
brücken passieren zu können. Am 6. Juli erreicht 
die U17 Heidelberg, wobei die Passage an der 
Alten Brücke ein Highlight sein wird. Die letzte 
Etappe zu Wasser führt am 9. Juli den Neckar 

entlang von Eberbach nach Haßmersheim. Von 
dort erfolgt der Landtransport bis zur A6 vom 
14. bis 20. Juli. In der Nacht vom 27. auf den 28. 
Juli soll die letzte Meile auf der Autobahn zu-
rückgelegt werden, sodass das U-Boot am 28. 
Juli im Technik-Museum Sinsheim ankommt. 

Dort sollen Besucher künftig das U-Boot betre-
ten können. Ehemalige Besatzungsmitglieder 
werden die Ausstellung begleiten und Führun-
gen anbieten. Die abenteuerliche Reise von 
Kiel nach Sinsheim wird in einem Dokumen-
tarfilm festgehalten.

LOGISTISCHE HERAUSFORDERUNG
Michael Einkörn hebt die logistischen Her-
ausforderungen und die vielen beteiligten 
Fachleute hervor, die diesen Transport er-
möglicht haben. Besonders schwierig: Die 
Passage unter den niedrigen Brücken, die 
eine spezielle Technik erfordert, das U-Boot 
in eine Schieflage zu versetzen.

Insgesamt investierte der Verein Auto-Technik-
Museum rund 2 Millionen Euro in das Projekt. 
Doch das, so Einkörn, habe sich gelohnt. (ral)

BaWue-Seite1

 

Videos, Hintergründe und mehr über 
die spannende Reise von U17 finden 
Sie unter diesem Link:

https://nussbaumwelt.net/u17

Fotos: Technik Museen Sinsheim Speyer

Bald begibt sich U17 wieder auf Flussreise - wie hier bei der Fahrt 
nach Speyer an der Autobahnbrücke über den Rhein.

Stabile Seitenlage: 
Um kleine Neckarbrücken passieren zu können, muss das 

U-Boot um beinahe 45 Grad gekippt werden. 
Eine technische Herausforderung.

FREIZEIT
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1-4) Mehr Infos unter: moebelehrmann.de

MARKENTAGE
BEI MÖBEL EHRMANN IN BRUCHSAL

GROSSE KÜCHEN

50%1)
BIS ZU

AUF FREIGEPLANTE

KÜCHEN INKLUSIVE
PA K E T
PR EM I UM

1-4) Mehr Infos unter: moebelehrmann.de

DIREKT TERMIN
VEREINBAREN!
Jetzt scannen oder anrufen!

+49 (0)6341 977-333

einfach schöner wohnen


